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Einleitung 

Als der Sicherheitsrat der Vereinten Nationen am 31. Oktober 2000 eine Resolution verabschiedete, die sich mit 
der Rolle von Frauen in Frieden- und Sicherheitsprozessen beschäftigte, wurde dies von vielen als Meilenstein
gefeiert: Zum ersten Mal erkannte der Sicherheitsrat an, dass die Beteiligung von Frauen zur Schaffung und
Erhaltung von Frieden nötig ist. Die Beteiligung an Konfliktprävention, Friedensprozessen und Konfliktnach-
sorge wurde als Frauen- und somit Menschenrecht verstanden. Er stellte klar, dass sexualisierte und geschlechts-
spezifische Gewalt nicht unvermeidbare Begleiterscheinung von Kriegen ist, sondern ein Verbrechen, das sys-
tematisch bestraft und überwunden werden muss.  

Die internationale Gemeinschaft entsprach damit einer langjährigen Forderung der Zivilgesellschaft, die die 
Realitäten in Krisengebieten abbildet: Frauen verhandeln und vermitteln häufig auf lokaler Ebene in Friedens-
prozessen und setzen sich auf lokaler Ebene für ihre Rechte ein, auch in Konfliktgebieten. Dies steht in starkem
Kontrast zu formellen Friedensverhandlungen, wo Frauen nach wie vor weitestgehend außen vor gelassen wer-
den. Obwohl Studien belegen, dass eine Beteiligung von Frauen die Chancen auf einen nachhaltigen Erfolg bei
Friedensverhandlungen steigert, waren zwischen 1992 und 2019 durchschnittlich nur 13 Prozent derjenigen, die
Verhandlungen führen, weiblich. Und dies, obwohl nachgewiesen ist, dass ein dauerhafter Frieden wahrschein-
licher ist, wenn Frauen mitverhandeln. Hinzu kommt: Werden Frauen aus der Zivilgesellschaft beteiligt, be-
rücksichtigen Abkommen eher die Bedürfnisse der Gesamtbevölkerung und enthalten mehr Regelungen, von 
denen Frauen und Männer gleichermaßen profitieren.

Ziel der Resolution 1325 zum Thema „Frauen, Frieden und Sicherheit“ ist es, diese Kluft zu schließen. Sie
wurde im Verlauf der Jahre durch die Folgeresolutionen 1820, 1888, 1889, 1960, 2106, 2122, 2242 sowie die 
von Deutschland eingebrachte Resolution 2467 und anschließend Resolution 2493 weiter konkretisiert. Alle
Resolutionen zusammen bilden die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit (Women, Peace and Security, WPS) 
des VN-Sicherheitsrats. Sie besteht aus vier Strängen: Der vollständigen, gleichberechtigten und wirkungsvollen 
Teilhabe von Frauen an Krisenprävention, an Friedensprozessen, an Konfliktnachsorge und Wiederaufbau, so-
wie der Vorbeugung und Beseitigung konfliktbezogener sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt ge-
gen alle Geschlechter.

Der Ansatz der Bundesregierung für die Umsetzung der WPS-Agenda 

Die Bundesregierung setzt sich seit Verabschiedung von Resolution 1325 für die Umsetzung der Agenda
Frauen, Frieden und Sicherheit ein. Sie tut das sowohl vor Ort in Krisengebieten, als auch in multilateralen
Organisationen wie den Vereinten Nationen und auf regionaler Ebene. Deutschland verfolgt einen ganzheitli-
chen und menschenrechtsbasierten Ansatz in der Umsetzung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit, der 
die Zusammenhänge zwischen den unterschiedlichen Themensträngen berücksichtigt1. 

Die WPS-Agenda hat sowohl innen-, als auch außenpolitische Elemente. Die Bundesregierung trägt dem Rech-
nung, indem sie die Umsetzung der WPS-Agenda als Querschnittmaßnahme innerhalb der Bundesregierung 
verankert hat. Unter der Federführung des Auswärtigen Amts koordinieren das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ), das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI), das
Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV), das Bundesministerium der Verteidigung
(BMVg) und das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) ihre Aktivi-
täten zur Umsetzung der WPS-Agenda.

Dabei werden sie vom Aktionsplan zu Frauen, Frieden und Sicherheit geleitet, in dem die Bundesregierung ihre
thematischen Schwerpunkte mit konkreten Zielsetzungen und zu setzenden Maßnahmen untermauert. Zwischen 
2017 und 2020 wurden Aktivitäten in den folgenden fünf thematischen Schwerpunkten umgesetzt:

I. Die Geschlechterperspektive bei der Prävention von Konflikten, Krisen und Gewalt systematisch einbe-
ziehen.

Die thematische Abgrenzung und Zuordnung einzelner Maßnahmen zu Zielen ist daher nur begrenzt möglich. Die Zuordnung der
einzelnen Aktivitäten zu einzelnen Schwerpunkten ist entsprechend nicht immer unstrittig: Ein Projekt kann beispielsweise präven-
tiven Charakter haben, die Teilhabe von Frauen an politischen Entscheidungsprozessen fördern, zu einem gesellschaftlichen Normen-
wandel beitragen und damit sexualisierter Gewalt entgegenwirken und zusätzlich auf den Schutz von Menschenrechtsverteidigerinnen
abzielen. Die Bundesregierung ordnet dennoch jedes Projekt nur einmal zu. Das Bild, das sich dadurch ergibt, ist daher eine Annähe-
rung an die Bandbreite und Vielschichtigkeit der Aktivitäten, die durchgeführt wurden. 

1
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II. Die Mitwirkung von Frauen in allen Phasen und auf allen Ebenen der Prävention und Beilegung von 
Konflikten, der Stabilisierung, der Friedensbildung und des Wiederaufbaus sowie der Nachsorge und der
Friedenskonsolidierung ausbauen und ihre Führungsrolle stärken.

III. Die Belange und Interessen von Frauen und Mädchen bei entwicklungs-, friedens- und sicherheitspoliti-
schen sowie humanitären Maßnahmen analysieren und berücksichtigen.

IV. Den Schutz vor sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt auf nationaler und internationaler 
Ebene verbessern sowie der Straflosigkeit von Tätern entgegenwirken. 

V. Die Agenda „Frauen, Frieden, Sicherheit“ stärken und auf nationaler, regionaler und internationaler 
Ebene für sie werben.

Der folgende Bericht stellt die Aktivitäten dar, die die Bundesregierung während der Laufzeit des zweiten Ak-
tionsplans durchgeführt hat, und analysiert, inwieweit die geplanten Maßnahmen umgesetzt und die gesetzten
Ziele erreicht wurden. Der Umsetzungsbericht ist nach den Schwerpunkten des Aktionsplans strukturiert, bietet 
aber im Anhang auch einen tabellarischen Überblick über alle Aktivitäten. Dieser Aktivitätenkatalog ist so
strukturiert wie der Ziel- und Maßnahmenplan im letzten Teil des Aktionsplans. Auf diese Weise ist auf den
ersten Blick ersichtlich, mit welchen Aktivitäten die Maßnahmen zur Erfüllung der im Aktionsplan gesetzten
Ziele umgesetzt wurden. In den Aktivitätenkatalog wurden neben geförderten Projekten auch andere Aktivitäten 
aufgenommen. 
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Zusammenfassung 

Die Umsetzung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit war im Berichtszeitraum eine Priorität der Bundes-
regierung. Dies zeigt sich sowohl an der Vielzahl der umgesetzten Aktivitäten, als auch an der Bandbreite der
Maßnahmen. Die inhaltliche Verankerung konnte in vielen Tätigkeitsbereichen der Bundesregierung deutlich 
vorangetrieben werden.

Insgesamt wurden zwischen Januar 2017 und Dezember 2020 in den fünf Schwerpunkten des Aktionsplans
684 Aktivitäten durch die sechs am Aktionsplan beteiligten Ressorts durchgeführt. Dank des holistischen und 
ressortübergreifenden Ansatzes der Bundesregierung wurden Aktivitäten innen- wie außenpolitisch, in der Ent-
wicklungs-, Friedens- und Sicherheitspolitik, in bilateralen, regionalen und multilateralen Kontexten umgesetzt. 
Neben Projekten mit zivilgesellschaftlichen und VN-Organisationen, die den Hauptanteil der Aktivitäten aus-
machen, wurden auch andere Formen politischer und finanzieller Unterstützung, Veranstaltungen wie Konfe-
renzen, Workshops und Diskussionsveranstaltungen, sowie Fortbildungsmaßnahmen und andere Aktivitäten, 
beispielsweise zur Stärkung interner Strukturen, umgesetzt.
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Aktivitäten im Berichtszeitraum 2017 bis 2020

Mehr als ein Drittel aller Aktivitäten (39,2 Prozent) dienten hauptsächlich der Stärkung der Teilhabe von Frauen
in allen Phasen und auf allen Ebenen von Krisenprävention, Friedensprozessen, Konfliktnachsorge und Wieder-
aufbau, in Friedensmissionen und an Entscheidungsprozessen in Fluchtkontexten, sowie einer geschlechterge-
rechten Personalentwicklung innerhalb der Bundesregierung. Beispielsweise konnte die Teilhabe von Frauen
am afghanischen Friedensprozess und in vier Krisenkontexten im Nahen Osten (Irak, Jemen, Libyen, Syrien)
gestärkt werden. Mit der Gründung des African Women Leaders Network wurde eine afrikaweite Struktur für 
die Teilhabe von Frauen an politischen, wirtschaftlichen und sozialen Transformations- und Entwicklungspro-
zessen geschaffen.

Schutzaspekte vor sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt wurden in knapp einem Viertel (24,3 Pro-
zent) der Aktivitäten als vorrangiges Thema bearbeitet, sowohl in der Projektarbeit der Bundesregierung, als 
auch in der bilateralen und multilateralen Außenpolitik. 2019 wurde im VN-Sicherheitsrat unter deutschem
Vorsitz Resolution 2467 zu Prävention und Bekämpfung konfliktbezogener sexueller Gewalt verabschiedet. 
Seitdem konnte der überlebendenzentrierte Ansatz, der die medizinischen, psychosozialen, sozioökonomischen 
und rechtlichen Bedürfnisse von Überlebenden in den Mittelpunkt stellt, in einer Vielzahl von Projekten gestärkt
und das Vorgehen gegen Straflosigkeit weiter vorangetrieben werden.
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Prävention machte rund ein Fünftel der Aktivitäten aus (17,2 Prozent), die sowohl Krisenprävention, Gewalt-
prävention gegen Frauen und Mädchen und Abbau geschlechtsspezifischer Rollenstereotype – gerade auch in 
Deutschland –, als auch den Schutz des Raums der Zivilgesellschaft und den Einsatz für Menschenrechte von
Frauen und Mädchen umfassten. Auf multilateraler und bilateraler Ebene nahmen hier Aktivitäten zur Bekämp-
fung des „Pushback“ gegen Menschenrechte einen wichtigen Stellenwert ein, der sich besonders stark durch
zunehmende Anfeindung des bestehenden Acquis zu Frauenrechten, Rechten von lesbischen, schwulen, bise-
xuellen, trans- und intergeschlechtlichen Menschen (LSBTI-Personen), sowie sexueller und reproduktiver Ge-
sundheit und Rechte und all jener, die sich dafür einsetzen ausdrückt. Zur Stärkung des multilateralen Systems, 
das eine zentrale Rolle im Erhalt einer normbasierten Weltordnung hat, gründete Außenminister Heiko Maas 
2019 am Rande der VN-Generalversammlung das Netzwerk Allianz für den Multilateralismus. Zum Schutz von 
Menschenrechtsverteidiger*innen wurde 2020 die Elisabeth-Selbert-Initiative gegründet.

Rund jeweils ein Zehntel aller Aktivitäten bezog sich auf die Verankerung der WPS-Agenda als Querschnitt-
maßnahme in entwicklungs-, friedens- und sicherheitspolitischen, und humanitären Maßnahmen (9,5 Prozent), 
sowie auf die Stärkung der WPS-Agenda (9,8 Prozent). Im Berichtszeitraum gelang die Querschnittverankerung
des Themas in Strategiedokumenten der Bundesregierung, die systematische Erfassung und Bewertung bei Pro-
jektvorschlägen sowie die Verankerung des Themas in Schulungen. Ebenso konnte zur Stärkung der WPS-
Agenda das Thema noch besser in der bilateralen Außenpolitik und der Arbeit in VN, EU, NATO und OSZE 
verankert werden. Die Zusammenarbeit mit der deutschen Zivilgesellschaft wurde im Berichtszeitraum intensi-
viert und systematisiert.
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Länder, in denen Aktivitäten durchgeführt wurden
(Zahl der Aktivitäten)

Deutschland
Irak

multilaterale Institutionen
International

Ukraine
Libanon
Syrien

Weltweit
Afghanistan
Kolumbien
Jordanien

Palästinensische Autonomiegebiete
DR Kongo

Bangladesch
Somalia

Myanmar
Pakistan

Südsudan
Israel
Jemen
Libyen
Türkei

Uganda
Ägypten
Kamerun

Nepal
Nigeria
Burundi
Indien

Äthiopien
Sudan
Tschad

Griechenland
Mali

Mexiko
Zentralafrikanische Republik

Afrika (regional)
El Salvador

Kambodscha
Kroatien
Tunesien
Sri Lanka

Chile
Kenia

Philippinen
Ruanda
Bolivien

Burkina Faso
Georgien

Guatemala
Honduras

kein Länderbezug
Serbien

Bosnien und Herzegowina
Guinea

Mosambik
Südafrika

Togo
Albanien
Brasilien
Ghana
Kosovo

Marokko
Namibia

Niger
Nordmazedonien

Russische Förderation
Sambia

Simbabwe
Usbekistan

Algerien
Argentinien

Belarus
Bulgarien

China
Costa Rica

Côte d'Ivoire
Dschibuti
Ecuador

Haiti
Indonesien
Kirgisistan

Laos
Lateinamerika (regional)

Lesotho
Malaysia

Mauretanien
Moldawien

Montenegro
Nicaragua

Papua‐Neuguinea
Polen

Rumänien
Sierra Leone
Tadschikistan

Tansania
Thailand

Timor‐Leste
Venezuela
Vietnam

69
54

42
38

26
23
23
23

21
20

19
19

18
13
13

12
12
12

11
11
11
11
11

10
10
10
10

9
9

8
8
8

7
7
7
7

6
6
6
6
6
6

5
5
5
5

4
4
4
4
4
4
4

3
3
3
3
3

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
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Die meisten länderspezifischen Aktivitäten zur Umsetzung des Aktionsplans fanden in Irak statt, gefolgt von 
Ukraine, Libanon und Syrien, Afghanistan und Kolumbien. Die Häufigkeitsverteilung zeigt abermals die Be-
deutung des multilateralen Engagements der Bundesregierung in der Umsetzung der Agenda Frauen, Frieden
und Sicherheit2. Regional wurde knapp ein Drittel der Aktivitäten im Nahen Osten und Nordafrika durchgeführt,
etwas weniger als ein Viertel in Afrika. 10 Prozent aller Aktivitäten entfielen auf Deutschland, wobei dies auch
strukturelle Maßnahmen innerhalb der Ressorts umfasst. 

Verteilung der Aktivitäten nach Regionen
(ohne Aktivitäten in internationalen Kontexten)

3%

Afrika
24%

Asien
16%

Europa
10%

Deutschland
10%

Lateinamerika
9%

MENA
28%

Weltweit

Aus den Auswertungen der einzelnen Schwerpunkte ergeben sich die folgenden Schlussfolgerungen für den
dritten Aktionsplan zu Frauen, Frieden und Sicherheit:

Auch weiterhin soll der Aktionsplan einem holistischen Ansatz folgen und alle Säulen der WPS-Agenda in
gleichem Maße abdecken. Die bestehende außenpolitische Ausrichtung mit innenpolitischen Elementen, für 
deren Umsetzung die gesamte Bundesregierung zuständig ist, soll daher beibehalten werden. Humanitäre Hilfe 
und Wiederaufbau sollte als eigener Schwerpunkt wieder in den Aktionsplan aufgenommen werden. Neben der 
fortgesetzten Bekanntmachung der WPS-Agenda in Deutschland, sowie im bilateralen und multilateralen Rah-
men soll verstärkt auf den Aufbau von Strukturen innerhalb der Bundesregierung und die Stärkung bestehender
Kapazitäten hingewirkt werden.

Die Kohärenz zu relevanten Richtlinien der Bundesregierung sowie Komplementarität mit Richtlinien auf 
europäischer Ebene zu wahren ist für die effektive Querschnittverankerung der WPS-Agenda von zentraler Be-
deutung. Die Herausforderungen der Corona-Pandemie haben gezeigt, dass flexible Reaktionsmöglichkeiten auf 
neue Herausforderungen und Krisen von grundlegender Bedeutung sind. Eine Vorab-Festlegung von Schwer-
punktländern und -regionen würde dieser Flexibilität entgegen wirken. 

Die Kategorie „weltweit“ bezieht sich auf Maßnahmen, die in einer Vielzahl von nicht näher spezifizierten Ländern durchgeführt 
wurden; die Kategorie „international“ bezieht sich auf Aktivitäten mit internationaler Reichweite, beispielsweise eine internationale 
Konferenz; die Kategorie „multilaterale Institutionen“ bezeichnet Aktivitäten, die im Rahmen einer multilateralen Organisation um-
gesetzt wurden, beispielsweise die Aktivitäten Deutschlands im VN-Menschenrechtsrat. 

2
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Eine wichtige Funktion des Aktionsplans ist das Monitoring und die Evaluation geplanter Maßnahmen. Der 
bereits in diesem Aktionsplan erfolgreich eingesetzte Monitoringplan Ziele und Maßnahmen des Aktionsplans 
(Seite 24 bis 35) sollte noch stärker operationalisiert werden, etwa durch den Einsatz von Indikatoren.
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Schwerpunkt I. 

Die Geschlechterperspektive bei der Prävention von Konflikten, Krisen und Gewalt 
systematisch einbeziehen. 

Unser Ansatz

Die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit ist in ihrem Kern eine präventive Agenda. Während Teilhabe- und
Schutzaspekte große Bedeutung in der Agenda haben, ist ihr vornehmliches Ziel jenes, gewaltsamen Konflikten 
vorzubeugen und Krisen zu verhindern. Dafür ist sowohl ein Ansatz nötig, der die Teilhabe von Frauen an
Krisenprävention und Frühwarnung stärkt, als auch ein langfristiger struktureller Wandel zu gleichberechtigter
politischer und wirtschaftlicher Teilhabe, der die Ursachen von Konflikten, darunter Ungleichheit, thematisiert 
und bekämpft. 

Die Bundesregierung verfolgt bei der Krisenprävention einen vernetzten und holistischen Ansatz, der Instru-
mente der Außen-, Sicherheits- und Entwicklungspolitik integriert. Durch dieses umfassende Engagement
möchte die Bundesregierung einen möglichst effektiven Beitrag leisten, um Krisen zu verhüten, Konflikte fried-
lich beizulegen und nachhaltige Friedensstrukturen zu schaffen.

Bewaffnete Konflikte und Krisen wirken sich unterschiedlich auf alle Geschlechter aus. Es zeigen sich ge-
schlechtsspezifische Unterschiede, was die Handlungsspielräume oder den Zugang zu überlebensnotwendigen 
Ressourcen sowie die Rollen, Aufgaben und Verantwortlichkeiten vor, während oder nach Konflikten angeht,
aber auch was das Risiko und die Ausprägungen von Gewalt betrifft. Ein inklusiver Ansatz in der Krisenprä-
vention, der alle gesellschaftlichen Gruppen einbezieht, ist daher effektiver und nachhaltiger. Gleichzeitig müs-
sen Projekte zur Gewaltprävention gendersensibel sein und auf geschlechtsspezifische Bedürfnisse eingehen.
Die Umsetzung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit in Maßnahmen der Krisenprävention ist damit so-
wohl Schwerpunkt- als auch Querschnittthema. 

Gesellschaftliche Ungleichheiten und gewaltfördernde Geschlechterrollen können soziale Spannungen beför-
dern, die wiederum innergesellschaftliches Gewaltpotenzial erhöhen und sich in manifesten Gewaltausbrüchen 
zeigen können. Umgekehrt ist die Gefahr bewaffneter Auseinandersetzungen durch Staaten mit hoher Ge-
schlechtergerechtigkeit geringer3. Aus diesem Grund sieht die Bundesregierung in der Förderung von
Geschlechtergerechtigkeit, Frauenrechten und dem Schutz der Menschenrechte einen wichtigen Beitrag zur Kri-
senprävention. 

Eine wichtige Maßnahme zur Krisenprävention ist die Herstellung gesellschaftlicher Gerechtigkeit. Um dies zu 
erreichen, muss auch die rechtliche, soziale, politische und wirtschaftliche Gleichberechtigung der Geschlechter 
hergestellt werden.

Unsere Ziele 

Um diesen Ansatz umzusetzen, hat sich die Bundesregierung zum Ziel gesetzt,

 Projekte zur Krisen- und Gewaltprävention gendersensibel auszugestalten und ein umfassendes Friedens-
verständnis zu fördern;

 Maßnahmen zur Prävention von Gewalt gegen Frauen und Mädchen umzusetzen; 

 diskriminierende und gewaltbezogene geschlechtsspezifische Rollenstereotype abzubauen;

 weltweit für den Schutz des Raums der Zivilgesellschaft, darunter auch Frauenrechtsorganisationen und 
Menschenrechtsverteidiger*innen, einzutreten; und

 sich weiterhin für eine progressive Frauenrechtsagenda einzusetzen.

UN Women (2015), A Global Study on the Implementation of United Nations Security Council Resolution 1325, Preventing Conflict: 
The Origins Of The Women, Peace And Security Agenda, p. 206, https://wps.unwomen.org/preventing/

3

https://wps.unwomen.org/preventing
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Unsere Aktivitäten 
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Zahl und Verteilung der Aktivitäten zu Prävention

Anderes Veranstaltungen etc. Training Projekte polit./finanz. Unterstützung

Prävention ist, ähnlich wie Teilhabe und Schutz, einer der umfangreichsten Themenschwerpunkte des Aktions-
plans. Die fünf Ziele und 17 Maßnahmen umfassen eine große Bandbreite an Themen. Insgesamt wurden im
Schwerpunkt Prävention 120 Aktivitäten umgesetzt.

Im Rahmen dieses Schwerpunkts des Aktionsplans wurden, wo methodisch sinnvoll, genderspezifische Indika-
toren in das Krisenfrühwarnsystem und Krisenfrüherkennungsanalysen aufgenommen. Im Rahmen qualitativer
Länderanalysen werden genderspezifische Indikatoren des EU-Frühwarnsystems angewendet. Bei allen Vorha-
ben der deutschen Entwicklungszusammenarbeit müssen geschlechterspezifische Fragen verpflichtend analy-
siert und berücksichtigt werden. Für Vorhaben der strukturbildenden Übergangshilfe und der BMZ „Sonderini-
tiative Fluchtursachen mindern; Flüchtlinge (re-)integrieren“ gilt außerdem als Mindeststandard, die Gleichbe-
rechtigung der Geschlechter als Projektnebenziel zu verankern (GG1-Kennung). Darüber hinaus werden gen-
derspezifische Indikatoren, wo methodisch sinnvoll, in Früherkennungsmodelle und in datengestützte Instru-
mente zur Beobachtung krisenhafter Entwicklungen integriert. Die Analysen werden damit erstens aussagekräf-
tiger, weil sie die Analysen von Expert*innen einbeziehen und berücksichtigen, dass Menschen mit unterschied-
lichen Geschlechtsidentitäten unterschiedlichen Zugang zu gesellschaftlichen Informationen haben. Zweitens 
werden die daraus resultierenden Prognosen inklusiver. Beides kann dazu dienen, Präventionskonzepte besser 
auf geschlechtsspezifische Bedürfnisse zuzuschneiden. Bei Vorhaben der strategischen Vorausschau, die Krisen
und Konflikte betreffen, werden wo immer möglich Personen aus dem jeweils untersuchten Kontext beteiligt. 
Dabei werden Personen mit unterschiedlichen Geschlechtsidentitäten systematisch einbezogen, damit ihre je-
weiligen Interessen, Erfahrungen und Sichtweisen in die Entwicklung außenpolitischer Handlungsoptionen Ein-
gang finden.

Die Bundesregierung trug weiterhin zur Überwindung des illegalen Handels mit Kleinwaffen bei und führte 
Projekte zur Bewusstseinsbildung zu Genderaspekten bei der Proliferation von Kleinwaffen durch: Frauen be-
sitzen weltweit überwiegend weniger Waffen, sind im Gegensatz dazu aber überproportional von deren negati-
ven Auswirkungen betroffen. So wird ein Drittel der gewaltsamen Tode von Frauen weltweit durch Schusswaf-
fen verursacht. Befinden sich Schusswaffen im Haushalt, erhöht das die Wahrscheinlichkeit, dass häusliche 
Gewalt gegen Frauen tödlich endet. Um diesem Zusammenhang Rechnung zu tragen, fördert Deutschland die
Stärkung der Datengrundlagen durch vermehrte Forschungsaktivitäten in diesem Bereich. In Projekten in Ser-
bien und Somalia wurden Kommunikationskampagnen gefördert, die auf die Gefahren von Schusswaffen in 
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Verbindung mit häuslicher Gewalt aufmerksam machen. Außerdem wurden staatliche Akteur*innen dabei un-
terstützt, Betroffene zu betreuen und Prozesse zur Strafrechtsverfolgung zu verbessern.

Projekte und Programme zur Prävention von Gewalt gegen Frauen und Mädchen wurden in einer Vielzahl von 
Konflikt- und Postkonfliktkontexten, darunter auch Fluchtsituationen, sowie in Deutschland durchgeführt. Es
ging dabei einerseits um die Verbesserung von gendersensibler Infrastruktur zur Vorbeugung geschlechtsspezi-
fischer Gewalt, andererseits aber auch um Kapazitätsaufbau durch Stärkung der Zivilgesellschaft und Unterstüt-
zung von Frauen und Frauenorganisationen. Ein Schwerpunkt lag auf der Förderung gendersensibler Infrastruk-
tur im Nahen Osten und in Ost- und Zentralafrika, beispielsweise durch den Bau von Wasser-, Sanitär- und 
Hygieneanlagen in Schulen und Gesundheitseinrichtungen. Hierbei wurden die Gestaltungsmöglichkeiten von 
Frauen und Frauenorganisationen besonders berücksichtigt und gestärkt. Im Rahmen des Austauschs zur „Pre-
venting Sexual Violence Initiative“ wurden Schutz- und Präventionskonzepte weiterentwickelt, darunter beson-
ders der überlebendenzentrierte Ansatz. Auf multilateraler Ebene unterstützte die Bundesregierung deutlich und
sichtbar die Sonderberichterstatterin zu Gewalt gegen Frauen des Menschenrechtsrats der Vereinten Nationen,
sowie die Sonderbeauftragte des VN-Generalsekretärs zu sexueller Gewalt in Konflikten. In Deutschland er-
leichterte die Bundesregierung geflüchteten Frauen und Mädchen den Zugang zum deutschen Hilfesystem durch 
Bereitstellung einer mehrsprachigen Beratungsleistung beim bundesweiten Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
und beim Hilfetelefon „Schwangere in Not“. 

Der globale „Pushback“ gegen Menschenrechte nahm im Berichtszeitraum zu. Er äußerte sich in verschiedenen
Bereichen, darunter in Angriffen gegen multilaterale Übereinkommen und etablierte Konzepte zu Frauenrech-
ten, insbesondere in den Bereichen sexuelle und reproduktive Gesundheit und Rechte (Sexual and Reproductive
Health and Rights, SRHR). Dies ging mit Versuchen einher, Geschlechtergerechtigkeit in Krisenkontexten und 
darüber hinaus zu untergraben und den Zugang zu Dienstleistungen im Bereich sexueller und reproduktiver 
Gesundheit und Rechte zu unterbinden. Nicht nur auf multilateraler Ebene, sondern auch auf nationaler und 
lokaler Ebene werden Frauen und Organisationen, die sich für diese Rechte einsetzen, angegriffen. Zunehmend
eingeschränkte Handlungsspielräume für Menschenrechtsverteidiger*innen und Friedensaktivist*innen gingen
vermehrt mit einer Zunahme sexistischer, frauenfeindlicher und homophober gesellschaftlicher Tendenzen ein-
her. Diese Tendenzen wurden von politischen Persönlichkeiten teilweise gezielt befeuert.

Aus diesem Grund lag ein dezidierter Schwerpunkt der deutschen Präventionsarbeit darauf, diese schädlichen 
gesellschaftlichen Tendenzen in Deutschland, in Krisenregionen und in Entwicklungskontexten zu thematisie-
ren und abzubauen, Menschenrechtsverteidiger*innen, sowie Friedensaktivist*innen zu schützen und zu unter-
stützen und sich für ein starkes internationales Regelwerk der Frauenrechte einzusetzen.

Insgesamt 27 Maßnahmen in Deutschland sowie in Krisenregionen und Entwicklungskontexten hatten zum Ziel, 
schädliche geschlechtsspezifische Rollenstereotype zu thematisieren und abzubauen. Dazu zählten beispiels-
weise Projekte, die Jugendliche, insbesondere junge Männer, zu den Themen Sexismus und Männlichkeitsbilder 
sensibilisierten. Andere Projekte trugen zur Überwindung schädlicher traditioneller Praktiken und Rollenvor-
stellungen und zur Bildung neuer gesellschaftlicher Rollenbilder bei. In Deutschland unterstützte die Bundesre-
gierung eine Webseite des Journalistinnenbundes für gendersensible Sprache im Journalismus und der Medien-
arbeit sowie ein Monitoring-Projekt gegen sexistische Werbung, Informationskampagnen zu den Themen Se-
xismus und Stereotype in der medialen Repräsentation, Dialogforen zur Überwindung von Sexismus, sowie 
Maßnahmen zur Stärkung von Migrantinnen und geflüchteten Frauen. Die „Initiative Klischeefrei“ setzt sich
mit ihren Partnerorganisationen aus Bildung, Politik, Wirtschaft und Forschung aktiv und bundesweit für eine
geschlechtsunabhängige Berufs- und Studienorientierung frei von Rollenstereotypen ein.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem Erhalt der Räume für die Zivilgesellschaft und insbesondere dem Schutz
von Menschenrechtsverteidiger*innen sowie der Stärkung der Rolle von Frauen als Friedensaktivistinnen. Im 
Rahmen der Menschenrechtsarbeit der Bundesregierung, der Entwicklungszusammenarbeit, sowie der Krisen-
prävention und Stabilisierung wurden 28 Projekte in Südostasien, Zentralamerika, der MENA-Region und Sub-
sahara-Afrika umgesetzt. Sie haben zum Ziel, Menschenrechtsverteidiger*innen zu vernetzen, Weiterbildungen
zu ermöglichen, Schutzräume und ein sichereres Umfeld zu schaffen und Sicherheitsmanagementsysteme auf-
zubauen. Zusätzlich unterstützten die deutschen Auslandsvertretungen Menschenrechtsverteidiger*innen und
Friedensaktivist*innen vor Ort. Durch regelmäßigen Kontakt mit der Zivilgesellschaft, u. a. in Form von regel-
mäßigen Treffen und Informationsaustausch, Förderung von Projekten sowie Prozessbeobachtung und den ak-
tiven Einsatz für gefährdete Personen engagierten sich die Mitarbeiter*innen der deutschen Auslandsvertretun-
gen für den Schutz von Menschenrechtsverteidiger*innen. Als weitere Instrumente zum Schutz von Menschen-
rechtsverteidiger*innen dienen drei vom Auswärtigen Amt ins Leben gerufene Schutzprogramme, darunter die
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2020 neu gegründete Elisabeth-Selbert-Initiative. Dieses neue Schutzprogramm steht Menschenrechtsverteidi-
ger*innen aus allen Ländern außerhalb der Europäischen Union offen und ermöglicht u. a. Schutzaufenthalte in
Deutschland. Ein Instrument zur Würdigung des Einsatzes für Menschenrechte ist der deutsch-französische
Menschenrechtspreis. 

In die Unterstützung der globalen Frauenrechtsarchitektur flossen im Berichtszeitraum besonders viele Ressour-
cen. UN Women wurde im Zeitraum 2017-2020 mit insgesamt 29,4 Mio. Euro (25 Mio. Euro Kernbeiträge, 
4,4 Mio. Euro zweckgebundene Beiträge) gefördert. Dabei wurden die Kernbeiträge auf 9 Mio. Euro pro Jahr 
im Berichtszeitraum mehr als verdoppelt, um die wichtige Arbeit von UN Women im VN System zu unterstüt-
zen. Zusätzlich wurde die Arbeit des Nationalen Komitees von UN Women in Deutschland finanziell gefördert.
Das VN-Hochkommissariat für Menschenrechte in Genf wurde mit 31,2 Mio. Euro an freiwilligen Beiträgen 
unterstützt. Darüber hinaus nahm Deutschland jeweils hochrangig an der jährlich tagenden Frauenrechtskom-
mission (Commission on the Status of Women, FRK/CSW) teil. Die Bundesregierung unterstützte die Teil-
nahme der Zivilgesellschaft an der Fachkommission für Gleichstellung der Geschlechter und der Förderung von 
Frauenrechten der Vereinten Nationen und organisierte Veranstaltungen am Rande der FRK. Im Menschen-
rechtsrat setzte sich die Bundesregierung für progressive feministische Sprache in Resolutionen ein. Dies um-
fasste insbesondere Resolutionen zu Frauenrechten, darunter Resolutionen zur Eliminierung von Diskriminie-
rung gegen Frauen, zur Prävention und Überwindung von Gewalt gegen Frauen und zur Eliminierung von weib-
licher Genitalverstümmelung, ebenso wie die von Deutschland mitinitiierte Resolution gegen Menschenhandel, 
insbesondere von Frauen und Kindern. Als Vertragsstaat ist Deutschland zur Umsetzung der Vorgaben der VN-
Frauenrechtskonvention (CEDAW) verpflichtet und kam aktiv und fristgerecht allen Berichtsanforderungen
nach. Im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit setzt die Bundesregierung sich dafür ein, die Ziele und Arbeits-
weise der VN-Frauenrechtskonvention der Öffentlichkeit bekannter zu machen, u. a. mit einer großen Dialog-
und Jubiläumsveranstaltung anlässlich des 40. Jahrestags der Verabschiedung der Frauenrechtskonvention im
November 2019 und der Veröffentlichung eines Handbuchs zur Konvention (online abrufbar unter 
www.bmfsfj.de/cedaw). Die Bundesregierung wird den Neunten CEDAW-Staatenbericht im März 2021 dem
VN-Frauenrechtsausschuss in Genf vorlegen.

Schlussfolgerungen 

Die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit soll Konflikte verhindern, nicht Krieg sicherer für Frauen machen: 
Dieses Schlagwort, das die Rückbesinnung auf zentrale Aufgaben der WPS-Agenda fordert, war eines der Kern-
ergebnisse des Überprüfungsprozesses anlässlich des 15. Jahrestags der Resolution 13254. Der Bereich Präven-
tion wird im nächsten Aktionsplan verstärkt einen wichtigen Schwerpunkt darstellen. Da Krisenprävention auf-
grund der thematischen Breite schwer abgrenzbar ist, ist dabei besonders auf eine konkrete und messbare Maß-
nahmensetzung zu achten.

Der „Pushback“ gegen Frauenrechte, insbesondere gegen sexuelle und reproduktive Gesundheit und Rechte, 
und gegen die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit nimmt zu. Dies äußert sich auf multilateraler Ebene,
ebenso wie durch schrumpfende Räume für all jene, die sich auf nationaler und lokaler Ebene für Menschen-
rechte einsetzen. Der Einsatz für Menschenrechte in multilateralen Foren, ebenso wie die Unterstützung und der 
Schutz von Menschenrechtsverteidiger*innen, aber auch Friedensaktivist*innen sollte auch im künftigen Akti-
onsplan eine wichtige Rolle einnehmen. 

UN Women (2015), A Global Study On The Implementation of United Nations Security Council resolution 1325, Preventing Conflict: 
The Origins Of The Womens, Peace And Security Agenda, https://wps.unwomen.org/preventing/ 
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Frauen, Frieden und Sicherheit und das deutsche Biosicherheitsprogramm 

Bildtext: Fortress Yayra Aku, Senior Biomedical Scientist des 
Volta-Regionalkrankenhauses in Ghana, im 
Stipendienprogramm GIBACHT, das eine einjährige 
Ausbildung im Bereich der Biosicherheit anbietet. (© BNITM) 

Praktisches Training als Teil einer Simulationsübung mit dem 
Charles Nicolle-Krankenhaus, Tunis 2019. (© GIZ) 

Was haben Milzbrand, Pest und Ebola gemein? Alle drei sind hochgefährliche Krankheiten, die sich 
seuchenartig verbreiten. Und alle drei können in den falschen Händen zu Biowaffen und damit zu einem
ernstzunehmenden Sicherheitsrisiko werden.

Als Antwort auf diese Bedrohung hat das Auswärtige Amt 2013 das deutsche Biosicherheitsprogramm ins 
Leben gerufen. Im Rahmen der Globalen Partnerschaft der G7 gegen die Verbreitung von Massen-
vernichtungswaffen und -materialien setzt das Programm nachhaltige Projekte im Bereich der Biosicherheit
um und trägt zudem zur Stärkung des Biowaffenübereinkommens (BWÜ) bei. Ziel des Programms ist es,
Partnerländer bei der Kontrolle von biologischen Sicherheitsrisiken zu unterstützen. Damit soll einerseits der
Missbrauch biologischer Erreger, der auch für Deutschland gefährlich werden könnte, verhindert werden.
Andererseits kommt die Arbeit in den Zielländern in Afrika, Zentralasien und Osteuropa auch den dortigen 
Gesundheitssystemen und der nationalen Sicherheit der Partnerländer zugute. Gemeinsam mit den deutschen 
Partnerinstitutionen werden aktuell Aktivitäten in neun Partnerländern und darüber hinaus zwei
überregionale Projekte umgesetzt.

Bei der Planung der dritten Phase des Deutschen Biosicherheitsprogramms (2020 bis 2022) wurden alle Pro-
jektbeteiligten dazu angehalten, ihren Projektanträgen eine gendersensible Analyse zugrunde zu legen. In der 
Projektplanung sollten sie erstens die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen an den Aktivitäten und zweitens
die Auswirkungen der Projekte auf die gesellschaftliche Beteiligung von Frauen und Männern zu verstärkt 
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berücksichtigen. Monitoring und Berichterstattung des Programms werden zukünftig das Geschlechterver-
hältnis bei allen Veranstaltungen und Aktivitäten erfasst werden.

Die fünf umsetzenden Institutionen5 fördern nicht nur in ihren Partnerländern, sondern auch intern gezielt 
die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen auf allen Entscheidungsebenen. Nachwuchskräfte (Doktorandin-
nen) werden in Trainingsmaßnahmen, Arbeitstreffen und bei Konferenzen, sowie in Projektaktivitäten direkt 
eingebunden. Auch die Programme selbst thematisieren Bewusstseinsbildung für Gleichberechtigung, indem
zivilgesellschaftliche Frauenrechtsorganisationen eingebunden und gendersensible Strategien und Notfall-
pläne entwickelt werden.

Schutz-Komitees auf Gemeinde-Ebene in der DR Kongo 

Im Rahmen seiner humanitären Hilfe fördert Deutschland eine systematische Datenerfassung zu vorhande-
nen Schutz- und Überweisungsstrukturen sowie den Aufbau von Schutzkomitees und Frauenforen auf Ge-
meinde-Ebene in der DR Kongo. In den Gemeinden werden aktiv Informationen verbreitet zu wirksamen 
Schutzmaßnahmen und Anlaufstellen für von Gewalt betroffenen Menschen. Dieses Programm enthält auch
Maßnahmen, die über Rechte, über die Verantwortung von Gemeindemitgliedern und über Strategien des
Selbstschutzes aufklären und dafür sensibilisieren. Thematisiert werden auch Frühehen, Zwangsheirat und
geschlechterspezifische Gewalt.

Sprache transportiert Rollenbilder und schafft Bewusstsein. Eine Webseite des Journalistinnenbundes bietet
konkrete Unterstützung für geschlechtersensible Sprache im Journalismus und der Medienarbeit.

Robert Koch-Institut, Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit, Bernhard-Nocht-Institut für Tropenmedizin, Fried-
rich-Loeffler-Institut für Tiergesundheit, Institut für Mikrobiologie der Bundeswehr

5
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Gendersensible Medienarbeit ist zeitgemäß, fair und praxistauglich. Das Webportal genderleicht.de zeigt, 
warum das so ist und wie das Ganze funktioniert. Es ist ein Serviceangebot für Journalist*innen sowie für
alle, die Texte schreiben, fotografieren, Audios oder Videos produzieren. Das Portal bietet Orientierung, 
schlagkräftige Argumente, fachlichen Rat und praktische Tools. Es verwendet dazu eigene Texte und
Elemente, integriert aber auch vorhandenes Wissen oder verweist darauf.

Als ein von Journalistinnen initiiertes Projekt zeigt genderleicht.de insbesondere auf, wie sich mit einfachen
Methoden die Qualität der Berichterstattung steigern lässt. Gendersensibler Journalismus beginnt bei der
Recherche. Auf ein ausgewogenes Geschlechterverhältnis von Personen in journalistischen Beiträgen oder 
bei Podiumsdiskussionen zu achten, Beiträge von Anfang an geschlechtergerecht zu konzeptionieren,
gängige Rollenklischees zu hinterfragen und so zu formulieren, dass wirklich alle Menschen gemeint sind – 
egal ob weiblich, männlich, oder divers, all das ist genderleicht. Es entstehen lebendige, lebenswirkliche und
qualitativ hochwertige Ergebnisse, die sich sehen und hören lassen können.

Genderleicht.de hat das Ziel, die laufende Gender-Debatte zu versachlichen und Fakten zu vermitteln. Es
bündelt Lösungsansätze und sammelt Anwendungsbeispiele, die zur Nachahmung verleiten.
Dementsprechend schließt sich an den Launch des Portals die Entwicklung von Fortbildungsangeboten für
verschiedene Zielgruppen an. Durch aktive Teilnahme an Diskussionsveranstaltungen aller Art wie auch 
durch eine gezielte Social-Media-Strategie werden die Inhalte publik gemacht und die Reichweite fortlaufend
vergrößert. 

Das Bundesministerium für Familie, Seniroen, Frauen und Jugend fördert diese Maßnahme von 2018 bis 
2021 mit 273.524 Euro.

http:Genderleicht.de
http:genderleicht.de
http:genderleicht.de
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Krisenprävention durch Anpassung an den Klimawandel in humanitären Situationen in Subsahara-
Afrika 

Bildtext: Das VN-Welternährungsprogramm fördert mit deutscher 
Unterstützung die saubere Produktion von Kochherden im Staat West 
Nile in Sudan und trägt so zur Verringerung von Klimakonflikten bei. 
© WFP/Sudan 

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) fördert im Rahmen der 
Internationalen Klimaschutzinitiative (IKI) das vom Welternährungsprogramm der Vereinten Nationen
(World Food Programme, WFP) durchgeführte Projekt zur Stärkung der Kapazitäten zur Klimaanpassung
von vertriebenen und gefährdeten Bevölkerungsgruppen in Burundi, Sudan und Tschad. Dabei arbeitet das
Projekt insbesondere in Flüchtlingssiedlungen. Länderspezifische Untersuchungen werden das Main-
streaming von Umweltschutz und Klimawandel in humanitären Maßnahmen bewerten. In Burundi und Sudan
wird eine „No regrets“-Strategie angewendet, um die Anpassungsfähigkeit von Haushalten und Gemeinden
in bestehenden humanitären Programmen zu verbessern. So soll der Bevölkerung der Zugang zu Brennstof-
fen, Kochmöglichkeiten und zu nachhaltigen Wasserquellen erleichtert werden. Für die Gemeinden wird die
Nutzung von erneuerbaren Energien verbessert, die für die Gesundheits- und Bildungsdienste benötigt wer-
den. Technische Unterstützung und Wissenstransfer werden die Kapazitäten der Regierungen und ihrer Part-
ner*innen zur Bewältigung von Umwelt- und Klimarisiken erhöhen. Frauen aus Fluchtkontexten aber auch 
Frauen der aufnehmenden Gemeinden sind Hauptzielgruppe des Projekts. Sie profitieren insbesondere von 
den Maßnahmenpaketen, die unter die Themenbereiche „No Regrets Strategy“ und „Outreach & Awareness“
gefasst sind, darunter verbessertem Zugang zu saubereren Energielösungen, verbesserte Kochherde und al-
ternative Brennstoffe für Haushalte und Gemeinden, verbesserte Bildungs- und Gesundheitseinrichtungen 
durch umweltfreundliche und klimafreundliche Infrastruktur und technische Schulungen und Workshops zur 
Förderung alternativer Lebensgrundlagen.
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Schwerpunkt II.

Die Mitwirkung von Frauen in allen Phasen und auf allen Ebenen der Prävention und 
Beilegung von Konflikten, der Stabilisierung, der Friedensbildung und des Wiederaufbaus 
sowie der Nachsorge und der Friedenskonsolidierung ausbauen und ihre Führungsrolle 
stärken. 

Unser Ansatz

Die Beteiligung von Frauen an Friedensprozessen, die von internationaler Seite unterstützt werden, bleibt un-
zureichend. Ein häufiges Argument, das für die Ausgrenzung von Frauen aus bestimmten Phasen von Friedens-
prozessen vorgebracht wird, ist ein falscher Effizienzgedanke. Ihm folgend wird argumentiert, dass Frauen und 
andere gesellschaftliche Gruppen erst eingebunden werden sollten, nachdem in einem ersten Schritt mit den
(meist männlichen) Verhandlungsführern der Konfliktparteien ein Waffenstillstand verhandelt wurde. Dem
muss entgegengehalten werden, dass viele Friedensprozesse an mangelnder gesellschaftlicher Unterstützung
scheitern. Ein früher inklusiver Prozess sichert ein gesellschaftliches „Buy-in“ ebenso wie eine inhaltliche Ver-
breiterung des Prozesses6. 

Die Teilhabe von Frauen auf allen Ebenen und in allen Phasen von Friedensprozessen zu verbessern ist daher 
ein wesentlicher Ansatz zur Stärkung von Friedensprozessen und einer der fünf Schwerpunkte der Bundesre-
gierung zur Umsetzung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit. Deutschland setzt dabei auf eine Strategie,
die quantitative mit qualitativen Elementen der Partizipation verbindet. Erstens wird die Teilhabe von Frauen in 
allen Phasen von Friedensprozessen gestärkt. Denn die Teilhabe von Frauen in allen gesellschaftlichen und
politischen Prozessen stellt eine wichtige Krisenpräventionsmaßnahme dar. Die Teilhabe von Frauen an Frie-
densprozessen stärkt die Postkonfliktordnung. Die gesellschaftliche und politische Teilhabe von Frauen und 
anderen gesellschaftlichen Gruppen an Postkonfliktgesellschaften ist wiederum eine weitere präventive Maß-
nahme zur Verhinderung eines Wiederaufflammens des Konfliktes. Um diese verstärkte Teilhabe zu ermögli-
chen, unterstützt Deutschland deshalb zweitens inklusive Prozessformate, wie Nationale Dialoge, Nationale Di-
alogkonferenzen, Multi-Stakeholder-Prozesse, sowie nationale, lokale und regionale prozessbegleitende Kon-
sultationen mit der Zivilgesellschaft, wo dies für die Konfliktbearbeitung sinnvoll erscheint. Drittens setzt sich
die Bundesregierung in jenen Prozessen, die sie unterstützt, für die Teilhabe von Friedensaktivist*innen und 
anderen Vertreter*innen der Zivilgesellschaft ein. Gerade wenn es um die Verhandlung von Postkonfliktord-
nungen geht, kennen Vertreter*innen der Zivilgesellschaft die Forderungen und Bedürfnisse lokaler Gemein-
schaften häufig besser als die Konfliktparteien7. Viertens sollen, zusätzlich zur aktiven und gleichberechtigten 
Teilhabe von Frauen an Friedensprozessen, auch die Inhalte dieser Prozesse geschlechtergerechter werden. Die 
Ergebnisse von Friedensprozessen legen häufig das Fundament für eine Postkonfliktgesellschaft, in Form einer 
neuen Verfassung oder anderer grundlegender Gesetze. Hier sieht Deutschland eine Chance, durch gendersen-
sible Mediationsunterstützung der Prozesse zu geschlechtergerechteren Postkonfliktordnungen beizutragen.

Nicht nur auf internationaler, auch auf nationaler und lokaler Ebene ist die gleichberechtigte Teilhabe aller Ge-
schlechter an Prozessen der Außen-, Entwicklungs- und Sicherheitspolitik wichtig. Eine geschlechtergerechte
Personalpolitik ist dafür ebenso nötig wie die substantielle Erhöhung des Frauenanteils in internationalen Orga-
nisationen und Friedensmissionen.

Unsere Ziele 

Die Bundesregierung hat sich in ihrem zweiten Aktionsplan zum Ziel gesetzt,

– die Teilhabe von Frauen auf allen Ebenen von Friedensprozessen zu stärken, darunter in Krisen- und 
Gewaltprävention, Friedensförderung, Konfliktlösungs- und Verhandlungsprozessen, Stabilisierung, Ana-
lyse und Minderung von Fluchtursachen, Konfliktnachsorge und Wiederaufbau, bei Abrüstungsfragen und
in der Extremismusprävention;

6 UN Women (2015), A Global Study On The Implementation of United Nations Security Council Resolution 1325, Preventing Con-
flict: The Origins Of The Womens, Peace And Security Agenda, p. 204, https://wps.unwomen.org/preventing/; Krause et al. (2018), 
Women’s Participation in Peace Negotiations and the Durability of Peace, International Interactions, 44:6,
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/03050629.2018.1492386  

7 Krause et al. (2018), Women’s Participation in Peace Negotiations and the Durability of Peace, International Interactions, 44:6, 
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/03050629.2018.1492386 

https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/03050629.2018.1492386
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/03050629.2018.1492386
https://wps.unwomen.org/preventing
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– eine geschlechtergerechte Personalpolitik in der Außen-, Entwicklungs-, Sicherheits- und Verteidigungs-
politik umzusetzen;

– den Frauenanteil in internationalen Organisationen und Friedensmissionen zu erhöhen; und

– die Teilhabe von Frauen in Fluchtkontexten zu fördern.

Unsere Aktivitäten 
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Anderes Veranstaltungen Training Projekte polit./finanz. Unterstützung

Mit 273 Einzelaktivitäten hat die Bundesregierung im Schwerpunkt Teilhabe im Berichtszeitraum die meisten 
Aktivitäten durchgeführt, den Großteil davon (166) zur Erfüllung des Ziels, die Teilhabe von Frauen in allen 
Phasen und auf allen Ebenen von Friedensprozessen zu stärken. Damit wurden zur Erfüllung dieses Ziels in
absoluten Zahlen die meisten Aktivitäten umgesetzt. Die Mehrheit dieser Aktivitäten waren Projektförderungen
(151). Auch bei der Erfüllung des Ziels, die Teilhabe von Frauen in Fluchtkontexten zu fördern, bestand die 
Mehrheit der Aktivitäten aus Projektförderungen (93 von 94). Die Aktivitäten zur Erfüllung der beiden anderen
Ziele bestanden dagegen einerseits aus Trainings-, andererseits aus den allgemeinen (Personal-)Planungsmaß-
nahmen, wie etwa der Erstellung und Umsetzung von Gleichstellungsplänen und der Entwicklung von Maßnah-
men zur Umsetzung des Bundesgleichstellungs- und Bundesgremienbesetzungsgesetzes.
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Aktivitäten zur Stärkung der Teilhabe von Frauen an Friedensprozessen wurden in allen Konfliktphasen und
Bereichen8 umgesetzt. Da die meisten Projekte mehr als einen Maßnahmenschwerpunkt haben und sich häufig 
auch auf mehrere Konfliktphasen beziehen, gibt die folgende Grafik, bei der jedes Projekt nur einmalig zuge-
ordnet wurde, nur einen ungefähren Überblick über die Aktivitäten im Berichtszeitraum.
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Projekte, bei denen eine Zuordnung zu einer einzelnen Konfliktphase nicht möglich war, sind in der Kategorie
Politische und gesellschaftliche Teilhabe von Frauen stärken verzeichnet. Darunter fallen beispielsweise die
Aktivitäten zur Stärkung des African Women Leaders Network, das zum Ziel hat, die Teilhabe von Frauen
an politischen Transformationsprozessen auf dem Kontinent zu stärken, oder die Gründung des deutsch-latein-

Krisen- und Gewaltprävention, Friedensförderung, Konfliktlösungs- und Verhandlungsprozesse, Stabilisierung, Analyse und Be-
kämpfung von Fluchtursachen, Konfliktnachsorge und Wiederaufbau, Abrüstungsfragen und Extremismusprävention. 

8
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amerikanischen Frauennetzwerks Unidas. Um dieses Ziel zu erreichen, wurden am häufigsten Trainingsmaß-
nahmen und Kapazitätsaufbau gefördert, gefolgt von Strukturmaßnahmen, wie beispielsweise Unterstützungs-
maßnahmen für eine gender- und kommunalsensible Reform des nigerianischen Sicherheitssektors, und gesell-
schaftspolitische Bewusstseinsbildung. Für die Ziele Stärkung der Teilhabe von Frauen bei Friedensförderung 
und Konfliktlösungs- und Verhandlungsprozessen standen dagegen Maßnahmen zur Förderung der Geschlech-
tergerechtigkeit bei formalen Verhandlungsprozessen (sog. Track-1, in Afghanistan, Irak, Syrien, Jemen und 
Libyen) und bei friedensfördernden, beratenden und verhandelnden Maßnahmen verschiedener zivilgesell-
schaftlicher Ebenen (Track-2 und -3) im Vordergrund. Maßnahmen in den Bereichen Stabilisierung, Flucht-
ursachenminderung, Konfliktnachsorge und Wiederaufbau bestanden jeweils zu einem großen Teil aus Struk-
turmaßnahmen und Kapazitätsaufbau. Hier wurden im Rahmen der deutschen Entwicklungszusammenarbeit
55 Projekte durchgeführt, um durch bedarfsgerechten Zugang zu sozialer Infrastruktur, Gesundheit und Bildung 
die gesellschaftliche und politische Teilhabe von Frauen und Mädchen im Fluchtkontext zu erhöhen. Viele Pro-
jekte in diesem Bereich leisten einen Beitrag dazu, die soziale Kohäsion, das friedliche Zusammenleben sowie 
die Resilienz der Bevölkerung zu stärken.

Die Teilhabe von Frauen im Bereich Rüstungskontrolle und Abrüstung wurde gezielt unterstützt durch das Bi-
osicherheitsprogramm der Bundesregierung sowie durch die Gründung des Gender Equality Network for Small
Arms Control (GENSAC) und Unterstützung beim Aufbau einer Datenbank für außen- und sicherheitspolitische 
Expertinnen (WoX). Als überregionales Netzwerk für eine gleichberechtigte Kleinwaffenkontrolle hat GEN-
SAC zum Ziel, eine bessere Vernetzung unter Expertinnen, der Zivilgesellschaft, den VN, der AU und nationa-
len Kleinwaffenkommissionen sowie Fortbildungen und den Aufbau eines Expertinnenpools anzustoßen. WoX
soll als öffentlich zugängliche Datenbank dazu dienen, Expertinnen zu Abrüstung, Rüstungskontrolle und Au-
ßenpolitik in Deutschland und auf internationaler Ebene sichtbarer zu machen und ihre Teilnahme an Veranstal-
tungen zu fördern. Außerdem unterstützt Deutschland ein Stipendiantinnenprogramm zwischen der Organisa-
tion für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) und dem VN-Büro für Abrüstungsfragen, das sich
insbesondere an Frauen richtet, und 2019 den „Gender Champion Award“ erhielt.

Die Personalpolitik der Bundesregierung in der Außen-, Entwicklungs-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
wurde im Berichtszeitraum geschlechtergerechter.

Mit Stand Ende Juni 2019 waren 55 Prozent des Personals im höheren Dienst des BMZ Frauen. 48 Prozent der
Leitungsfunktionen waren durch Frauen besetzt. Damit liegt das BMZ weit über dem Durchschnitt der obersten 
Bundesbehörden, der bei 36 Prozent liegt. Unter den Mitarbeitenden einschließlich Referatsleitung sind 
51,3 Prozent weiblich. Im BMZ stellen Frauen 55,2 Prozent der Beschäftigten. 51,8 Prozent der BMZ-Mitar-
beitenden, die einen Berufsaufstieg erreichen, sind Frauen.

Geschlechtergerechtigkeit spielt in der Personalpolitik des Auswärtigen Amts (AA) eine wichtige Rolle; dies
verdeutlicht auch der im März 2020 veröffentlichte Bericht zu Geschlechtergerechtigkeit im Auswärtigen Amt
und der deutschen Außenpolitik9. Der Frauenanteil aller Beschäftigten liegt bei rund 50 Prozent. Der Frauenan-
teil im höheren Dienst, der im Jahr 2000 lediglich 15 Prozent betrug, lag Ende 2020 bei knapp 37 Prozent.
Gleiches gilt für den Frauenanteil in Führungspositionen ab Referatsleitungsebene aufwärts: Während dieser 
Anfang 2008 noch bei 15 Prozent lag, konnte er in den vergangenen Jahren auf 23 Prozent gesteigert werden.
Bei den Leitungspositionen an Auslandsvertretungen stieg der Frauenanteil von 5 Prozent Anfang 2008 auf 
inzwischen 23 Prozent. Im gehobenen Dienst liegt der Frauenanteil an Führungspositionen, darunter Konsulin-
nen, Verwaltungsleiterinnen und Leiterinnen von Rechts- und Konsular- sowie Kulturabteilungen, bei 50 Pro-
zent. Zu den Maßnahmen, mit denen das AA Geschlechtergerechtigkeit herstellen möchte, gehören die Sensi-
bilisierung der Beschäftigten in der hauseigenen Aus- und Fortbildung, eine geschlechtergerechte Personalpo-
litik, Unterstützung bei der Kinderbetreuung u. a. durch eine hauseigene Kita, eine kontinuierliche Evaluierung
der Auswahlverfahren sowie spezielle Veranstaltungsformate. Das AA fördert die Inanspruchnahme von Ver-
einbarkeitsinstrumenten in Führungspositionen: Momentan werden beispielsweise die Leitung der deutschen 
Botschaft Laibach, des Generalkonsulats Montreal, des Referats „Immobilienmanagement Ausland“ und die
stellvertretende Leitung der Botschaft Stockholm im Wege des Job-Sharings ausgeübt.

Das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) setzt die Vorgaben des Bundesgleichstellungs-
gesetzes und des Bundesgremienbesetzungsgesetzes sowie die Maßnahmen aus den Gleichstellungsplänen und
dem Personalentwicklungskonzept des BMI konsequent um, mit Erfolg: Der Anteil der Mitarbeiterinnen an der 

Auswärtiges Amt (2020), Geschlechtergerechtigkeit in der deutschen Außenpolitik und im Auswärtigen Amt, https://www.auswaer-
tiges-amt.de/blueprint/servlet/blob/2313954/1f7bca6cf71da71a12a22baf781413ba/geschlechtergerechtigkeit-data.pdf  

9

https://www.auswaer
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Gesamtbeschäftigtenzahl beträgt im BMI mittlerweile 53 Prozent. In allen Bereichen der Führungspositionen 
im BMI stiegt der Frauenanteil seit 2015 konstant an: auf Ebene der Referatsleitung von 33 Prozent 2015 auf 
37 Prozent Ende Juni 2019, auf Unterabteilungsebene von 6 Prozent im Jahr 2015 auf 34 Prozent 2019; auf der 
Ebene der Abteilungsleitung von 9 Prozent in 2015 auf 28 Prozent 2019. Im März 2020 lag der Anteil an Frauen 
in Führungspositionen10 im Geschäftsbereich bei 26 Prozent. Das BMI hat sich, durch spezifische Maßnahmen 
wie z. B. der Etablierung eines „Netzwerktreffens von Frauen in Führungspositionen“ das Ziel gesetzt, Frauen 
gezielt zu fördern und solche, die eine Führungsposition anstreben, auf dem Weg dorthin zu unterstützen.

Im Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Verteidigung (BMVg) wurden im Zeitraum 2017 bis 2019 
eine Vielzahl an Maßnahmen zur Förderung der Geschlechtergerechtigkeit etabliert. Die Rahmenbedingungen
und organisatorischen Strukturen zur Koordinierung von Chancengerechtigkeit in Verbindung mit gezielter Per-
sonalführung und -entwicklung wurden verbessert. Der Anteil an Soldatinnen konnte im Berichtszeitraum von 
11 auf mehr als 12 Prozent, an Beamtinnen von 29 auf 32 Prozent, bei den Tarifbeschäftigten von 39 auf 41 Pro-
zent gesteigert werden. Die Maßnahmen zur Erhöhung der Chancengerechtigkeit zwischen den Geschlechtern,
insbesondere zur Reduzierung der Unterrepräsentanz von Frauen in Führungspositionen, zeigen Erfolge. Der 
Anteil an zivilen Mitarbeiterinnen in Führungspositionen im BMVg wurde im Zeitraum 2017 bis 2019 von
30 auf 32 Prozent, im nachgeordneten Bereich um drei auf 19 Prozent erhöht. Der Anteil an Soldatinnen in
Führungspositionen stieg zwischen 2017 und 2019 um zwei auf 13 Prozent11. In der Laufbahn des Sanitätsdiens-
tes, die Frauen seit 1975 offensteht, stieg der Anteil an Soldatinnen in Führungspositionen12 von 36 auf 49 Pro-
zent und in herausgehobenen Führungspositionen13 von acht auf 12,5 Prozent. In den nachgeordneten Bundes-
oberbehörden des BMVg14 wurden vermehrt Spitzenpositionen mit Frauen besetzt. Der Tagesbefehl des Gene-
ralinspekteurs der Bundeswehr wies im August 2019 das BMVg und die Bundeswehr explizit dazu an, mehr 
Stabsoffizierinnen und Militärbeobachterinnen für VN-Friedensmissionen zu stellen.

Was den Ausbau des Anteils von Frauen in europäischen und internationalen Friedensmissionen angeht,
so konnte eine signifikante Steigerung des Frauenanteils deutscher Polizistinnen am Gesamtkontingent in inter-
nationalen Friedensmissionen von 9 Prozent (2018) auf 23 Prozent (2020) erreicht werden. Gemeinsam mit dem
Berliner Zentrum für Internationale Friedenseinsätze (ZIF) legt das Auswärtige Amt einen besonderen Wert auf 
einen ausgeglichenen Anteil an sekundierten Frauen in Friedensmissionen. Dieser konnte zwischen 2017 und
2019 von 39 Prozent auf 42 Prozent gesteigert werden. Beim ZIF selbst liegt der Anteil an Frauen in der Beleg-
schaft bei 77 Prozent.

Seit 2019 wird am VN-Ausbildungszentrum der Bundeswehr in Hammelburg jährlich der VN-zertifizierte 
Militärbeobachter-Lehrgang mit besonderem Fokus auf Frauen in Friedensmissionen durchgeführt. Dafür wurde 
ein bereits etablierter Militärbeobachter-Lehrgang um zusätzliche Ausbildungsmodule ergänzt, die die verbes-
serte Wirksamkeit von VN-Friedensmissionen durch Peacekeeperinnen verdeutlichen (u. a. Gesprächsaufklä-
rung durch Frauen, Rollentausch, Modul zu Sexual Exploitation and Abuse). Deutschland bewirbt den Lehrgang 
bei den Vereinten Nationen und lädt internationale Teilnehmerinnen dazu ein. Die Teilnahme- und Reisekosten 
der internationalen Lehrgangsteilnehmerinnen werden durch Deutschland getragen. 2019 nahmen 25 Frauen aus
23 Nationen an dem Lehrgang teil. 

Überdies hat Deutschland mit 2 Mio. US-Dollar zum Elsie Initiative Fund for Uniformed Women In Peace 
Operations beigetragen und ist damit viertgrößter Geber des Fonds zur Erhöhung des Frauenanteils in Friedens-
missionen. Länder, die sich bei dem Fonds bewerben, werden dabei unterstützt, bestehende Hürden zu identifi-
zieren und abzubauen.

In Federführung des BMVg hat Deutschland darüber hinaus die Rolle eines „Champions“ zum Themenfeld
Frauen, Frieden und Sicherheit im Rahmen der Action-for-Peacekeeping (A4P)-Reforminitiative des VN-Gene-
ralsekretärs übernommen. Champions koordinieren den Austausch zwischen Staaten und setzen eigene Maß-
nahmen um. Deutschland plant hierzu Workshops und ggf. Einsatzreisen und wird den Austausch zu Maßnah-
men koordinieren. Das BMVg führt ferner eine Studie durch, in der die Hürden untersucht werden, die der 

10 Ab Stufe A16, ohne Bundespolizei. 
11 Hierbei ist zu berücksichtigen, dass der uneingeschränkte Zugang zu allen militärischen Laufbahnen in der Bundeswehr Frauen erst 

seit 2001 offensteht. 
12 Besoldungsgruppe A 15
13 Besoldungsgruppe A 16/B 3
14 Dies umfasst z. B. das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr, das Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik 

und Nutzung der Bundeswehr, das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr und das Bun-
desamt für den Militärischen Abschirmdienst.
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verstärkten Entsendung von Bundeswehr-Soldatinnen in VN-Friedensmissionen entgegenstehen (Barrier-Stu-
die). Die Ergebnisse sollen mit den anderen A4P-Champions zu Frauen, Frieden und Sicherheit geteilt werden.

Zur Stärkung der Teilhabe von Frauen in Fluchtkontexten setzte die Regierung insgesamt 18 Aktivitäten um. 

Die Initiative zum Schutz von geflüchteten Menschen in Flüchtlingsunterkünften in Deutschland, die 2016 vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und dem VN-Kinderhilfswerk UNICEF ins Leben 
gerufen wurde und nun 18 Organisationen umfasst, veröffentlichte 2016 erstmalig bundesweite Mindeststan-
dards zum Schutz von geflüchteten Menschen in Flüchtlingsunterkünften15 . Diese dienen als Leitlinien für die
Erstellung und Umsetzung einrichtungsbezogener Schutzkonzepte, gerade auch für besonders schutzbedürftige
Personen in Flüchtlingsunterkünften, für die gesellschaftliche Teilhabe und für Entwicklungs- und Integrations-
möglichkeiten aller Bewohner*innen. Zur Umsetzung der Mindeststandards in die Praxis wurden zwischen 2016 
und 2018 100 Personalstellen für Gewaltschutzkoordinierung in Unterkünften gefördert sowie von UNICEF 
praxistaugliche Instrumentarien, Handreichungen und Trainingshandbücher entwickelt16. Seit 2019 werden mit 
dem Projekt „Dezentrale Beratungs- und Unterstützungsstrukturen für Gewaltschutz in Flüchtlingsunterkünf-
ten“ Multiplikator*innen für Gewaltschutz gefördert. Die Servicestelle Gewaltschutz steht zudem als Ansprech-
partnerin für Träger von Flüchtlingsunterkünften und die zuständigen Landes- und kommunalen Behörden zur
Verfügung. Seit 2019 fördert das BMFSFJ im Rahmen der Initiative zudem ein Projekt zum Monitoring und zur 
Evaluierung von Schutzkonzepten in Flüchtlingsunterkünften. Die Maßnahmen dienen der Umsetzung von § 44
Abs. 2a AsylG, wonach die Länder „geeignete Maßnahmen treffen [sollen], um bei der Unterbringung Asylbe-
gehrender nach Absatz 1 den Schutz von Frauen und schutzbedürftigen Personen zu gewährleisten“. Gemäß 
§ 53 Abs. 3 AsylG gilt diese Vorgabe für Gemeinschaftsunterkünfte entsprechend.

Im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ werden seit 2020 Projekte zur Teilhabe von geflüch-
teten Menschen gefördert. Dazu zählt insbesondere das Modellprojekt „Mädchen Mischen Mit - Inklusive 
Mädchenarbeit für Vielfalt und Teilhabe“ des International Rescue Committees (IRC) Deutschland, das die
Teilhabechancen geflüchteter Mädchen fördert und unterstützende Netzwerke aufbaut. 

Die Beteiligung von Frauen im Fluchtkontext an Entscheidungsprozessen zu stärken ist auch ein Fokus des 
entwicklungspolitischen Engagements der Bundesregierung. Beim Globalen Flüchtlingsforum 2019 wurde das
Globale Aktionsnetzwerk zur Stärkung der politischen und wirtschaftlichen Teilhabe von geflüchteten Frauen 
vorgestellt. Das Aktionsnetzwerk wurde im Oktober 2020 gegründet. Durch einen angeschlossenen Fonds, der 
durch den Women’s Peace and Humanitarian Fund (WPHF) verwaltet wird, werden Projekte zur Förderung der 
politischen und wirtschaftlichen Teilhabe geflüchteter Frauen finanziert.

Das Flüchtlingshilfswerk der Vereinten Nationen (United Nations High Commissioner for Refugees/UNHCR) 
ist zweitgrößter Zuwendungsempfänger deutscher humanitärer Hilfe und zentraler Partner beim Flüchtlings-
schutz weltweit. 2019 führte UNHCR eine sog. „Age, Gender and Diversity Policy“ (GAD-Policy) ein, die in
allen Programmen operationalisiert werden muss und die Berücksichtigung der spezifischen Bedürfnissen der 
Schutzbedürftigen zu Ziel hat. Als zweitgrößter (bilateraler) Geber des UNHCR unterstützt Deutschland maß-
geblich auch die Umsetzung der GAD-Policy. 

Auch in der Projektförderung von Nichtregierungsorganisationen unterstützt die deutsche humanitäre Hilfe die 
Teilhabe von Frauen und Mädchen in Flucht- und Vertreibungskontexten. Beispielsweise wurde von 2018 bis 
2020 ein Projekt der Johanniter Unfallhilfe für die Verbesserung des Zugangs zu Trinkwasser, Hygiene und
medizinischen Leistungen für Binnenvertriebe, Rückkehrende und Gastgemeinden in den informellen Siedlun-
gen Kabuls gefördert. Eine Projektkomponente thematisierte die besonderen Bedürfnisse von Frauen und Mäd-
chen, die  unter einer mangelhaften Menstruationshygiene und Harnwegsinfekten litten. 

15 Bundesministerium für Familien, Frauen, Jugend, Senioren; United Nations Children’s Fund (UNICEF) (2016; 2. Aufl. 2018), Min-
deststandards zum Schutz von geflüchteten Menschen in Flüchtlingsunterkünften, 
https://www.bmfsfj.de/blob/117472/bc24218511eaa3327fda2f2e8890bb79/mindeststandards-zum-schutz-von-gefluechteten-men-
schen-in-fluechtlingsunterkuenften-data.pdf  

16 Bundesinitiative „Schutz von geflüchteten Menschen in Flüchtlingsunterkünften“ , https://www.gewaltschutz-gu.de/

http:https://www.gewaltschutz-gu.de
https://www.bmfsfj.de/blob/117472/bc24218511eaa3327fda2f2e8890bb79/mindeststandards-zum-schutz-von-gefluechteten-men
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Unterstützung von Zivilgesellschaftsvertreterinnen und Friedensaktivistinnen in Afghanistan und
Stärkung der Teilhabe von Frauen am innerafghanischen Dialog 

Bildtext: Gesellschaftliche Inklusion war einer der Parameter 
des im Juli 2019 von Deutschland und Katar organisierten 
innerafghanischen Dialogs. © Berghof Foundation 

Die Bundesregierung organisierte gemeinsam mit Katar Anfang Juli 2019 die Konferenz für den
innerafghanischen Dialog (IAD) in Doha (Katar): Mitglieder der afghanischen Regierung, der Opposition
sowie der Zivilgesellschaft nahmen nicht als Repräsentanten ihrer Institutionen oder Gruppen, sondern als 
Privatpersonen an dieser Veranstaltung teil und tauschten sich erstmals in der jüngeren afghanischen
Geschichte direkt mit Vertretern der Taliban über die politische und gesellschaftliche Zukunft Afghanistans 
aus.

Als vertrauensbildende Maßnahme in Zusammenarbeit mit der Berghof Foundation konzipiert, ermöglichte 
der Dialog direkten Kontakt und konstruktive Gespräche zwischen den Teilnehmenden und schließlich die 
Einigung auf ein gemeinsames Abschlussstatement. Dabei war es Deutschland wichtig, den Dialog inklusiv 
zu gestalten und unterschiedlichen Gruppen innerhalb der afghanischen Gesellschaft Gehör zu verschaffen.
Im Unterschied zu vorangegangenen Gesprächsformaten waren sowohl Angehörige der in Afghanistan
vertretenen Ethnien und Religionen, als auch der jüngeren Generation aktiv an dem Dialog beteiligt und
trugen maßgeblich zu seinem Erfolg bei. Rund 20 Prozent der Teilnehmenden waren Frauen. Wenngleich die
Bundesregierung eine noch stärkere Einbindung von Frauen in künftige Friedensbemühungen anstrebt, hat
der IAD hier Maßstäbe gesetzt.

Die afghanischen Teilnehmerinnen am Innerafghanischen Dialog in Doha vom 7.-8. Juli 2019 gehören den
verschiedenen ethnischen Gruppen des Landes an und kommen aus unterschiedlichen Bereichen. So zählen 
zu ihnen Menschenrechts-, insbesondere Frauenrechtsaktivistinnen, Juristinnen und Islam-Expertinnen, ehe-
malige Abgeordnete des afghanischen Parlaments, ebenso wie führende aktuelle und ehemalige Mitglieder
der afghanischen Regierung (u. a. Habiba Sarabi, Ex-Frauenministerin, Ex-Provinzgouverneurin, aktuell
stellvertretende Handelsministerin; Shaharzad Akbari, ehemalige stellvertretende Direktorin des Nationalen 
Sicherheitsrats, Direktorin der Afghanischen Unabhängigen Menschenrechtskommission (AIHRC), Jamila 
Afghani (Gründerin eines Netzwerks von Islamgelehrten/Mullahs, um gegen Gewalt gegen Frauen vorzu-
gehen). Deutschland ist Gründungsmitglied des Gender Caucus in Afghanistan, der Verhandlungsführer-
innen fachlich berät, lokale Gemeinschaften in den Prozess einbindet und das Thema Inklusion fördert. 

Bildtext: Einige der Teilnehmerinnen am innerafghanischen 
Dialog im Gespräch mit dem Sonderbeauftragte der 
Bundesregierung für Afghanistan und Pakistan, Botschafter 
Markus Potzel, Juli 2019.   Twitter/Markus Potzel 
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Die Stärkung von Friedensaktivistinnen und Vertreterinnen der Zivilgesellschaft ist ein zentrales Anliegen 
des gesamten deutschen Afghanistan-Engagements.  So führt die Bundesregierung regelmäßig auf hochran-
giger Ebene Gespräche mit afghanischen Frauen, die sich für Frieden und Menschenrechte einsetzen. Außer-
dem setzt sich die Bundesregierung dafür ein, dass diese Frauen auch Gelegenheit zum Austausch u. a. mit
Bundestagsabgeordneten haben. Darüber hinaus fördert Deutschland Aktivitäten zum Schutz afghanischer
Friedensaktivistinnen und Menschenrechtsverteidigerinnen und ihrer Familien.

 Bundesminister Maas traf Vertreterinnen der afghanischen Zivilgesellschaft am 11. März 2019 in Kabul
und afghanische Künstlerinnen in Masar-e Sharif.

 Staatsminister Annen traf sich zum Austausch mit afghanischen Zivilgesellschaftsvertreterinnen in 
Kabul am 15. Januar 2020 sowie mit jungen Frauen und Männern des Young Leaders Programme der 
Friedrich-Ebert-Stiftung und mit afghanischen Künstlerinnen in Masar-e-Sharif.  

 Der Sonderbeauftragte der Bundesregierung für Afghanistan und Pakistan, Botschafter Markus Potzel,
hält regelmäßigen Kontakt zu afghanischen Aktivistinnen, und trifft diese bei seinen Afghanistan-
Reisen und in Deutschland.

Förderung der Beteiligung von Frauen an Friedensprozessen im Nahen Osten 

Bildtext: Teilnehmende des Workshops „Frauen und junge 
Menschen in Friedensprozessen: Synergien und gemeinsames 
Lernen“ (Beirut, September 2019). © UN Women 

Das von UN Women durchgeführten Vorhaben verbessert die Möglichkeiten zur politischen Teilhabe und den
Einfluss von Frauen in hochrangigen Friedens- und Übergangsprozessen im Nahen Osten und Nordafrika. Der 
Fokus der Maßnahmen liegt auf Jemen, Libyen, Irak und Syrien. Das Programm des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) läuft von Ende 2016 bis Ende 2022. 

Das Vorhaben besteht aus mehreren Aspekten. Zum einen werden Teilnehmerinnen der Friedensprozesse und
weitere ausgewählte Frauengruppen durch gezielte Fortbildung, taktische Vorbereitung auf politische Gespräche 
und strategische Beratung unterstützt, um sich effektiv und fachlich versiert in die Prozesse einzubringen. Dane-
ben wird praktische Unterstützung geleistet, um logistische und andere Hindernisse für Reisen z. B. zu Verhand-
lungen über einen Waffenstillstand, zu parlamentarischen Ausschüssen oder zu internationalen Konferenzen, zu 
überwinden. Zugleich werden andere Akteur*innen des Friedensprozesses, u. a. Mediator*innen und Sonderge-
sandte der VN sowie ihre Teams, zu den Vorteilen und Potentialen stärkerer Frauenbeteiligung sensibilisiert.   

Durch dieses kombinierte Vorgehen werden praktische Hindernisse für die Teilnahme von Frauen an politischen
Gesprächen, wie z. B. den Waffenstillstandsverhandlungen für Jemen oder der internationalen Konferenz zu 
Libyen in Palermo ausgeräumt. Zugleich fühlen sich die Frauen besser vorbereitet auf die Verhandlungen, kön-
nen vorbereitete Sachpositionen einbringen und finden mehr Gehör in internationalen Gremien. 

Neben dem Fokus auf politischer Beteiligung unterstützt das Vorhaben ein zentrales Anliegen der Frauen – die 
Verfolgung sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt. Damit trägt es dazu bei, dass die Verantwortlichen
zur Rechenschaft gezogen werden. Dies geschieht v. a. auf der Ebene des Politikdialogs und durch Befähigung
für die Dokumentation sexualisierter Gewalt. Bisher konnten drei zivilgesellschaftliche Partnerorganisationen im
Irak, Libyen und Jemen ihre Expertise zu Rechtsfragen und gesetzlichen Mechanismen für Überlebende stärken.
So verfügen sie über bessere Fähigkeiten, Fälle zu dokumentieren und Überlebenden Zugang zu Gerechtigkeit 
zu verschaffen. Zugleich können die Erkenntnisse in die Formulierung von politischen Forderungen einfließen. 
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Bildtext: Workshop zu „Frauen und junge Menschen in 
Friedensprozessen: Synergien und gemeinsames Lernen“ 
(Beirut, September 2019). © UN Women 

Diese Bemühungen im regionalen Kontext werden verbunden mit der weltweiten Arbeit von UN Women. So
unterstützt die Organisation beispielsweise eine weltweiten Allianz von Mediatorinnen-Netzwerken oder die
Anpassung der Terms of Reference für VN Mediatoren und Mediatorinnen hinsichtlich Geschlechtergerech-
tigkeit. Auch wird derzeit die Liga Arabischer Staaten bei der Einrichtung eines arabischen Netzwerks für
Mediatorinnen beraten.

Das Programm hat zudem eine starke Forschungskomponente, um die Erfahrungen von insgesamt 30 Frie-
densprozessen seit 1990 systematisch aufzuarbeiten und für laufende Verhandlungen nutzbar zu machen.
20 detaillierte Länderfallstudien berichten über die Rolle und den Einfluss von Frauen in Friedens- und Trans-
formationsprozessen in Ländern wie Guatemala, Kenia, Nepal und Somalia. Dadurch werden konkrete Er-
fahrungen ausgewertet und den Frauen zur Verfügung gestellt. Auch werden Gesprächsformate und andere
Modalitäten für inklusive Friedensverhandlungen wie z. B. das Women Advisory Board im syrischen Ver-
handlungsprozess weiterentwickelt. 

Publikationen und Länderstudien  werden durch vereinfachende Info-Grafiken und Erklär-Videos über sozi-
ale Medien verbreitet. Sie zeigen auf, wie Frauen in Krisenregionen Friedensverhandlungen beeinflussen,
und machen durch Erfolgsbeispiele und Erfahrungsberichte einem weiten Kreis von Frauen –Mut. Sie zeigen,
wie politische Teilhabe und damit die Umsetzung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit gelingen kann.
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Vernetzt für Frauenrechte: Das deutsch-lateinamerikanischen Frauennetzwerks Unidas 

Bildtext: Am 21. Mai 2019 wurde das deutsch-lateinamerikanische Frauennetzwerk Unidas im Beisein von 21 Außenminister*innen 
und rund 1.000 Konferenzteilnehmenden durch BM Heiko Maas eingeweiht. © Xander Heinl/photothek.net 

Im Jahr 2019 wurde unter der Schirmherrschaft des deutschen Außenministers das Frauennetzwerk Unidas 
gegründet. Hier kommen zivilgesellschaftliche Partner*innen aus Lateinamerika, der Karibik und 
Deutschland zusammen, die sich für chancengleiche Gesellschaften einsetzen.

Ziel des Netzwerks ist es, die Teilhabe von Frauen in Politik, Medien, Gesellschaft, Wirtschaft und Wissen-
schaft zu stärken und den Austausch zu fördern. Das Netzwerk ist daher ein Angebot zum gegenseitigen
Kennenlernen, zum Bündeln von Ressourcen und zum internationalen Austausch, um gemeinsam den
Wunsch nach geschlechtergerechter Gesellschaften zu realisieren. Die Mitglieder setzen sich besonders für
die folgenden Themen ein: Überwindung von Gewalt gegen Frauen und Femizid, reproduktive Rechte und 
Selbstbestimmung über den eigenen Körper, Rechtsstaatlichkeit und Frauenrechte, Krisenprävention und die
Rolle von Frauen in der Friedensförderung, Schutz von Menschenrechtsverteidigerinnen und Friedens-
aktivistinnen, Teilhabe von Frauen am Wirtschaftsleben.

Unidas gehören mittlerweile 240 Personen und neun Organisationen aus LAK und Deutschland an. Zum
Austausch steht ihnen eine virtuelle Plattform (www.unidas.world) zur Verfügung. Treffen zu Themen, zu
denen sich die Mitglieder austauschen möchten, fanden 2020 regelmäßig virtuell statt. Es werden außerdem
Projekte finanziell unterstützt, die insbesondere die verbesserte (politische) Einbeziehung und Teilhabe von 
Frauen an Friedensprozessen oder die Prävention von geschlechterspezifischer sexualisierter Gewalt in 
Konflikten bearbeiten.

Demokratie leben!

www.unidas.world
http:Heinl/photothek.net
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Die Bundesregierung fördert im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ zivilgesellschaftliches 
Engagement für Demokratie, für gesellschaftliche Vielfalt und gegen politischen und religiös begründeten 
Extremismus in Deutschland. Dabei wird ein ganzheitlicher jugendpädagogischer Ansatz in der Extremis-
musprävention verfolgt, bei dem alle Formen des Extremismus in den Blick genommen werden. 

Gender Mainstreaming ist bei der Umsetzung des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ ein leitendes 
Prinzip. Damit sollen die Anliegen und Erfahrungen nicht nur von Frauen und Mädchen sowie die von
Männern und Jungen, sondern auch die von LSBTI-Personen in die Planung, Durchführung, Überwachung 
und Auswertung von Projekten und Maßnahmen selbstverständlich einbezogen und ihre Teilhabe an
Projekten und Maßnahmen sichergesellt werden.

Im Bundesprogramm „Demokratie leben!“ wurden bereits in der ersten Förderperiode (2015 bis 2019) kon-
krete Maßnahmen und Ansätze gefördert, die die Geschlechterdimension des Extremismus thematisieren.
Dies ist in der zweiten Förderperiode (2020 bis 2014) ebenso Thema wie die Prävention von Rechtsextremis-
mus, islamistischem Extremismus sowie linkem Extremismus mittels Kinder- und Jugendarbeit und Medien-
pädagogik. Viele Projekte thematisieren die Verschränkung extremistischer Ideologien mit anderen Formen
gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit, wie etwa Antifeminismus, Antisemitismus, Islam- und Muslim-
feindlichkeit, Antiziganismus, sowie Homo- und Transfeindlichkeit. Einzelne Modellprojekte widmen sich 
gezielt geschlechterspezifischen Aspekten der Extremismusprävention. 

Gefördert werden auch Modellprojekte, die die Verschränkung von Online- und Offline-Arbeit mit einstiegs-
gefährdeten Jugendlichen und Gruppen erproben. So sollen erfolgsversprechende Wege der aufsuchenden 
online-Ansprache und einer darauf basierenden Arbeitsbeziehung und pädagogischen Arbeit in offline-Kon-
texten ausgelotet werden.
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Towards Bullet-proof Inclusion - Effektive Kleinwaffenkontrolle dank Gleichberechtigung 

Bildtext: Hochrangiges Netzwerktreffen des Gender Equality Network for Small Arms Control (GENSAC) am 20. Und 21. Februar 
2020 in Berlin © Janine Schmitz/photothek 

Kleinwaffen töten jährlich weltweit über eine halbe Million Menschen. Der Zugang zu Waffen verstärkt
strukturelle und sexualisierte Gewalt und verfestigt ungleiche Machtverhältnisse. Trotzdem werden Frauen
sowie das Thema Gleichberechtigung selten in Lösungsansätze einbezogen – mit negativen Folgen für die 
Effektivität dieser Lösungsansätze.  

Das will das überregionale Netzwerk für gleichberechtigte Kleinwaffenkontrolle (Gender Equality Network 
for Small Arms Control, GENSAC) ändern: Frauen sollen - genau wie Männer - an allen Maßnahmen sowie
an multilateralen Veranstaltungen der Kleinwaffenkontrolle teilhaben, um eine „schusssichere“ Beteiligung 
und Teilhabe zu erreichen. Außerdem setzt sich das Netzwerk dafür ein, dass Gleichberechtigung als
Schlüsselthema in alle Bereiche der Kleinwaffenkontrolle Eingang findet, um eine möglichst effektive
Kleinwaffenkontrolle zu erreichen. Dafür identifiziert das Netzwerk Positivbeispiele, die als Vorbild dienen 
können.

Am 20. und 21. Februar 2020 fand im Auswärtigen Amt die erste hochrangige Konferenz von GENSAC mit
rund 100 Expert*innen aus Regionen, die besonders stark von Waffengewalt betroffen sind (Westlicher
Balkan, Subsahara-Afrika und Lateinamerika/Karibik), sowie Vertreter*innen internationaler Organisationen
statt. Darauf aufbauend und in Anbetracht der von COVID-19 ausgehenden Mobilitätseinschränkungen 
führte GENSAC im Frühjahr und Sommer 2020 eine Vielzahl von Webinaren durch und plant, seine 
Aktivitäten durch einen Netzwerkkoordinator und regionalen Focal Points für Südamerika und die Karibik
sowie für West- und Ostafrika auszubauen. Dies umfasst Forschung, Training und die Teilnahme an
relevanten Veranstaltungen.
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elbarlament for Syria 2019 - Syrian women taking the lead

Die Führungskompetenzen geflüchteter syrischer Frauen zu fördern stand im Mittelpunkt des Projekts der
deutschen Organisation elbarlament. Ziel war es, die Frauen auf Führungsrollen in ihren Gemeinden beim
Wiederaufbau vorzubereiten. Zwischen Februar und Dezember 2019 wurde das Projekt mit der exilsyrischen
Partnerorganisation Women Now for Development im Libanon durchgeführt. Rund die Hälfte der mehr als 
eine Million Menschen, die aus dem Nachbarland in den Libanon geflüchtet sind, sind Mädchen und Frauen.
Jeder fünfte syrische Flüchtlingshaushalt, der durch die schwierigen Lebensverhältnisse in den Lagern und
Armut besonders herausgefordert ist, wird nach Angaben des UNHCR von Frauen geführt. 

40 Frauen, die beim Wiederaufbau ihrer Heimatgemeinden Führungsrollen übernehmen können, wurden in
vier mehrtägigen Workshops in den Bereichen Leadership, Projektmanagement, Kommunikation, Advocacy, 
Kampagnen, Frauen- und Bürgerrechten sowie Transitional Justice fortgebildet. Die Workshops trugen dazu
bei, dass die Teilnehmerinnen ihre Rechte und Möglichkeiten sowie ihren Einfluss auf gesellschaftliche Pro-
zesse erwogen. Mehrere starteten daraufhin eigene gesellschaftliche Initiativen und gründeten informelle 
Netzwerke. Einige beteiligen sich seither an den Diskussionen über eine neue syrische Verfassung oder grün-
deten Online-Petitionen zur Förderung des Bildungszugangs von Frauen, zur Verbesserung der Arbeitsbe-
dingungen für Syrerinnen im Libanon sowie zur Verhinderung von Kinderheirat.
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Dank der Aktivitäten zu Fortbildung Bewusstseinsbildung und Vernetzung setzen sich die Teilnehmerinnen
nun für die gleichberechtigte Mitwirkung von Frauen an Krisen- und Gewaltprävention in ihrem derzeitigen
Aufenthaltsland ein. Darüber hinaus stehen sie als Führungskräfte für den Wiederaufbau ihrer Heimat bereit,
in den sie sich aufgrund der dortigen Situation bisher vor allem in Diskussionsprozessen und mit Initiativen
einbringen.  

2020 und 2021 fördert die Bundesregierung ein Nachfolgeprojekt von elbarlament, das zusätzlich Frauen aus
aufnehmenden Gemeinden im Libanon einbezieht. Teilnehmerinnen aus dem Vorjahr werden als Alumni an
der Stärkung und Vernetzung der Frauen mitwirken.

Unterstützung der Afrikanischen Union im Bereich Frieden und Sicherheit (APSA) Phase III 

Bildtext: Fortbildung für Mitarbeiter*innen von AMISOM 
Somalia, die als Ansprechpersonen für Genderfragen fungieren 
© AMISOM Somalia 

Deutschland unterstützt die Afrikanische Union (AU) beim Aufbau der Afrikanischen Friedens- und Sicher-
heitsarchitektur (APSA). Diese Maßnahme zur Vorbeugung und Bewältigung von gewaltsamen Konflikten
und zur Friedenskonsolidierung leistet wichtige Beiträge insbesondere zur Beteiligung von Frauen an Frie-
densprozessen, aber auch zum Schutz vor sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt sowie zur Stär-
kung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit. Das Vorhaben fördert seit 2009 die Nutzung bestehender
AU-Instrumente zur Krisenprävention, Konfliktbewältigung und Friedenskonsolidierung in Zusammenarbeit
mit den afrikanischen Regionalorganisationen. Durch die Zusammenarbeit mit der AU, insbesondere mit dem
AU Peace and Security Department sowie dem Office of the AU Special Envoy for Women, Peace and 
Security, werden die Kapazitäten und Instrumente der AU und ihrer Mitgliedstaaten im Bereich Frieden und 
Sicherheit gestärkt. Die aktuelle Phase läuft bis Juni 2021, eine Verlängerung ist in Vorbereitung.

In den Bereichen Konfliktprävention und Mediation, Konfliktmanagement und Friedenskonsolidierung trägt
das Vorhaben dazu bei, die Kapazitäten von Mediatorinnen zur aktiven Teilhabe an Friedensprozessen zu 
stärken. So wird das Mediatorinnen-Netzwerk FemWise gefördert, konkret durch Beratung des FemWise-
Sekretariats und durch die Entwicklung von Mediationstrainings. Die Einsätze von FemWise-Mediatorinnen 
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haben sich dadurch im Jahr 2019 verdoppelt. Ferner fördert das Vorhaben die Einbindung von unter-
schiedlichen gesellschaftlichen Akteur*innen in Dialog- und Mediationsprozesse. Ein wichtiger Meilenstein
dieser Kooperation mit zivilgesellschaftlichen Organisationen ist das seit Januar 2019 jährlich stattfindende
International Young Women Mediation Forum, das junge Mediatorinnen aus über 27 Ländern
zusammenbringt. Damit wirkt APSA der Marginalisierung junger Frauen in Friedensprozessen entgegen, so
dass sie langfristig ihre Teilhabe in diesem Bereich steigern können.

Im Bereich Konfliktmanagement unterstützt das Vorhaben die AU dabei, ein Rahmenwerk zur Einhaltung
professioneller Standards in AU-Friedensmissionen zu entwickeln, um bei deren Durchführung die
Bestimmungen der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit sowie internationale Menschenrechtsstandards zu
verankern. In diesem Zusammenhang wird auch ein Trainingspaket entwickelt, um u. a. sexualisierter und
geschlechtsspezifischer Gewalt in bewaffneten Konflikten entgegenzuwirken. Durch einen Workshop im
Tschad mit der zivilen Komponente der Multinational Joint Task Force (MNJTF) und der AU hat APSA zum
Austausch und zur weiteren Förderung der Kooperation zwischen den beteiligten Institutionen rund um das
sensible Themenfeld beigetragen. Darüber hinaus arbeitet das Vorhaben eng mit der AU sowie dem Zentrum
für Internationale Friedenseinsätze (ZIF) daran, Rekrutierung und Einsatz ziviler Fachkräfte im Rahmen von
Friedensmissionen geschlechtergerechter zu gestalten (African Standby Capacity, ASC).  

Im Bereich Friedenskonsolidierung unterstützt APSA die Umsetzung der Regionalen Stabilisierungsstrategie 
für das Tschadseebecken von 2018. Die Stärkung der Teilhabe von Frauen an der Friedensarbeit in der Region
ist eine der neun Säulen der Strategie. Konkret hat ein regionales Forum in Zusammenarbeit mit 
zivilgesellschaftlichen Organisationen, insbesondere Frauen- und Jugendorganisationen, sowie traditionellen
und religiösen Führungspersönlichkeiten aus vom Boko Haram-Terror betroffenen Regionen eine Plattform
geschaffen, in der alle relevanten Stakeholder ihre Perspektiven für die Umsetzung der Strategie einbringen.
Darüber hinaus pilotiert das Vorhaben in den entsprechenden Regionen Weiterbildungen im Bereich der
psychischen und psychosozialen Gesundheit, die sich insbesondere an Frauen richten. 

Schlussfolgerungen 

Die Bundesregierung konnte im Berichtszeitraum die Teilhabe von Frauen an von ihr unterstützten Friedens-
prozessen stärken. Die Projekte setzen alle im Aktionsplan angestrebten Unterziele um. Dennoch sollte der 
kommende Aktionsplan einen noch systematischeren Ansatz verfolgen, der sich an den von Deutschland 2019
unterzeichneten „Commitments 2025“ orientiert, einer spanisch-finnischen Initiative zur Stärkung der Teilhabe
von Frauen in Friedensprozessen.

Von Geschlechtergerechtigkeit sind viele globale Abrüstungs- und Rüstungskontrollprozesse weit entfernt. Das 
Netzwerk GENSAC zur Förderung von Geschlechtergerechtigkeit bei der Kontrolle von Kleinwaffen ist ein
wichtiger Schritt auf diesem Weg. Im nächsten Aktionsplan sollten noch weitere Abrüstungs- und Rüstungs-
kontrollprozesse im Vordergrund stehen.

Es entspricht dem umfassenden Ansatz der Bundesregierung, dass Projekte multidimensional sind und mehrere
Aspekte der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit umfassen, sich über mehrere Konfliktphasen erstrecken und 
verschiedene Ansätze zur Zielerreichung verfolgen. Zur besseren analytischen Abgrenzung sollte der nächste 
Aktionsplan die Ziele und Schwerpunkte in größerer Trennschärfe darstellen.  
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Schwerpunkt III.

Die Belange und Interessen von Frauen und Mädchen bei entwicklungs-, friedens- und 
sicherheitspolitischen sowie humanitären Maßnahmen analysieren und berücksichtigen. 

Unser Ansatz

Die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit stellt ein programmatisches Rahmenwerk dar, das alle friedens-,
sicherheits- und entwicklungspolitischen Bereiche betrifft. Die Inhalte der Agenda sind daher als Querschnitts-
maßnahmen in allen relevanten Arbeitsbereichen der Bundesregierung umzusetzen. Das betrifft die Erfassung
der Betroffenheit und Bedürfnisse aller Geschlechter in (Konflikt-)Analysen. Darauf aufbauend müssen die Be-
dürfnisse, aber auch die Potenziale aller Geschlechter in allen Phasen der Maßnahmenplanung und -umsetzung
Berücksichtigung finden. „Mainstreaming“ muss daher sowohl in den verschiedenen Themenbereichen, als auch
in allen Arten außen-, friedens, sicherheits- und entwicklungspolitischer Maßnahmen Anwendung finden, von 
Stellungnahmen und Resolutionsverabschiedungen in multilateralen Foren, der Strategieentwicklung in den ver-
schiedenen Bereichen, Aus- und Weiterbildungen, bis hin zur konsequenten Nachhaltung in Projektzyklen. 

Unsere Ziele 

Die Bundesregierung hat sich zum Ziel gesetzt,

– die Prinzipien der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit in den Konzepten der deutschen Krisenpräven-
tion zu verankern;

– die Grundsätze der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit als Querschnittmaßnahme in Projekten und
Aktivitäten zu verankern;

– deutsches Militär-, Polizei und ziviles Personal kontinuierlich zu Frauen, Frieden und Sicherheit fortzubil-
den;

– bei Projekten der Abrüstung und Rüstungskontrolle eine Geschlechterperspektive stärker einzubeziehen; 
und 

– Maßnahmen zur Prävention von gewalttätigem Extremismus geschlechtersensibel zu gestalten.

Unsere Aktivitäten 

Zur Querschnittverankerung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit wurden im Berichtszeitraum insgesamt
69 Aktivitäten, darunter Projekte, Fortbildungen, Strategien und Strategiepapiere, Evaluationen und Veranstal-
tungen verabschiedet und umgesetzt.
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Zahl und Verteilung der Aktivitäten zu Mainstreaming

Anderes Veranstaltungen Strategien Projekte Training polit./finanz. Unterstützung

Für das Mainstreaming der Prinzipien der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit ist die Verankerung in Stra-
tegiepapieren von besonderer Bedeutung. Dies gelang in mehreren Grundlagenpapieren der Bundesregierung 
zu ziviler Krisenprävention und Krisenmanagement. Im Jahr 2017 hat die Bundesregierung die Leitlinien Krisen 
verhindern, Konflikte bewältigen, Frieden fördern17 verabschiedet, die Bezug auf die Agenda Frauen, Frieden 
und Sicherheit nehmen. In den Folgejahren 2018 bis 2020 wurde an deren Umsetzung im Ressortkreis mit der 
Verabschiedung von entsprechenden Strategien gearbeitet. In der ressortgemeinsamen Strategie zur Vergangen-
heitsarbeit und Versöhnung18 wurde die Förderung von Geschlechtergerechtigkeit als eines der vier zentralen
Handlungsfelder definiert. Auch in den ressortgemeinsamen Strategien zur Sicherheitssektorreform19 und zur

17 Die Bundesregierung (2017), Krisen verhindern, Konflikte bewältigen, Frieden fördern – Leitlinien der Bundesregierung, 
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/1213498/d98437ca3ba49c0ec6a461570f56211f/krisen-verhindern-data.pdf  

18 Die Bundesregierung (2019), Ressortgemeinsame Strategie zur Unterstützung von „Vergangenheitsarbeit und Versöhnung (Transiti-
onal Justice)“ im Kontext von Krisenprävention, Konfliktbewältigung und Friedensförderung, https://www.auswaertiges-
amt.de/blob/2298366/818f4a11299421d6d6b7780b39681dc9/vergangenheit-und-versoehnung-data.pdf  

19 Die Bundesregierung (2019), Ressortgemeinsame Strategie zur Unterstützung der Sicherheitssektorreform (SSR) im Kontext von
Krisenprävention, Konfliktbewältigung und Friedensförderung, https://www.auswaertiges-
amt.de/blob/2298360/222c695ee476e6ec1eaa350989c08f41/sicherheitssektorreform-data.pdf  

https://www.auswaertiges
https://www.auswaertiges
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/1213498/d98437ca3ba49c0ec6a461570f56211f/krisen-verhindern-data.pdf
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Rechtsstaatlichkeit20 werden die Ziele der WPS-Agenda hervorgehoben. Das 2019 veröffentlichte Konzept Frie-
densmediation21 betont die Notwendigkeit inklusiver Friedensprozesse. Im November 2017 wurde außerdem
das 5-Punkte-Papier Keine Gewalt gegen Frauen22 veröffentlicht, welches festlegt, dass die besondere Situation
von Frauen und Mädchen in allen Verhandlungen des BMZ mit Partnerländern thematisiert werden soll. 

Die Bundesregierung trug dazu bei, die Ziele der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit weiter in der Arbeit
multilateraler Institutionen zu verankern. Als einen der Schwerpunkte der deutschen Sicherheitsratsmitglied-
schaft 2019/20 konnte die Bundesregierung die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit weiterentwickeln und 
ihre Inhalte in die Resolutionen des VN-Sicherheitsrates integrieren. Als Ko-Vorsitzende der zuständigen Ar-
beitsgruppe des Sicherheitsrates, der informellen WPS-Expertengruppe, trug Deutschland dazu bei, wichtige 
länder- und themenspezifische Sitzungen des Sicherheitsrates mit WPS-Expertise anzureichern. Auch in der 
Arbeit anderer multilateraler Organisationen und Gremien berücksichtige Deutschland WPS systematisch als
Querschnittmaterie und brachte die Thematik in Debatten und in die programmatische Arbeit der Organisationen 
ein. Dazu zählen die Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE), NATO, EU, VN-
Institutionen und Gremien wie die Welternährungsorganisation, der VN-Menschenrechtsrat und die WTO
(siehe dazu Schwerpunkt V).  

Um eine geschlechtergerechte Projektgestaltung und Durchführung zu garantieren, hat das Auswärtige Amt in 
jenen Förderinstrumenten, in denen sie noch nicht angewandt wurden, sogenannte Gender Marker eingeführt 
und die Antragsunterlagen so überarbeitet, dass sie systematisch Gendermainstreaming einfordern. Das Referat 
für Menschenrechte und Genderfragen verfügt seit 2017 über einen eigenen Marker zu Frauen, Frieden und
Sicherheit, und hatte bereits zuvor gendersensible Marker, darunter zu Frauenrechten und Genderfragen und zu 
LSBTI, sowie zu weiteren relevanten Aspekten der deutschen Menschenrechtsarbeit. Die Abteilung für Krisen-
prävention, Stabilisierung, Konfliktnachsorge und humanitäre Hilfe hat für die Projektvergabe im Bereich der 
humanitären Hilfe drei besonders relevante Kategorien, nämlich Geschlechtergerechtigkeit, Berücksichtigung
der Bedürfnisse unterschiedlicher Altersgruppen und Berücksichtigung der Bedürfnisse von Menschen mit Be-
hinderung mit einem Gender-Age-Disability-Marker erfasst. 2019-2020 wurden die Anforderungen an Projekt-
unterlagen antragstellender Organisationen für Maßnahmen der Krisenprävention, Stabilisierung und Konflikt-
nachsorge um eine geschlechtersensible Kontextanalyse erweitert. Seitdem fordert das Auswärtige Amt in die-
sen Bereichen eine jeweilige Darstellung ein, wie Frauen und Mädchen von Maßnahmen profitieren und daran
teilhaben können. Das BMZ analysiert und berücksichtigt die Bedürfnisse von Frauen und Mädchen sowohl in 
Projekten als auch im internationalen Dialog mit den Partnerländern konsequent. Bei allen Vorhaben der deut-
schen Entwicklungszusammenarbeit müssen geschlechterspezifische Fragen verpflichtend analysiert und be-
rücksichtigt werden.

Für alle Projekte der Bundesregierung, die zur öffentlichen Entwicklungszusammenarbeit (Official Develop-
ment Assistance, ODA) gerechnet werden, muss eine OECD-DAC Gender-Kennung vergeben werden. Im Rah-
men der entwicklungspolitischen strukturbildenden Übergangshilfe ist die Kennung GG1 (Gleichberechtigung 
der Geschlechter als Nebenziel) für Projekte sogar als Mindeststandard gesetzt. Im Rahmen der Sonderinitiative 
Flucht des BMZ haben rund zwei Drittel der laufenden und geplanten Projektphasen eine GG1-Kennung 
(Gleichberechtigung der Geschlechter als Nebenziel) und fünf Vorhaben eine GG2-Kennung (Gleichberechti-
gung der Geschlechter als Hauptziel) nach OECD-DAC laufend oder in Planung (Stand Dezember 2019). Bei 
den 1757 ODA-Projekten des Auswärtigen Amts im Zeitraum 2017-2020 hatten insgesamt 1526 Projekte
(86,9 Prozent) Geschlechtergerechtigkeit als wichtiges Nebenziel und 231 Projekte (13,2 Prozent) verfolgten 
sie als Hauptziel.

Die Bundesregierung bildet deutsches Militär-, Polizei- und ziviles Personal regelmäßig zur Agenda Frauen, 
Frieden und Sicherheit fort. Die Fortbildungen des Militärpersonals werden vor allem im Rahmen des Militär-
beobachter-Lehrgangs am VN-Ausbildungszentrum in Hammelburg durchgeführt, (siehe Maßnahmen in
Schwerpunkt 2). Die Trainingszentren der deutschen Polizei setzen das von den VN vorgegebene Curriculum
für Basisseminare und die darin enthaltenen Unterrichtseinheiten zur Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit,

20 Die Bundesregierung (2019), Ressortgemeinsame Strategie zur Rechtsstaatsförderung im Bereich Krisenprävention, Konfliktbewäl-
tigung und Friedensförderung, https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2247428/0f9752f12b9e969bd0bf19a02d7a5f14/rechtsstaatsfo-
erderung-data.pdf

21 Auswärtiges Amt (2017), Konzept Friedensmediation, https://www.auswaertiges-
amt.de/blob/2226842/a6c306e63080bf53ec02663c147f74de/190614-mediationskonzept-aa-data.pdf  

22 Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (2017), Keine Gewalt gegen Frauen, 
https://www.bmz.de/de/zentrales_downloadarchiv/menschenrechte/Keine_Gewalt_gegen_Frauen_Fuenf-Punkte-Plan_des_BMZ.pdf  

https://www.bmz.de/de/zentrales_downloadarchiv/menschenrechte/Keine_Gewalt_gegen_Frauen_Fuenf-Punkte-Plan_des_BMZ.pdf
https://www.auswaertiges
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2247428/0f9752f12b9e969bd0bf19a02d7a5f14/rechtsstaatsfo
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zu sexualisierter Gewalt und Ausbeutung sowie zum Schutz von Zivilpersonen konsequent um. Diese sind für 
alle Polizeibeamtinnen und -beamte, die für einen Friedenseinsatz vorgesehen sind, verpflichtend. Außerdem 
werden die Seminare „Frauen, Frieden und Sicherheit“ in Kooperation mit dem Zentrum für Internationale Frie-
denseinsätze (ZIF) weitergeführt, ebenso wie das Train-the-Trainers-Seminar, das Vermittlung von Inhalten 
zum Thema Prävention und Strafverfolgung von Sexualdelikten und anderen Formen von Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen zum Inhalt hat. Vermittelt werden die Inhalte der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit, inter-
nationales Recht zum Verbot von Gewalt gegen Frauen und Mädchen und Präventionsansätze. Darüber hinaus
werden Standards für die Strafverfolgung und den traumasensiblen Umgang mit Überlebenden besprochen. Die
Teilnehmenden werden befähigt, die Trainingsinhalte selbständig in zukünftigen Trainings zu vermitteln.

Der Grundkurs zur Einsatzvorbereitung (Comprehensive Generic Training Peace Operations) enthält außerdem
ein Modul zum Thema „Preventing Sexual Exploitation and Abuse“ sowie ein Modul zu Frauen, Frieden und
Sicherheit („Women, Peace & Security reloaded: Gender-sensitive Approaches in Peace Missions“). Das ZIF 
führt auch Fortbildungen im Rahmen einzelner Missionen durch, so 2019 in der OSZE Special Monitoring Mis-
sion to Ukraine zu „Gender Awareness“. 

Fortbildungen zu Frauen, Frieden und Sicherheit für Teilnehmende an Polizeimissionen

Bildtext: Die Hochschule für Polizei Baden-Württemberg 
führt im Auftrag der Bund-Länder Arbeitsgruppe für 
Internationale Polizeimissionen und in Kooperation mit der 
Trainingspartnerplattform Seminare zu den Themen „Frauen, 
Frieden und Sicherheit“ und zu „Strafverfolgung und 
Prävention von sexueller Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
in Konfliktgebieten“ durch 

Die Trainingszentren der deutschen Polizei, in denen auf friedenssichernde Einsätze der Vereinten Nationen 
sowie auf Missionen der Europäischen Union vorbereitet wird, haben im Berichtszeitraum die Inhalte ihrer
Seminare stärker auf die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit ausgerichtet. Themenbezogene Seminare
waren nicht nur bei deutschen Polizist*innen und deutschen zivilen und militärischen Teilnehmenden gefragt.
Vielmehr wurde das gute Netzwerk der Institute genutzt, die Inhalte auch an andere polizeistellende Staaten, 
sowie Angehörige von internationalen Einsätzen zu vermitteln. Die Hochschule für Polizei Baden-Württem-
berg hat im Auftrag der Bund-Länder Arbeitsgruppe für Internationale Polizeimissionen und in Kooperation
mit der Trainingspartnerplattform im Berichtszeitraum neun Seminare (jeweils eine Woche) „Frauen, Frieden 
und Sicherheit“ mit insgesamt 110 Teilnehmerinnen und Teilnehmern durchgeführt. Davon waren 52 inter-
nationale Teilnehmende aus Ländern bzw. Missionen wie z. B. Brasilien, Kanada, Niederlanden, Ghana, Pa-
kistan, Estland, Polen, Ruanda, Peru etc; UNAMID, UNIFIL, MONUSCO, MINUSCA. Darüber hinaus wur-
den sieben Seminare zur Ausbildung von Trainern zur „Strafverfolgung und Prävention von sexueller Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen in Konfliktgebieten“ durchgeführt (jeweils zwei Wochen). Im Rahmen dieser
Trainings wurden insgesamt 104 Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu SGBV-Trainerinnen und Trainern 
ausgebildet. 87 der Teilnahmenden kamen aus Ländern bzw. Missionen wie z. B. Ghana, Niederlanden, 
Niger, Österreich, Estland, Dänemark, Ukraine, Finnland, Burundi, Philippinen, Argentinien, Schweden,
Spanien, Großbritannien, UNAMID, UNMISS, EUFOR Bosnien, MINUSMA, EUBAM Libya. Seit 2019
wird dieses Training auch im Rahmen des Europäischen Sicherheits- und Verteidigungskollegs angeboten 
und findet in Kooperation mit der Swedish National Courts Administration statt, um das gesamte Strafver-
fahren abbilden zu können. Durch die Öffnung der Kurse für einen internationalen Teilnehmendenkreis wird
die dringend benötigte Fachexpertise im Bereich WPS den Missionen – auch unabhängig von der Beteiligung 
deutscher Polizist*innen an dem jeweiligen Einsatz – zugänglich gemacht.
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Im Abrüstungs- und Rüstungskontrollbereich wurde im Berichtszeitraum die Teilhabe von Frauen im Biosi-
cherheitsprogramm der Bundesregierung gestärkt. Projektkomponenten wurden um genderspezifische Inhalte
erweitert. In Rüstungsexportkontrollprozessen wird bei der Risikoanalyse möglicher Menschenrechtsverletzun-
gen konsequent auch das Risiko mitbewertet, ob mit jeweils beantragten Rüstungsgütern schwerwiegende Akte
sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt oder schwerwiegende Gewalt gegen Frauen und Mädchen
verübt werden könnten (Vertrag über den Waffenhandel, Art. 7(4)). 

Im Bereich Kleinwaffenkontrolle und -abrüstung werden antragstellende Organisationen dazu aufgefordert, in
ihren Projektanträgen ausführlich auf die Rolle von Gender sowie ihren Beitrag zur Umsetzung der Agenda
Frauen, Frieden und Sicherheit einzugehen. Außerdem wird ihnen nahegelegt, bei Projektaktivitäten Frauen zu 
mindestens 30 Prozent zu beteiligen und Bezug zu dem Handbuch „Gender-responsive Small Arms Control: 
A Practical Guide“ des Forschungsinstitutes Small Arms Survey sowie den VN-Standards „Modular Small-
arms-control Implementation Compendium“ (MOSAIC), zu nehmen. 

Zur Bekämpfung illegaler Waffenströme fördert die Bundesregierung die Entwicklung regionaler Fahrpläne. 
Diese basieren auf abgestimmten Bedarfsanalysen, Zielen und Indikatoren zwischen internationalen Gebern und
regionalen und nationalen Akteur*innen. In Anlehnung an die deutsch-französische Kleinwaffeninitiative auf
dem westlichen Balkan werden auch in anderen regionalen Prozessen Gendermainstreaming und die Teilhabe
von Frauen gefördert und durch Projektarbeit unterfüttert. Dafür arbeitet die Bundesregierung mit dem United
Nations Regional Centre for Peace, Disarmament and Development in Latin America and the Caribbean (UN-
LIREC) sowie mit der Westafrikanischen Wirtschaftsgemeinschaft (ECOWAS) zusammen. Durch Kapazitäts-
aufbau, Forschungsaktivitäten, Konferenzen und Webinare stärkt das von Deutschland gegründete überregio-
nale Netzwerk für gleichberechtigte Kleinwaffenkontrolle (Gender Equality Network for Small Arms Control,
GENSAC) die Expertise seiner Mitglieder und trägt zur Verbesserung der Datengrundlage zum Thema gender-
sensible Kleinwaffenkontrolle und Abrüstung bei. Deutschland unterstützt zudem das Büro der Vereinten Nati-
onen für Abrüstungsfragen (UNODA) in der Entwicklung von Trainingsmodulen zu Munitionsmanagement und
Gender.

Im Bereich der nuklearen Abrüstung und Rüstungskontrolle hat die Bundesregierung die Berücksichtigung einer
genderspezifischen Perspektive durch die Nominierung einer Expertin aus dem Forschungszentrum Jülich für
die „VN-Expertenkommission zu nuklearer Abrüstungsverifikation“ gefördert.

In jenen Projekten, die im Rahmen der Extremismusprävention durch die Bundesregierung gefördert werden,
wird die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit nicht systematisch durch einen speziellen Marker erfasst oder 
in den Projektanträgen eingefordert. Dennoch gab es im Berichtszeitraum einige Entwicklungen hin zu einer
querschnittmäßigen Berücksichtigung der WPS-Agenda in Projekten zur Vorbeugung von gewalttätigem
Extremismus. Das Bundesprogramm „Demokratie leben“ fördert zur Vorbeugung von Rechtsextremismus,
islamistischem Extremismus und linkem Extremismus Modellprojekte, die schwerpunktmäßig geschlechterspe-
zifische Aspekte der Extremismusprävention berücksichtigen. Zudem berücksichtigt das Bundesprogramm auch
Wechselwirkungen zwischen Extremismus und Antifeminismus und sieht genderspezifische Aspekte als Quer-
schnittmaßnahme. Darüber hinaus förderte die Bundesregierung im Rahmen ihrer Projektarbeit zur Extremis-
musprävention genderspezifische Aktivitäten, beispielsweise in der Arbeit mit jungen Menschen auf den Phi-
lippinen. Die Jugendlichen wurden im Bereich Friedensentwicklung und gewaltfreier Konfliktbearbeitung ge-
stärkt und sollen so vor Radikalisierung und Rekrutierungsversuchen durch bewaffnete Gruppen bewahrt wer-
den. Ein weiteres Projekt der Bundesregierung förderte die Rechte von Frauen durch Stärkung ihrer Führungs-
qualitäten, um dadurch und mittels anderer geschlechtsspezifischer Ansätze gewalttätigen Extremismus in den 
nigerianischen Staaten Borno und Yobe entgegenzuwirken.

Schlussfolgerungen 

Mainstreaming der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit wird in vielen relevanten Bereichen sowohl auf stra-
tegischer wie auf Projektebene und bei Trainingsmaßnahmen erfolgreich umgesetzt wird. Abrüstungs- und Rüs-
tungskontrolle sowie Extremismusprävention sind zwei Tätigkeitsfelder der Bundesregierung, die von einer
noch stärkeren Querschnittverankerung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit profitieren könnten. Gewalt-
tätiger Extremismus verursacht Krisen, verlängert Konflikte und mindert Erfolgsaussichten in der Friedenskon-
solidierung. Deshalb ist das Thema der Prävention und Bekämpfung von Extremismus in den Stabilisierungs-
ansatz des Auswärtigen Amts eingebettet. Handlungsfähigkeit und Glaubwürdigkeit des Staates sollen erhöht
und der Einfluss von bewaffneten, insbesondere terroristischen und kriminellen Gruppen, sowie deren Operati-
onsradius und damit auch Rekrutierungsgrundlage reduziert werden.
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Schwerpunkt IV. 

Den Schutz vor sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt auf nationaler und 
internationaler Ebene verbessern sowie der Straflosigkeit von Tätern entgegenwirken. 

Unser Ansatz

Sexualisierte und geschlechtsspezifische Gewalt passiert nicht in einem Vakuum: Sie ist häufig Ausdruck und 
Folge struktureller geschlechtsspezifischer Ungleichheit, die sich in schädlichen gesellschaftlichen Normen und 
Geschlechterstereotypen ausdrückt. Sie steht außerdem in Wechselwirkung mit steigender gesellschaftlicher
Gewaltbereitschaft, Militarisierung, der Verbreitung von Kleinwaffen und leichten Waffen, Flucht und Vertrei-
bung, dem Zusammenbruch der Rechtsstaatlichkeit, sowie der Nähe bewaffneter Personen zur Zivilbevölke-
rung23. Konfliktbezogene sexualisierte und geschlechtsspezifische Gewalt wird vor, während und nach bewaff-
neten Konflikten verübt.

Die Bundesregierung orientiert sich dabei an der Definition, die der VN-Generalsekretär seinem jährlichen Be-
richt zu konfliktbezogener sexualisierter Gewalt24 zugrunde legt. Sie liefert einen Einblick in die Vielschichtig-
keit sexualisierter Gewalt:

Konfliktbezogene sexualisierte Gewalt bezeichnet Vergewaltigungen, sexuelle Sklaverei, erzwungene 
Prostitution, erzwungene Schwangerschaft, erzwungene Abtreibung, erzwungene Sterilisierung, 
Zwangsheirat und jede andere Form sexueller Gewalt von vergleichbarer Schwere, die an Frauen, 
Mädchen, Männern, Jungen, [sowie Menschen jeder sexueller Orientierung und Geschlechtsidentität, 
Anm. Bundesregierung] im Zusammenhang mit einem Konflikt verübt wird. Der Zusammenhang zu 
einem Konflikt kann im Profil des Täters oder der Täterin liegen, der oder die beispielsweise Teil 
staatlicher oder nichtstaatlicher bewaffneter Gruppen oder terroristischer Netzwerken sein kann, 
oder im Profil des Opfers, das häufig tatsächliches oder mutmaßliches Mitglied einer verfolgten 
politischen, ethnischen oder religiösen Minderheit ist oder aufgrund seiner tatsächlichen oder mut-
maßlichen sexuellen Orientierung oder Geschlechtsidentität verfolgt wird; im Klima der Straflosig-
keit, das allgemein mit dem Zusammenbruch des Staates einhergeht; in grenzübergreifenden Konse-
quenzen, wie Vertreibung oder Menschenhandel; und/oder in Verletzung der Vorgaben von Waffen-
stillstandsvereinbarungen. Der Begriff umfasst auch Menschenhandel zum Zweck sexueller Gewalt 
und/oder Ausbeutung, wenn er in Konfliktsituationen verübt wird. 

Sexualisierte und geschlechtsspezifische Gewalt hat auf individueller, familiärer, gemeinschaftlicher und ge-
sellschaftlicher Ebene drastische Folgen. Überlebende erfahren nicht nur häufig zu wenig medizinische, recht-
liche und psychosoziale Unterstützung, sie sind oft sozialem Stigma ausgesetzt, werden aus ihren Gemeinschaf-
ten vertrieben und haben keine Einkommensmöglichkeiten. Besonders betroffen sind auch aus Vergewaltigung
geborene Kinder und deren Mütter. Das soziale Stigma kann auch zum Zusammenbruch von Familien und Ge-
meinschaften beitragen. Ein nachhaltiger Friedensprozess muss daher auch daran ansetzen, sexualisierte und 
geschlechtsspezifische Verbrechen auf individueller und gesellschaftlicher Ebene aufzuarbeiten, zu Gerechtig-
keit beizutragen, Stigmata zu überwinden und Überlebenden die Unterstützung zu geben, die sie benötigen.

Auch hier muss ein umfassender Ansatz alle Aspekte der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit im Blick be-
halten: Ein effektiver Präventionsansatz zu sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt muss gesellschaft-
liche Ungleichheit überwinden, Rechtsstaatlichkeit stärken und Zugang der Opfer zu Rechtsmitteln verbessern. 
Er muss ebenso der Straflosigkeit entgegenwirken (siehe Schwerpunkt Prävention). Rechenschaftspflicht muss 
in allen Kontexten gestärkt werden, auf nationaler und bei Völkerstraftaten auch auf internationaler Ebene. Alle 
Maßnahmen müssen einem überlebendenzentrierten Ansatz folgen und die Bedürfnisse der Überlebenden ins 
Zentrum stellen: In allen Kontexten sollten Opfer und Überlebende Zugang zu bedarfsorientierter rechtlicher, 
medizinischer und psychosozialer Versorgung haben. Dies beinhaltet auch sexuelle und reproduktive Gesund-
heit und Rechte. Strafverfolgung im Einzelfall dient auch der Anerkennung des Unrechts, das Überlebenden 
widerfahren ist, und muss die Bedürfnisse der Überlebenden zu jedem Zeitpunkt im Blick haben. Wiedergut-
machungsmaßnahmen sind ein Teil davon.

23 Generalsekretär der Vereinten Nationen (2020), 11th Report Of The Secretary General On Conflict-Related Sexual Violence, Fact-
sheet, https://www.un.org/sexualviolenceinconflict/factsheet-11th-annual-report-of-sg-on-conflict-related-sexual-violence-crsv/ 

24 Generalsekretär der Vereinten Nationen (2020), Conflict-Related Sexual Violence, Report of the United Nations Secretary General,
S. 3, https://www.un.org/sexualviolenceinconflict/wp-content/uploads/2020/07/report/conflict-related-sexual-violence-report-of-the-
united-nations-secretary-general/2019-SG-Report.pdf  [inoffizielle Übers. d. Verf.]

https://www.un.org/sexualviolenceinconflict/wp-content/uploads/2020/07/report/conflict-related-sexual-violence-report-of-the
https://www.un.org/sexualviolenceinconflict/factsheet-11th-annual-report-of-sg-on-conflict-related-sexual-violence-crsv
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Unsere Ziele 

Um den Schutz vor sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt auf nationaler und internationaler Ebene
zu verbessern und der Straflosigkeit entgegenzuwirken, hat sich die Bundesregierung zum Ziel gesetzt,

– deutsches Militär-, Polizei- und ziviles Personal vor dem Einsatz in einer Friedensmission zum Thema 
sexualisierte und geschlechtsspezifische Gewalt, auch durch Peacekeeping-Truppen selbst, zu schulen und
zu sensibilisieren; 

– umfassende Maßnahmen zum Schutz und zur medizinischen, psychosozialen und rechtlichen Unterstüt-
zung von Überlebenden sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt zu fördern sowie einer genera-
tionenübergreifenden Übertragung der Traumata vorzubeugen; dies schließt Personen jeden Geschlechts 
unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung ein;

– zum Schutz von Frauen und Mädchen vor sexualisierter Gewalt in Herkunftsländern und Fluchtkontexten 
beizutragen;

– Bedürfnisse von Frauen und Mädchen, sowie Schutz vor sexualisierter Gewalt auch im Kontext der Ge-
staltung humanitärer Maßnahmen zu berücksichtigen;

– weiter die Verpflichtungen des humanitären Völkerrechts zu erfüllen, bei anderen Staaten für die Einhal-
tung des humanitären Völkerrechts zu werben, die Verfolgung von Völkerstraftaten zu fördern, einschließ-
lich der Stärkung der internationalen Strafgerichtsbarkeit;

– sexualisierte oder geschlechtsspezifische Gewalttaten durch Personal in Friedensmissionen zu ahnden;

– sich weltweit für Gesetzesreformen einzusetzen, mit denen Vergewaltigung und weitere Formen ge-
schlechtsspezifischer Gewalt als strafrechtliche Tatbestände anerkannt werden;

– eine gendersensible Strafverfolgung von Völkerstraftaten zu fördern; und

– Übergangsjustiz gendersensibel zu gestalten und sich für weitere Maßnahmen zur Aufarbeitung von Kon-
flikten und die soziale Anerkennung des Unrechts einzusetzen.

Unsere Aktivitäten 

Mit 169 Aktivitäten hat die Bundesregierung im Berichtszeitraum im Schwerpunkt Schutz vor sexualisierter
und geschlechtsspezifischer Gewalt und Unterstützung von Überlebenden die zweitmeisten Maßnahmen im
Rahmen des Aktionsplans umgesetzt. Ein besonderer Fokus lag dabei auf Maßnahmen zur Umsetzung eines
überlebendenzentrierten Ansatzes, darunter der Verbesserung der rechtlichen, medizinischen und psychosozia-
len Unterstützung Überlebender, auch in Herkunftsländern und Fluchtkontexten und im Zuge der Gestaltung 
humanitärer Maßnahmen, sowie zur Gestaltung gendersensibler und überlebendenzentrierter Übergangsjustiz 
(insgesamt 123 Maßnahmen). Ein zweiter Schwerpunkt lag auf der Überwindung der Straflosigkeit, durch För-
derung der internationalen Gerichtsbarkeit, Verfolgung von Völkerstraftaten und Förderung gendersensibler 
Gesetzesreformen. 

Diese beiden Elemente konnten auch in der im April 2019 unter deutschem VN-Sicherheitsratsvorsitz verab-
schiedeten VN-Sicherheitsratsresolution 2467 stark verankert werden.  
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Resolution 2467: Stärkung von Rechtsstaatlichkeit und Schutz und Unterstützung für Überlebende 

Resolution 2467 wurde auf deutsche Initiative in den VN-Sicherheitsrat eingebracht und am 23. April 2019 
unter dem Sicherheitsratsvorsitz von Bundesminister Heiko Maas verabschiedet. Sie ist die neunte Resolution 
der WPS-Agenda.

Bildtext: Vor der Debatte des VN-Sicherheitsrats zum Thema 
'Sexuelle Gewalt in Konflikten' unter dem Vorsitz von 
Bundesaußenminister Heiko Maas mit VN-Generalsekretär 
Antonio Guterres, Rechtsanwältin Amal Clooney und Friedens-
nobelpreisträgerin Nadia Murad. 
© Thomas Koehler/photothek.net 

Resolution 2467 fordert die Mitgliedstaaten dazu auf, einen Ansatz zur Verhütung und Überwindung sexua-
lisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt in Konflikt- und Postkonfliktsituationen umzusetzen, der die
Überlebenden in den Mittelpunkt stellt (überlebendenzentrierter Ansatz) . Sie behandelt die Notwendigkeit
des Zugangs der Überlebenden zu medizinischer und psychosozialer Versorgung, zu Justiz, ihre soziale und 
wirtschaftliche Wiedereingliederung und das Ziel, z. B. durch Mobilisierung der Gemeinschaft das Stigma
sexualisierter Gewalt von den Überlebenden auf die Tatverantwortlichen zu verlagern. Im Hinblick auf Hilfen 
bezüglich der sexuellen und reproduktiven Gesundheit für Überlebende bekräftigt die Resolution unter ande-
rem Resolution 2106 (2013) und damit die bestehende Gültigkeit von früher bereits zu diesem Thema vom
Sicherheitsrat abgestimmten Formulierungen.

Zur Stärkung der Rechenschaftspflicht ruft Resolution 2467 die Mitgliedstaaten in beispielloser Genauigkeit
dazu auf, ihre Rechtsvorschriften zu stärken und die Untersuchung und strafrechtliche Verfolgung von sexu-
alisierter Gewalt zu verbessern. Die Maßnahmen umfassen Opfer- und Zeugenschutzgesetze, rechtliche Un-
terstützung, spezialisierte Polizeieinheiten und Gerichte, Beseitigung prozeduraler Hindernisse für die Opfer
beim Zugang zur Justiz. Die Mitgliedstaaten werden auch ermutigt, das Fachwissen des Sachverständigen-
teams der Vereinten Nationen in Bezug auf Rechtsstaatlichkeit und sexualisierte Gewalt in Konflikten zu
nutzen. Die Resolution regt an, Bemühungen zur Erfassung und Dokumentierung von sexualisierter Gewalt 
in Konflikten zu intensivieren. Die Sanktionsausschüsse werden nachdrücklich aufgefordert, zielgerichtete
Sanktionen gegen diejenigen anzuwenden, die sexualisierte Gewalt in Konflikten begehen, und der General-
sekretär soll sicherstellen, dass die Sachverständigengruppen und Überwachungsteams über speziellen Sach-
verstand in Geschlechterfragen verfügen. Den besonderen Bedürfnissen Überlebender ist dabei bei allen Be-
mühungen Rechnung zu tragen.

Darüber hinaus thematisiert Resolution 2467 bisher nicht oder wenig beachtete Themen wie die Rechte und 
Bedürfnisse von Müttern und deren Kindern, die aus Vergewaltigung geboren wurden; Jungen und Männer
als Betroffene sexualisierter Gewalt; sowie Verbindungen zwischen sexualisierter und geschlechtsspezifi-
scher Gewalt und den Zielen, der Ideologie oder Taktik terroristischer Gruppen. Sie betont und stärkt die
Rolle der Zivilgesellschaft auf lokaler Ebene und im Sicherheitsrat. 

Deutschland trägt zur Umsetzung von Resolution 2467 im Rahmen seiner bi- und multilateralen Arbeit und 
seiner Projektförderung bei. Beispielsweise förderte die Bundesregierung die Mukwege-Stiftung 2019 und 
2020 bei einem Pilotprojekt zur finanziellen und psychosozialen Unterstützung Überlebender sexualisierter 
Gewalt und IOM 2020 bei einem ähnlichen Projekt im Irak. Sie unterstützt medica mondiale in ihrer ganz-
heitlichen und traumasensiblen Arbeit mit überlebenden Frauen und förderte 2020 ein Projekt zur Ausarbei-
tung klinischer Leitlinien für die Behandlung von Jungen und Männern in Afghanistan, die Opfer sexuali-
sierter Gewalt wurden. In Südsudan hat Deutschland 2018 den South Sudan Reconciliation, Stabilization,
and Resilience Trust Fund mit ins Leben gerufen und ist mit bisher 13 Mio. Euro Einzahlung wichtigster 

http:Koehler/photothek.net
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Geber. Der Fonds unterstützt auch Projekte im Bereich der überlebendenzentrierten Bekämpfung von kon-
fliktbezogener sexualisierter Gewalt, insbesondere durch Prävention und Unterstützung Überlebender. Im
Sicherheitsrat setzte sich Deutschland als gewähltes Mitglied 2019 und 2020 für die Verankerung von Spra-
che der Resolution in Mandaten von VN-Friedensmissionen, u. a. in der Demokratischen Republik Kongo 
(MONUSCO: 2556 (2020)), Südsudan (UNMISS: 2469 (2019), 2514 (2020)), Sudan (UNITAMS: 2524
(2020)), Somalia (UNSOM: 2498 (2019), 2551 (2020), Zentralafrikanischer Republik (MINUSCA: 2499 
(2019), 2552 (2020)), sowie in thematischen Resolutionen zu Terrorismus (2482 (2019)), zu Jugend, Frieden
und Sicherheit (2535 (2020)) sowie zu Sicherheitssektorreform (2553 (2020) ein. Auch in der Arbeit der
Sanktionsregime konnte Deutschland die Inhalte der Resolution verankern. So brachte Deutschland gemein-
sam mit Partnern seit April 2019 drei Anträge für Listungen in den Sanktionsregimen Zentralafrikanische
Republik und Demokratische Republik Kongo mit Bezug zu sexualisierter Gewalt in Konflikten erfolgreich 
ein.

Im September 2017 hat die Bundesregierung einen von den VN erarbeiteten Compact zur Bekämpfung von
Sexual Exploitation and Abuse (SEA) in Friedensmissionen unterzeichnet. Deutschland verpflichtet sich darin, 
Fällen nachzugehen, in denen deutsches Personal verdächtigt wird, und präventive Maßnahmen zu ergreifen.
Im September 2017 hat VN-Generalsekretär Guterres neben dem Compact auch einen Circle of Leadership 
(CoL) ins Leben gerufen, um ein politisches Signal des Engagements gegen SEA auf höchster Ebene der VN-
Mitgliedstaaten zu senden. Für Deutschland gehört Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel dem CoL an. Über
einige Maßnahmen zur Sensibilisierung und Ausbildung von Personal in Friedensmissionen zu sexualisierter
und geschlechtsspezifischer Gewalt, auch durch Friedensmissionen, wurde bereits unter dem Schwerpunkt der 
Querschnittverankerung25 berichtet. Dies umfasst zwei Module zu „Schutz vor sexueller Ausbeutung und Miss-
brauch“ (Protection against sexual exploitation and abuse, P-SEA) im Rahmen des Grundkurses für Friedens-
missionen (Comprehensive Generic Training Peace Operations; CGTPO), der drei Mal jährlich durch das Aus-
wärtige Amt abgehalten wird, sowie die Umsetzung des von den VN vorgegebenen Curriculums für Basissemi-
nare, darunter der Unterrichtseinheiten zu sexualisierter Gewalt und Ausbeutung sowie den Schutz von Zivil-
personen für alle Polizeibeamt*innen, die für einen Friedenseinsatz vorgesehen sind. Auch das Train-the-Trai-
ner-Seminar „Prävention und Strafverfolgung von Sexualdelikten und anderen Formen von Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen“ wird durch das BMI regelmäßig abgehalten. Zusätzlich wurden durch das BMVg weitere
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen zur Thematisierung sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt um-
gesetzt. Im Rahmen der andauernden Maßnahme „Gute Führung von Anfang an vermitteln“ wurden Unterrichts- 
und Ausbildungshilfen zu über 100 Themen aus dem Bereich der Inneren Führung entwickelt. Sie richten sich 
insbesondere an das ausbildende Personal in Lehreinrichtungen der Bundeswehr und behandeln unter anderem
die Themen Diskriminierung, sexuelle Belästigung und Mobbing/Bossing sowie Maßnahmen gegen Diskrimi-
nierung und sexuelle Belästigung. Informationen zum Thema Prävention von Diskriminierung und sexueller 
Belästigung sind zudem für alle Ausbildungseinrichtungen und Dienststellen der Bundeswehr online abrufbar.

Die Bundeswehr hat zahlreiche Maßnahmen ergriffen, um Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung oder 
Vorfällen mit sexuellem Bezug entgegenzuwirken. So wird im Rahmen der Lehr- und Ausbildungsinhalte der
verschiedenen Laufbahnen, von der Grundausbildung bis zum Offizierslehrgang und auch in der einsatzvorbe-
reitenden Ausbildung, über die Themenbereiche Prävention und rechtliche Konsequenzen sexualisierter und
geschlechtsspezifischer Gewalt sowie sexuelle Ausbeutung und Missbrauch informiert. Ziel ist die diesbezüg-
liche Sensibilisierung der Soldat*innen. 

Maßnahmen zum Schutz und zur rechtlichen, medizinischen und psychosozialen Unterstützung Überlebender 
sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt, auch in Fluchtkontexten und durch Maßnahmen der humani-
tären Hilfe und strukturbildenden Übergangshilfe26, umfassen eine große regionale und thematische Bandbreite.
In erster Linie wurden Projekte zur direkten Unterstützung in spezifischen Ländern und Konfliktkontexten ge-
fördert. Neben Maßnahmen zur direkten medizinischen, mentalen und psychosozialen, rechtlichen und sozio-
ökonomischen Unterstützung Überlebender umfassten die Projekte auch gesellschaftliche Bewusstseinsbildung, 
sowie den Aufbau von Netzwerken.  

25 Ziel 3c) Die Bundesregierung setzt sich zum Ziel, deutsches Militär-, Polizei und ziviles Personal zu den Prinzipien der Resolution 
1325 kontinuierlich fortzubilden. 

26 Dies umfasst die Ziele 4 b, c, und d des Aktionsplans.
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Im Bereich mentale Gesundheit und psychosoziale Unterstützung (MHPSS) verstärkte das BMZ sein Engage-
ment sowohl in der Umsetzung entsprechender Projekte als auch auf internationaler Ebene, indem es beispiels-
weise gemeinsam mit UNICEF im Juli 2018 ein MHPSS-Expertentreffen veranstaltete und die Bundesregierung
bei der internationalen Konferenz zu MHPSS im Krisenkontext in Amsterdam im Oktober 2019 vertrat und 
entwicklungspolitische Schwerpunkte einbrachte.

Umfassende und vielseitige Maßnahmen zur Bekämpfung des Menschenhandels wurden in enger Abstimmung
zwischen den Bundesressorts, Ländern und der Zivilgesellschaft durchgeführt. Koordiniert werden diese Maß-
nahmen nach wie vor durch die seit 1999 bestehende Bund-Länder Arbeitsgruppe Menschenhandel, in der Bund,
Länder und zivilgesellschaftliche Akteur*innen regelmäßig Erfahrungen austauschen und Synergien schaffen.
Ein detaillierter Bericht zu den Maßnahmen der Bundesregierung zur Bekämpfung des Menschenhandels wurde 
im Oktober 2020 beim Expertengremium des Europarats (GRETA) eingereicht.

Die wirtschaftliche Stärkung Betroffener, darunter auch von Flüchtlingen, Binnenvertriebenen und aufnehmen-
den Gemeinden war ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit der Bundesregierung. Humanitäre Maßnahmen zur
Unterstützung Überlebender konzentrierten sich vor allem auf Prävention von und Reaktion auf sexualisierte 
und geschlechtsspezifische Gewalt in humanitären Kontexten. So wurden im Berichtszeitraum 127 Projekte mit
Komponenten zu sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt gefördert. Der Sonderhilfsaufruf des Inter-
nationalen Komitees vom Roten Kreuz zu sexualisierter Gewalt, der Maßnahmen insbesondere in Kontexten
bewaffneter Konflikte abdeckt, wurde jährlich gefördert. Einzelvorhaben wurden weltweit unterstützt. So wur-
den beispielsweise in der Tschadseeregion und der Zentralafrikanischen Republik Zuwendungen für die NROs
Plan International und das International Rescue Committee ausgeweitet, um die Versorgung von Überlebenden 
zu verbessern, Präventionsmaßnahmen durchzuführen, und ein „Case-Management-System“ für die Versorgung 
von Überlebenden einzuführen. In Tansania wurden Maßnahmen gefördert, die jungen burundischen Geflüch-
teten Schutz vor Gewalt und Ausbeutung bieten und Zugang zu psychologischer Unterstützung ermöglichen. 
Durch gender- und altersgerechte Weiterbildungsangebote sowie Zugang zu Leistungen sexueller und repro-
duktiver Gesundheit und Rechte soll die Resilienz gestärkt und Vulnerabilität gemindert werden.

Sexuelle und reproduktive Gesundheit und Rechte wurden meist im Rahmen umfassender Maßnahmen zur Un-
terstützung Überlebender oder der Teilhabe von Frauen an politischen, gesellschaftlichen oder entwicklungspo-
litischen Prozessen thematisiert. In El Salvador wurden auch kleinere Projekte zur rechtlichen Unterstützung 
von Frauen umgesetzt, die aufgrund des staatlichen Umgangs mit Schwangerschaftsabbrüchen in Haft sind. In
Afghanistan wurde ein Pilotprojekt zur Erarbeitung klinischer Richtlinien im Umgang mit Männern und Jungen,
die Opfer sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt wurden, gefördert. Politische und finanzielle Un-
terstützung von Maßnahmen und Initiativen zur Stärkung von sexueller und reproduktiver Gesundheit und Rech-
ten fanden auch auf nationaler Ebene statt. So förderte das BMFSFJ 2020 beispielsweise das Projekt „Stärkung
des Rechts auf sexuelle und reproduktive Selbstbestimmung durch digitale (Verhütungs-)beratung mit Video-
dolmetschen“ des pro familia Bundesverbandes.

Ein Schwerpunkt der Arbeit der Bundesregierung lag zudem auf der Stärkung der internationalen Gerichtsbar-
keit, des Justizsektors in Partnerländern und der Bekämpfung der Straflosigkeit von Täter*innen und Tätergrup-
pen.

Insbesondere unterstützt die Bundesregierung den Internationalen Strafgerichtshof (IStGH) als zentrale Institu-
tion zur gerichtlichen Verfolgung von Völkerstraftaten. Für den Haushalt des IStGH ist Deutschland nach Japan
der zweitgrößte Beitragszahler. Zudem stellte die Bundesregierung regelmäßig freiwillige Beiträge zugunsten 
des IStGH-Treuhandfonds für Opfer bereit. Die Bundesregierung setzt sich darüber hinaus politisch für die
Universalität des IStGH ein und wirkte u. a. als Mitglied der Vertragsstaatenversammlung aktiv an den Rah-
menbedingungen für dessen effektives Funktionieren mit. Die Bundesregierung setzte sich ferner während des
Berichtszeitraums für die Stärkung der materiellen Grundlagen des Völkerstrafrechts ein und arbeitete gemein-
sam mit Partnern an dem Projekt einer internationalen Konvention zu Verbrechen gegen die Menschlichkeit auf
Basis der entsprechenden Vorarbeiten der International Law Commission (ILC). Entsprechende Bemühungen 
werden auch künftig fortgesetzt.

Die internationale Strafgerichtsbarkeit konnte durch Leistung von Rechts- und Vollstreckungshilfe unterstützt 
werden. In mehreren Fällen wurden umfangreiche Rechtshilfeersuchen erfüllt. In vier Fällen werden Haftstrafen
des Internationalen Strafgerichtshofs für das ehemalige Jugoslawien (IStGHJ) bzw. des Internationalen Residu-
almechanismus für die Ad-hoc-Strafgerichtshöfe (IRMCT) in Deutschland vollstreckt. Das BMJV engagiert
sich auch für die Fortbildung der deutschen Richter*innen sowie Staatsanwält*innen im Humanitären Völker-
recht und Völkerstrafrecht. So wurde im April 2018 bei der Deutschen Richterakademie (DRA) die Fortbildung 
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„Humanitäres Völkerrecht und Völkerstrafrecht - Grundlagen und aktuelle Entwicklungen“ veranstaltet. Ein 
besonderer Fokus lag hier auf dem Erfahrungsaustausch mit Praktiker*innen, z. B. von internationalen Strafge-
richten. 

Eine umfassende internationale Strafverfolgung und Ahndung von Verbrechen z. B. in Irak, Myanmar und Sy-
rien war bislang nicht möglich. Häufig scheiterte eine Befassung des Internationalen Strafgerichtshofs an Blo-
ckaden im VN-Sicherheitsrat. Auch die nationalen Systeme stoßen mit der Strafverfolgung vor Ort an ihre Gren-
zen bzw. wollen Taten von Regierung und Militär überhaupt nicht oder nur sehr zögerlich und auf internationa-
len Druck hin verfolgen. Darauf hat die internationale Gemeinschaft mit der Schaffung von Beweissicherungs-
mechanismen (UNITAD, IIIM, II MM) reagiert. Diese neuen Mechanismen haben auch besondere Expertise 
zur Dokumentation von sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt aufgebaut. Die Bundesregierung un-
terstützte die Arbeit dieser Mechanismen finanziell und politisch.  

Zur wirkungsvollen Bekämpfung von sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt durch Personal in Frie-
densmissionen richtete das Zentrum für Internationale Friedenseinsätze (ZIF) im Dezember 2019 einen Be-
schwerdemechanismus zu sexueller Ausbeutung und Missbrauch ein: Mitarbeitende, inklusive Sekundierte,
können sich als Betroffene oder als Zeug*innen an das ZIF wenden. Das ZIF-interne Beschwerdegremium über-
prüft den Sachverhalt. Bei strafrechtlichen Anhaltspunkten werden die Informationen den deutschen Ermitt-
lungsbehörden zugeleitet.

Darüber hinaus ist, sofern nicht das Völkerstrafgesetzbuch anwendbar ist, die Strafverfolgung von Personal in
Friedensmissionen Ländersache. Nach § 1a Absatz 2 des Wehrstrafgesetzes (WStG) gilt das deutsche Strafrecht 
unabhängig vom Recht des Tatortes auch für Taten, die ein Soldat oder eine Soldatin während eines dienstlichen 
Aufenthalts oder in Beziehung zum Dienst im Ausland begeht. Das deutsche Strafrecht gilt damit auch für
Straftaten von Soldat*innen der Bundeswehr in Friedensmissionen im Ausland und umfasst auch sexuelle oder 
geschlechtsspezifische Gewalttaten.

Die Zentrale Dienstvorschrift A-2160/6 „Wehrdisziplinarordnung und Wehrbeschwerdeordnung“ für Soldat*in-
nen trifft konkrete Regelungen zum Umgang mit sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt in der Bun-
deswehr. Derzeit wird eine aktualisierte zentrale Regelung zum Umgang mit Sexualität, diskriminierendem Ver-
halten und sexueller Belästigung entwickelt. Diese Regelung, die sich an sämtliche Angehörige der Bundeswehr
richten soll, beinhaltet unter anderem Ausführungen zu den einschlägigen gesetzlichen und rechtlichen Grund-
lagen, Maßnahmen zur Prävention und Reaktion, zu treffende Maßnahmen von Vorgesetzten bei Verdachtsfäl-
len, Maßnahmen zum Opferschutz, diesbezügliche Ansprechstellen und entsprechende Merkblätter. Durch diese 
Regelung soll Disziplinarvorgesetzten und Dienststellenleitungen sowie Betroffenen und Angehörigen der Bun-
deswehr die notwendige Sicherheit und Handlungshilfe im Umgang mit dieser Thematik verschafft werden.

Das BMJV setzt sich insbesondere über die Deutsche Stiftung für Internationale Rechtliche Zusammenar-
beit e. V. (IRZ) für rechtsstaatliche Reformen in anderen Staaten ein, u. a. auch zur Stärkung des nationalen
Strafrechts. Beispielhaft zu nennen ist hier eine von der IRZ veranstaltete deutsch-georgische Konferenz zu
Reformen im georgischen Strafgesetzbuch zur Umsetzung des Übereinkommens des Europarats zur Verhütung
und Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt (Istanbul-Konvention).

Menschenrechtliche und entwicklungspolitische Projekte zielen außerdem auf den grundsätzlichen Zugang von
Frauen zu Gerichtsbarkeit ab, der häufig nicht nur durch rechtliche, sondern auch durch soziale Barrieren be-
hindert wird. Diese Projekte hatten Wissensvermittlung, Bewusstseinsbildung und Kapazitätsaufbau lokaler
Rechtsinstitutionen zum Ziel. Das Auswärtige Amt unterstütze außerdem das Expert*innenteam zu Rechtsstaat-
lichkeit und sexueller Gewalt der Sonderbeauftragten des VN-Generalsekretärs zu sexualisierter Gewalt in Kon-
flikten. Ziel des 2009 durch Resolution 1888 gegründeten Teams ist es, nationale Behörden bei der Verbesse-
rung der Rechtsstaatlichkeit zu unterstützen, um Täter*innen konfliktbezogener sexualisierter Gewalt häufiger 
und effektiver zur Verantwortung zu ziehen. Das Team arbeitet dazu mit regionalen und nationalen staatlichen 
und nicht-staatlichen Akteur*innen zusammen, beispielsweise in der DR Kongo, Guinea, Kolumbien, Irak,
Südsudan und der Zentralafrikanischen Republik. 

Zur Förderung einer gendersensiblen Gestaltung der Strafverfolgung wurden im Berichtszeitraum verschiedene 
Maßnahmen ergriffen und umgesetzt. Mit Wirkung ab 1. Januar 2017 wurde durch das 3. Opferrechtsreformge-
setz vom 21. Dezember 2015 ein Anspruch auf psychosoziale Prozessbegleitung gesetzlich verankert. Die psy-
chosoziale Prozessbegleitung ist eine besonders intensive Form der nicht-rechtlichen Begleitung vor, während 
und nach der Hauptverhandlung und umfasst die qualifizierte Betreuung, Informationsvermittlung und Unter-
stützung im Strafverfahren.
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Die Deutsche Richterakademie bietet jährlich für Richter*innen sowie Staatsanwält*innen mehrere Fortbil-
dungsveranstaltungen an, in denen ein Schwerpunkt auf der Sensibilisierung für sexualisierte und geschlechts-
spezifische Gewalt sowie für genderspezifische Aspekte liegt. Dazu gehören u. a. Tagungen zu den Themen
„Gewaltopfer und Strafverfahren“, „Glaubhaftigkeitsbeurteilungen bei Verdacht auf sexuellen Missbrauch“,
„Strafverfolgung bei sexuellem Übergriff“ sowie „Opferschutz“.

Prozessbegleitende rechtliche und psychosoziale Unterstützungsmaßnahmen kamen außerdem beispielsweise
in Afghanistan, Myanmar, Südafrika, Nepal und Irak zum Einsatz. Zudem wurde in Konflikt- und Übergangs-
kontexten mit nationalen Institutionen gearbeitet, zum Beispiel in einem Projekt mit den Women’s Initiatives 
for Gender Justice in Kolumbien: Die Sondergerichtsbarkeit, die Behörde für die Suche nach Verschwundenen
und die Wahrheitskommission werden dabei bei der Erstellung einheitlicher Richtlinien zum Umgang mit se-
xualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt beraten. Die Bundesregierung förderte außerdem ein Projekt 
der Internationalen Organisation für Migration (IOM) zur Entwicklung eines Entschädigungsgesetzes in Irak
und zwei Projekte der Mukwege Foundation zur Entwicklung eines Programms zu Entschädigungs- und Wie-
dergutmachungsmaßnahmen in Guinea, Mali, Südsudan, Uganda und Ukraine. Basierend auf den Ergebnissen
der beiden Projekte wird die Mukwege Foundation einen Fonds zur Entschädigung von Überlebenden sexuali-
sierter und geschlechtsspezifischer Gewalt einrichten. 

Verfolgung von Völkerstraftaten zur Stärkung der internationalen Gerichtsbarkeit durch den Gene-
ralbundesanwalt beim Bundesgerichtshof (GBA)

Bildtext: Gebäude der Bundesanwaltschaft in Karlsruhe 
© www.generalbundesanwalt.de 

Gewalt gegen Frauen in Konfliktsituationen ist im Bereich des Völkerstrafrechts auch weiterhin ein Ermitt-
lungsschwerpunkt des Generalbundesanwalts (GBA). Dieser ist in Deutschland für die Verfolgung von Straf-
taten nach dem deutschen Völkerstrafgesetzbuch zuständig. 

Der GBA hat im maßgeblichen Zeitraum Ermittlungsverfahren gegen 14 Personen im Zusammenhang mit 
sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt im Rahmen des Angriffs des sogenannten Islamischen
Staats (IS) auf die Region Sindschar im Nordirak eingeleitet, von denen in drei Fällen inzwischen Anklage 
erhoben wurde. Darüber hinaus laufen derzeit zwei Verfahren gegen aus Deutschland stammende Frauen 
wegen Sklaverei von Frauen und Mädchen, vorwiegend jesidischer Herkunft. Die betreffenden Verfahren
gegen Mitglieder des Islamischen Staates (IS) beinhalten regelmäßig zugleich den Strafvorwurf des Men-
schenhandels zum Zwecke der Versklavung jesidischer Frauen und Mädchen. Des Weiteren führt der GBA 
seit Januar 2020 gegen mehrere Mitglieder der Terrororganisation „Boko Haram“ ein Ermittlungsverfahren
u. a. wegen der Entführung von 200 Schülerinnen der örtlichen Sekundarschule in Chibok/Borno State in 
Nigeria. 

Besonderer Wert wird bei diesen Verfahren auf eine geschlechtergerechte Gestaltung der Strafverfolgung 
gelegt. Die Vernehmungen von Opferzeuginnen werden zur Vermeidung von Re- und Sekundärtraumatisie-
rungen in Verfahren des GBA ausschließlich durch kultursensibel geschulte polizeiliche bzw. staatsanwaltli-
che Ermittlerinnen und Dolmetscherinnen durchgeführt.

http:www.generalbundesanwalt.de
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Erweiterung individueller und struktureller Handlungskompetenz zur Überwindung von (S)GBV für
Geflüchtetenunterkünfte und Gastgemeinden in der kurdischen Region im Irak 

Bildtitel: Bildungs- und Aufklärungskurs für Männer in einer 
Binnenvertriebenenunterkunft. © KHANZ-AD/PDO 

Der Aufbau und die Unterstützung von Beratungsnetzwerken für Frauen mit geschlechtsspezifischen Gewalt-
erfahrungen in Geflüchtetenunterkünften und Gastgemeinden in der Region Kurdistan, Irak, stehen im Zent-
rum des Projektes von medica mondiale und HAUKARI. Es wird von 2018-2021 vom BMZ mit 1,65 Mio.
Euro gefördert. Der Mehrebenenansatz kombiniert Qualifizierung, Stärkung und Vernetzung lokaler, zivil-
gesellschaftlicher und staatlicher Beratungsstrukturen mit präventiver sozialer Arbeit. Dies erfolgt in Zusam-
menarbeit mit lokalen Partnern, wie dem Sozialen und Kulturellen Zentrum für Frauen KHANZAD, der Pe-
ople‘s Development Organisation (PDO) in Sulaimania/Germian-Region, und der Organisation for Human 
Development (EMMA) in Erbil/Duhok, sowie staatlichen Akteuren, wie dem Directorate for Combating Vi-
olence against Women (DCVAW). 

Von Projektbeginn bis Ende 2019 erhielten 952 Frauen und 177 Männer qualifizierte Beratung, 1363 Frauen
und 140 Männer nahmen an Berufs- und Ausbildungstrainings teil und 6342 Menschen wurden durch Sensi-
bilisierungsmaßnahmen erreicht. 210 Fachkräfte erhielten Supervision und Fortbildung und 853 Mitarbei-
tende von Gesundheits- und Bildungsinstitutionen nahmen an Sensibilisierungstrainings zu (S)GBV teil.

Das Projekt wirkt auf drei ineinandergreifenden Ebenen: Erste Wirkungsebene ist die Stärkung von gewalt-
betroffenen Frauen und Mädchen. Der Zugang zu qualifizierter Beratung, Aufklärung und Schutzräumen
wird verbessert. Neben der akuten Krisenberatung werden in Geflüchtetencamps und Gastgemeinden Bil-
dungs- und Aufklärungsseminare für Frauen und Männer angeboten. Die angebotenen Kurse ermutigen be-
troffene Frauen, sich Beratung zu suchen. Sie werden selbstbewusster und sensibilisieren auch ihre Familien 
zum Thema (S)GBV. Einige Frauen haben selbst Kursangebote und Gesprächsgruppen geschaffen und kön-
nen so auch ihre wirtschaftliche Situation verbessern. Auf mittlerer Wirkungsebene wird mit Fortbildungen 
und Fachtagungen u. a. für Polizist*innen, Mitarbeiter*innen im Gesundheitsbereich und Journalist*Innen
die interinstitutionelle Zusammenarbeit zur Eindämmung von (S)GBV verbessert. Auf oberster Wirkungs-
ebene werden im Projektrahmen entwickelte und erprobte Handlungsstrategien zu (S)GBV-Prävention und -
Schutz auf ministerieller Ebene verankert und so staatliche Beratungs- und Schutzangebote verbessert. 

Durch den Mehrebenenansatz wird der Übergang von direkter Krisenintervention zur langfristigen Stärkung 
lokaler Beratungsstrukturen gefördert. Der regionsübergreifende Erfahrungsaustausch befördert Lernpro-
zesse und die Debatte zu einer lokal verankerten, kontextualisierten und verantwortungsvollen Beratung von 
Frauen, die von (S)GBV betroffen sind.

Schlussfolgerungen 

Deutschland wird sich auch weiterhin multilateral und bilateral für Prävention und Schutz vor sexualisierter und 
geschlechtsspezifischer Gewalt einsetzen. Dabei werden die Schwerpunkte des überlebendenzentrierten Ansat-
zes, inklusive der Verbesserung des Zugangs von Überlebenden zur Justiz, Maßnahmen zur Stärkung des Zu-
gangs zu sexueller und reproduktiver Gesundheit und Rechten, sowie der Überwindung der Straflosigkeit noch
weiter an Bedeutung gewinnen. Auch weiterhin ist eine enge Zusammenarbeit mit der Sonderbeauftragten des 
VN-Generalsekretärs zu sexueller Gewalt in Konflikten geplant. Der Generalbundesanwalt wird im Bereich des 
Völkerstrafrechts seinen Schwerpunkt auf der Aufarbeitung von Gewalt gegen Frauen in Konfliktsituationen
beibehalten.
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Fragen der Entschädigung und Wiedergutmachung, sowie prozessbegleitende rechtliche und psychosoziale Un-
terstützungsmaßnahmen, ebenso wie die gendertransformative Ausgestaltung von Maßnahmen der Vergangen-
heitsarbeit werden mit Blick auf die beiden 2019 verabschiedeten Strategien der Bundesregierung zur Unter-
stützung von Vergangenheitsarbeit und Versöhnung (Transitional Justice)27 und zur Förderung von Rechtsstaat-
lichkeit28 weiter an Bedeutung gewinnen. Die Förderung der Gleichberechtigung der Geschlechter ist ein eige-
nes Handlungsfeld in der ressortgemeinsamen Strategie zu Vergangenheitsarbeit und Versöhnung – der 3. Na-
tionale Aktionsplan der Bundesregierung bietet die Möglichkeit, weitere konkrete Maßnahmen zur Umsetzung 
der Strategie in den Blick zu nehmen.

27 Die Bundesregierung (2019), Ressortgemeinsame Strategie zur Unterstützung von „Vergangenheitsarbeit und Versöhnung (Transiti-
onal Justice)“ im Kontext von Krisenprävention, Konfliktbewältigung und Friedensförderung, https://www.auswaertiges-
amt.de/blob/2298366/818f4a11299421d6d6b7780b39681dc9/vergangenheit-und-versoehnung-data.pdf  

28 Die Bundesregierung (2019), Ressortgemeinsame Strategie zur Rechtsstaatsförderung im Bereich Krisenprävention, Konfliktbewäl-
tigung und Friedensförderung, https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2247428/0f9752f12b9e969bd0bf19a02d7a5f14/rechtsstaatsfo-
erderung-data.pdf

https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2247428/0f9752f12b9e969bd0bf19a02d7a5f14/rechtsstaatsfo
https://www.auswaertiges
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Schwerpunkt V. 

Die Agenda „Frauen, Frieden und Sicherheit“ stärken und auf nationaler, regionaler und 
internationaler Ebene für sie werben 

Unser Ansatz

Die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit ist ein Erfolg des multilateralen Systems: Resolution 1325 wurde
einstimmig von den Mitgliedern des VN-Sicherheitsrats verabschiedet; Staaten sind nun hauptverantwortlich 
für die Umsetzung des darin enthaltenen Programms; international tätige Dachorganisationen der Zivilgesell-
schaft haben intensiv für die Verabschiedung der Resolution 1325 geworben, sprechen besonders relevante The-
men an und tragen dazu bei, dass die Stimme der Zivilgesellschaft auch im VN-Sicherheitsrat gehört wird; VN-
Organisationen tragen zur Umsetzung bei und werten die Entwicklungen aus. Ebenso wie das multilaterale Sys-
tem die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit hervorgebracht hat, gilt es, sie in diesem Rahmen auch weiter 
zu stärken.

Diese Bemühungen finden im Kontext problematischer globaler Entwicklungen statt: Erstens führt das Erstar-
ken rechtspopulistischer und nationalistischer politischer Strömungen weltweit dazu, dass das multilaterale Sys-
tem politisch und finanziell geschwächt wird. Zweitens geht damit eine teilweise rückläufige Tendenz („Push-
back“) in der multilateralen Entwicklung der Menschenreche einher, die ihre Entsprechungen auf staatlicher
Ebene findet und sich beispielsweise in Repressionen gegen Menschenrechtsverteidiger*innen äußert. Beson-
ders sichtbar wird dies im Bereich der Frauenrechte, wo bisher selbstverständliche Rechte plötzlich erodiert
werden. Nirgendwo ist dies sichtbarer als im Bereich der sexuellen und reproduktiven Gesundheit und Rechte, 
die zunehmend politisiert werden.

Infobox: Covid-19 und Frauenrechte 

Die sozialen, wirtschaftlichen und politischen Auswirkungen von Covid-19 tragen in vielen Fällen zu einer
Verstärkung des „Pushback“ bei. Leider ist weltweit zu beobachten, dass autoritäre Staaten die Krise nutzen,
um ihre Macht zu konsolidieren und Demokratie und Rechtsstaatlichkeit zu unterhöhlen: Verschobene Wah-
len, verringerte parlamentarische Kontrolle, eingeschränkter Zugang zu Recht, Einschränkung von Kontroll-
mechanismen der öffentlichen Finanzen, ein vermehrter Einsatz von Militär und Sicherheitskräften bei der
Durchsetzung von Notstandsregelungen und starke Beschränkungen des zivilgesellschaftlichen Raums wer-
den unter dem Vorwand der Pandemiebekämpfung legitimiert und zeugen von einer Politisierung der Krise 
und dem Zuwachs autoritärer Tendenzen. Hinzu kommt die Verstärkung von Diskriminierungen. Frauen sind
besonders betroffen von den wirtschaftlichen und sozialen Konsequenzen, fehlenden sozialen Sicherungssys-
temen, dem starken Anstieg häuslicher Gewalt, sowie verringerter Bereitstellung von Dienstleistungen für
sexuelle und reproduktive Gesundheit und Rechte durch verlagerte Prioritäten im Gesundheitsbereich. Wel-
che drastischen Auswirkungen dies haben kann, hat eine ähnliche Entwicklung im Zuge der Ebola-Krise
(2014 bis 2016) gezeigt, wo die Sterblichkeit von Müttern und Kindern unter 5 Jahren erheblich angestiegen 
ist. Besonders dramatisch ist die Situation im Kontext von Fragilität und (Post-)Konflikt. In vielen Konflikt-
regionen und Flucht- und Vertreibungskontexten setzen sich Aktivistinnen und Frauenorganisationen für Co-
vid-19-Prävention und Hilfsmaßnahmen ein. 

Deutschland sieht sich als Verfechter der Menschenrechte und einer normbasierten multilateralen Weltordnung
in der Verantwortung, diesem „Pushback“ und aggressiven Angriffen auf Frauenrechte entschlossen entgegen 
zu treten. 2019 gründete Deutschland gemeinsam mit Frankreich die Allianz für den Multilateralismus zur Stär-
kung des multilateralen Systems. Gleichzeitig tritt Deutschland für eine Stärkung der Frauenrechte gegen Rück-
schritte in diesem Bereich ein. Das aktive Engagement im Generation Equality-Prozess, den UN Women zur
Fortführung der Pekinger Aktionsplattform entwickelt hat, zählt ebenso dazu wie die Umsetzung der Agenda
2030 für nachhaltige Entwicklung.

Vor diesem Hintergrund ist Deutschland auch entschlossen, die Entwicklung der Agenda Frauen, Frieden und
Sicherheit multilateral, bilateral und in Deutschland aktiv voranzutreiben. Die starke Verankerung der WPS-
Agenda in Maßnahmen des VN-Sicherheitsrats, VN-Menschenrechtsrats, sowie der OSZE, NATO und EU dient 
ebenso der Stärkung der Friedens- und Sicherheitsprozesse, die von diesen Institutionen geleitet werden, wie
auch der Stärkung der Institutionen und des multilateralen Systems.
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Die „Umsetzung des zweiten Aktionsplans der Bundesregierung zur Umsetzung von Resolution 1325 zu Frauen,
Frieden und Sicherheit des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen für den Zeitraum 2017–2020“ ist zugleich 
eine der Maßnahmen der ersten Ressortübergreifenden Gleichstellungsstrategie der Bundesregierung. Damit 
wurde die WPS-Agenda auf nationaler Ebene zusätzlich gestärkt und als Teil einer breiten Gleichstellungsstra-
tegie beworben.

Unsere Ziele 

Zur Stärkung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit hat sich die Bundesregierung zum Ziel gesetzt,

 sich in internationalen Gremien und Organisationen für die Ziele und Stärkung der Agenda einzusetzen;

 bilateral, einschließlich über die deutschen Auslandsvertretungen in den Gastländern, für die Ziele der 
Agenda einzutreten;

 die Umsetzung der Pekinger Aktionsplattform sowie der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung ambi-
tioniert voranzubringen und 

 den deutschen Beitrag zur Agenda auch in Deutschland sichtbar zu machen.

Unsere Aktivitäten 

Mit insgesamt 68 Maßnahmen trug die Bundesregierung im Berichtszeitraum dazu bei, die Agenda Frauen,
Frieden und Sicherheit zu stärken und in verschiedenen Kontexten für sie zu werben, die meisten davon in Form
von Veranstaltungen, Konferenzen, Workshops und Tagungen. Mindestens ebenso bedeutsam, jedoch quanti-
tativ nicht fassbar, war das konsequente Mainstreaming in nationale und EU-Statements und Produkte, sowie 
die Unterstützung des Themas in multilateralen Foren und die Thematisierung in bilateralen Gesprächen, auch
durch die deutschen Auslandsvertretungen.
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Das Auswärtige Amt hat im November 2019 eine Studie zur Wahrnehmung des deutschen Engagements zu
Frauen, Frieden und Sicherheit im multilateralen Bereich und in den vier Fallstudienländern Afghanistan, Ko-
lumbien, Mali und Ukraine in Auftrag gegeben29. Befragt wurden rund 100 Personen aus regionalen und inter-
nationalen Organisationen, der Zivilgesellschaft, der Forschung und Regierungen von Partnerländern. Die Stu-
die zeigte, dass das in den vergangenen Jahren auf internationaler Ebene sichtbar gestiegene deutsche Engage-
ment geschätzt wird. Initiativen wie die Unterstützung für das African Women Leaders Network oder die Grün-
dung des deutsch-lateinamerikanischen Frauennetzwerks Unidas, aber auch Deutschlands Aktivitäten als nicht-
ständiges Mitglied im VN-Sicherheitsrat sind international anerkannt. Gerade jetzt, im Kontext des globalen 
„Pushbacks“ gegen Frauenrechte, insbesondere im Zusammenhang mit Corona-Pandemie und Klimawandel, 
solle Deutschland aus Sicht der Befragten eine noch aktivere Rolle als Verfechter und Koordinator von WPS-
Aktivitäten einnehmen. Die WPS-Agenda wurde als noch nicht so stark verankert wahrgenommen wie in ande-
ren Staaten, die eine Vorreiterrolle einnehmen. Die Empfehlungen der Studie werden in den dritten Aktionsplan
der Bundesregierung zu Frauen, Frieden und Sicherheit einfließen.

Deutschland setzte sich im Berichtszeitraum in einer Vielzahl multilateraler Gremien und Organisationen, da-
runter dem VN-Sicherheitsrat, dem VN-Menschenrechtsrat, der VN-Generalversammlung und ihren Ausschüs-
sen, dem VN-Kleinwaffenaktionsprogramm, der EU, der OSZE, der NATO, den G7, den G20 und anderen, für
die Ziele und Stärkung der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit ein.

Während seiner nichtständigen Mitgliedschaft im VN-Sicherheitsrat 2019/2020 war es eine der Prioritäten 
Deutschlands, die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit besser in der Arbeit des Sicherheitsrats zu verankern
und inhaltlich weiter zu entwickeln (siehe dazu auch Schwerpunkt III und Infokasten zu Resolution 2467). 

Deutschland trieb mit der erfolgreich verabschiedeten Sicherheitsratsresolution 2467 (2019) und der Ausrich-
tung von zwei offenen Debatten das Thema der Bekämpfung sexualisierter Gewalt in Konflikten im Sicher-
heitsrat voran. Während der ebenfalls unter deutschem Vorsitz ausgerichteten offenen Debatte zu Frauen 
im Peacekeeping konnte Deutschland auch das Thema Teilhabe von Frauen in der Friedenssicherung auf die 
Tagesordnung des Sicherheitsrates setzen. 

Als Maßnahmen zum Mainstreaming der WPS-Agenda hat Deutschland bei Einlassungen im VNSR zu rele-
vanten Ländersituationen die Notwendigkeit zur umfassenden politischen Teilhabe von Frauen und zum Schutz 
vor sexualisierter Gewalt konsequent auf die Tagesordnung gesetzt, sich bei Verhandlungen einschlägiger Si-
cherheitsratsdokumente für Bezüge zur WPS-Agenda eingesetzt und zahlreiche informelle Treffen der Sicher-
heitsratsmitglieder (sogenannte „Arria-Treffen“) zu thematischen und länderbezogenen Aspekten der WPS-
Agenda ausgerichtet.

Mit dem Ko-Vorsitz der informellen VNSR-Arbeitsgruppe zu Frauen, Frieden und Sicherheit hat Deutschland 
herausgehobene Verantwortung für die adäquate Umsetzung dieses Querschnittsthemas durch den VNSR über-
nommen und sichergestellt, dass im Vorfeld von relevanten Länderbefassungen und Mandatsverlängerungen
von VN-Friedensmissionen Informationen zum Umsetzungsstand der WPS-Agenda im Land selbst und durch
die VN-Missionen sowie entsprechende Empfehlungen Eingang in die Arbeit des Sicherheitsrats gefunden ha-
ben. Neben Sitzungen zu Afghanistan, der Demokratischen Republik Kongo, Kolumbien, Irak, Libyen, Sudan,
Südsudan, Syrien und Jemen hat Deutschland als Ko-Vorsitz im April 2020 den Fokus des Sicherheitsrats auch
auf die Auswirkungen von COVID-19 auf die Lage von Frauen in Krisengebieten gelenkt.

Deutschland hat die Beteiligung von Vertreterinnen der Zivilgesellschaft bei länder- und regionalspezifischen
Sitzungen des VN-Sicherheitsrats sichtbar gestärkt: Laut UN Women hat Deutschland während seines ersten 
VNSR-Vorsitzes im April 2019 die bislang höchste Beteiligung von Zivilgesellschaftssprecherinnen bei länder-
spezifischen Befassungen des VN-Sicherheitsrats erreicht. Während des zweiten VNSR-Vorsitzes im Juli 2020 
konnte Deutschland die Beteiligung der Zivilgesellschaft im VNSR auf insgesamt 15 Personen erhöhen, darun-
ter zehn Frauen. Damit waren insgesamt 51 Prozent aller Briefer*innen weiblich.

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der Resolution 1325 (2000) im Oktober 2020 organisierte Deutschland
als VNSR-Vorsitz im Juli 2020 gemeinsam mit der zivilgesellschaftlichen Organisation ICAN (International 
Civil Society Action Network) – erstmalig seit 2000 wieder – einen Austausch der Botschafter*innen der 
Sicherheitsratsmitglieder mit Friedensaktivistinnen aus über 25 Konfliktgebieten. Mit dieser Initiative hat die 

29 Gender Associations (2000), The Other Side of the Mirror - Perceptions of Germany’s commitment to women, peace and security
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2408770/25fc046fd9df6f9e2075a39fad969df4/201022-studie-wps-data.pdf   

https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2408770/25fc046fd9df6f9e2075a39fad969df4/201022-studie-wps-data.pdf
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Bundesregierung zu einem besseren Verständnis des VNSR über den Umsetzungsstand der WPS-Agenda und 
deren unmittelbare Bedeutung für die Friedenssicherung beigetragen.

Auch im VN-Menschenrechtsrat setzt sich Deutschland aktiv für die Verankerung der WPS-Agenda ein. Im
44. VN-Menschenrechtsrat verankerte Deutschland u. a. in einer gemeinsam mit Argentinien, Jordanien und
den Philippinen eingebrachten Resolution gegen Menschenhandel, insbesondere von Frauen und Kindern, einen
Bezug auf die WPS-Agenda. Die im Konsens verabschiedete Resolution ruft dazu auf, Synergien zwischen
Anti-Menschenhandels- und WPS-Bemühungen zu stärken und betont die Bedeutung der Beteiligung von 
Frauen. Auch im interaktiven Dialog mit der Sonderberichterstatterin zu Menschenhandel stellte Deutschland
beim 44. VN-Menschenrechtsrat im Juli 2020 die Bezugspunkte zur WPS-Agenda in den Fokus. Im 45. Men-
schenrechtsrat unterstützte Deutschland die Resolution zur „Förderung und zum Schutz der Menschenrechte
von Frauen und Mädchen in Konflikt- und Postkonfliktsituationen anlässlich des 20. Jahrestages von Sicher-
heitsratsresolution 1325 (2000)”30 in den Verhandlungen aktiv und schloss sich dem Dokument als Miteinbrin-
ger an.

Darüber hinaus engagiert sich Deutschland als Mitglied der Freundesgruppe für Frauen, Frieden und Sicherheit 
für eine starke Verankerung der Agenda im VN-System und seinen Mitgliedsstaaten und pflegt engen Kontakt
zum Büro der Sonderbeauftragten des VN-Generalsekretärs zu sexueller Gewalt in Konflikten, und zur NGO 
Working Group on WPS, einer Dachorganisation einiger der größten Zivilgesellschaftsorganisationen im Be-
reich Frauen, Frieden und Sicherheit.

Ein BMZ-finanziertes Vorhaben von UN Women entwickelt und verbreitet innovative Ansätze, um die Beteili-
gung von Frauen an Friedensprozessen im Nahen Osten zu fördern. Diese wurden bei einer Regionalkonferenz 
in Tunis im November 2019 vorgestellt und diskutiert (siehe Schwerpunkt II). Das Vorhaben arbeitet zudem
eng mit anderen Institutionen der VN und VN-Sondergesandten zusammen, um die Agenda Frauen, Frieden 
und Sicherheit innerhalb des VN-Systems zu stärken.

Zur Vorbereitung des 20-jährigen Jubiläums von Resolution 1325 im Oktober 2020 lud Bundesaußenminister 
Heiko Maas bereits im April 2019 gemeinsam mit dem Vereinigten Königreich und UN Women VN-Mitglieds-
staaten sowie VN- und Regionalorganisationen dazu ein, Selbstverpflichtungen zur Umsetzung der WPS-
Agenda einzugehen und diese bis zum 20-Jahr-Jubiläum der Agenda im Oktober 2020 umzusetzen. 64 Mit-
gliedsstaaten, acht VN-Organisationen und drei Regionalorganisationen kamen der Aufforderung nach. Ihr Fort-
schritt in der Umsetzung der Selbstverpflichtungen wurde in zwei Folgeveranstaltungen im Januar und Juli 2020
und einem kontinuierlichen Monitoringprozess von UN Women mitverfolgt31. Deutschland konnte demnach
alle Maßnahmen, zu denen es sich verpflichtet hatte, mit zwei Ausnahmen langfristiger Projekte bis Ende 2020 
umsetzen; ein Programm zur Dokumentation von Verbrechen gegen jesidische und andere irakische Frauen und 
ein weiteres zur Stärkung der Teilhabe von Frauen an Friedensprozessen in Irak, Libyen, Jemen und Syrien
werden noch bis 2022 umgesetzt.

Darüber hinaus hat Deutschland die Rolle als „Champion“ zum Themenfeld Frauen, Frieden und Sicherheit im
Rahmen der Action-for-Peacekeeping (A4P)-Reforminitiative des VN-Generalsekretärs übernommen. Champi-
ons koordinieren Maßnahmen und den Austausch zu gutem Vorgehen, bringen gleichzeitig aber auch selbst die
Umsetzung von Maßnahmen voran. Eine koordinierende Auftaktsitzung mit Kanada fand Covid-19-bedingt in
virtueller Form im April 2020 statt. In 2021 soll eine Veranstaltungsreihe zum Thema Hürden für die verstärkte 
Teilhabe von Frauen in Friedensmissionen gemeinsamen mit weiteren A4P-Champion-Ländern durchgeführt 
werden. 

2018 übernahm Deutschland den Vorsitz des 2016 am Rande der VN-Generalversammlung gegründeten WPS 
Focal Points Network, das aus derzeit 80 Staaten und sieben Regionalorganisationen besteht32 und die Förde-
rung von Nationalen Aktionsplänen, sowie den Austausch von Erfahrungen unter den Staaten zum Ziel hat. Die 
Bundesregierung richtete im April 2018 das jährliche Hauptstadttreffen in Berlin, sowie ein hochrangiges Tref-

30 A/HRC/RES/45/28; Promoting and protecting the human rights of women and girls in conflict and post-conflict situations on the 
occasion of the twentieth anniversary of Security Council resolution 1325 (2000) [Übers. d. Verf.]

31 UN Women (2020), Monitoring Progress and Looking Ahead: Interactive Stock-Taking on High Level Commitments Made on 
Women, Peace and Security ahead of the 20th Anniversary of 1325, 29 January 2020, Permanent Mission of Germany to the UN, 
https://www.unwomen.org/-/media/headquarters/attachments/sections/what%20we%20do/peace-security/wps-commitments-for-
2020-en.pdf?la=en&vs=640  

32 Stand vom 25. September 2020. 

https://www.unwomen.org/-/media/headquarters/attachments/sections/what%20we%20do/peace-security/wps-commitments-for
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fen am Rande der VN-Generalversammlung aus. 2019 war Deutschland zusammen mit dem Vorsitzland Nami-
bia und Kanada/Uruguay als Teil der „Führungs-Troika“ an der Ausrichtung des Hauptstadttreffens in Windhuk 
und der hochrangigen Veranstaltung am Rande der Eröffnung der 74. VN-Generalversammlung beteiligt. Auch 
2020 nahm die Bundesregierung aktiv an den virtuellen Austauschformaten des Netzwerks unter dem Ko-Vor-
sitz von Kanada und Uruguay teil. 

Die Bundesregierung nahm aktiv an den vier jährlichen Treffen der EU Task Force zu Frauen, Frieden und 
Sicherheit teil und trug so zur Entwicklung des „Strategischen Ansatzes“ der EU zu Frauen, Frieden und Sicher-
heit33, sowie zur Entwicklung des EU-Aktionsplans zu WPS34 bei. Im Rahmen der Treffen nimmt sie aktiv am
Monitoring teil. Im November 2020 wurde der dritte EU-Aktionsplan für die Gleichstellung der Geschlechter
und die Stärkung der Rolle der Frau im auswärtigen Handeln 2021-2025 (GAP III)35 veröffentlicht, der die
Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit als eigenen Schwerpunkt enthält und den WPS-Aktionsplan vollum-
fänglich umfasst. Auf diese Art konnten Mainstreaming der WPS-Agenda gestärkt und ein wichtiger Schritt zur 
Vereinheitlichung der Umsetzung der beiden Strategiedokumente erreicht werden. Ein Panel des von der Euro-
päischen Kommission, des Europäischen Auswärtigen Dienst und Deutschland veranstalteten hochrangigen 
Events zum Launch des GAP III widmete sich der Bedeutung der WPS-Agenda. Als Vorsitz im Rat der Euro-
päischen Union setzte sich Deutschland, soweit in dieser Rolle möglich, für ambitionierte Ratsschlussfolgerun-
gen zum GAP III ein und veröffentlichte letztlich Schlussfolgerungen des Vorsitzes, die von 24 Delegationen
befürwortet wurden. 

Im Rahmen der Nordatlantik-Vertragsorganisation (NATO) beteiligt sich die Bundesregierung kontinuierlich 
an der Umsetzung des NATO/EAPC Women, Peace and Security Policy and Action Plan36 und seines zugehö-
rigen Implementierungsplans. Das BMVg arbeitete aktiv an der Entwicklung einer Geschlechterperspektive in
den NATO-Richtlinien über Kleinwaffen und leichte Waffen mit und trug über die Konferenz der Nationalen
Rüstungsdirektoren zu den Planungsrichtlinien zur Verbesserung der Eignung von militärischer Ausrüstung für 
Frauen bei. Deutschland nahm mit einer großen Delegation des BMVg an der 43. Jahreskonferenz des Aus-
schusses für Geschlechterperspektiven im Juni 2019 teil.

In der Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) engagiert sich Deutschland für eine
übergreifende Thematisierung der WPS-Agenda sowohl im sicherheitspolitischen Bereich als auch im Bereich
Menschenrechte. Unter dem albanischen OSZE-Vorsitz 2020 waren der Schutz von Menschenrechtsverteidige-
rinnen und Vertreterinnen der Zivilgesellschaft, die Überwindung geschlechtsspezifischer Gewalt und die Rolle 
von Frauen in Friedensprozessen Schwerpunkte. Deutschland unterstützte Albanien darin. Bei den Missionen
der OSZE sind Frauen nach wie vor unterrepräsentiert. Die OSZE versucht durch spezielle Fortbildungen für
Grenzbeamtinnen wie z. B. beim Border Staff Management College in Tadschikistan die Einbindung von Frauen
in friedenssichernde Maßnahmen voranzutreiben. Deutschland unterstützt solche Trainingsmaßnahmen, bei-
spielsweise durch Unterstützung des Border Staff Management College in Tadschikistan oder den ein- bis zwei-
mal jährlich vom ZIF abgehaltenen Kurs „Women, Peace & Security reloaded: Gender-sensitive Approaches in 
Peace Missions“, der die Erfahrungen von geschlechtsspezifischen Ansätzen im Rahmen von EU-, UN-, OSZE- 
und anderen Friedenseinsätzen der vergangenen 20 Jahre aufgreift und vermittelt. 2019 hielt Deutschland in der 
der OSCE Special Monitoring Mission to Ukraine einen „In-Mission Gender Awareness Workshop“ ab, um
Geschlechterdynamiken in verschiedenen Teams zu besprechen und zu analysieren. Ziel war es, konkrete Ideen 
zu entwickeln, wie die Verankerung einer Geschlechterperspektive in der Arbeit der Mission aussehen könnte. 
Zur Stärkung der Expertise von Frauen im Bereich Abrüstung förderte die Bundesregierung ein von OSZE und 
dem Büro der Vereinten Nationen für Abrüstungsfragen (UNODA) durchgeführtes Stipendienprogramm zu Ab-
rüstungsthemen, das speziell auf Frauen und Berufseinsteiger*innen ausgelegt war (2019 und 2020 betrug der 

33 Verabschiedung in den Ratsschlussfolgerungen am 10. Dezember 2019; Rat der Europäischen Union (2018), Women, Peace and
Security - Council conclusions (10 December 2018) [15086/18], https://www.consilium.europa.eu/media/37412/st15086-en18.pdf

34 Rat der Europäischen Union (2019), EU Action Plan on Women, Peace and Security (WPS) 2019-2024 [11031/19], https://data.con-
silium.europa.eu/doc/document/ST-11031-2019-INIT/en/pdf 

35 Europäische Kommission, Hoher Vertreter der Union für Außen- und Sicherheitspolitik (2020), Joint Communication of the European
Parliament and the Council: EU Gender Action Plan (GAP) III – An Ambitious Agenda for Gender Equality and Women’s Empow-
erment in EU External Action [JOIN(2020) 17 final], https://ec.europa.eu/international-partnerships/system/files/join-2020-17-fi-
nal_en.pdf und zugehöriges Staff Working Document: Europäische Kommission, Hoher Vertreter der Union für Außen- und Sicher-
heitspolitik (2020), Joint Staff Working Document: Objectives and Indicators to frame the implementation of the Gender Action Plan 
III (2021-25) [SWD(2020) 284 final], https://ec.europa.eu/international-partnerships/system/files/swd_2020_284_en_final.pdf

36 NATO/EAPC (2018), Women, Peace and Security Policy and Action Plan, https://www.nato.int/nato_static_fl2014/as-
sets/pdf/pdf_2018_09/20180920_180920-WPS-Action-Plan-2018.pdf

https://www.nato.int/nato_static_fl2014/as
https://ec.europa.eu/international-partnerships/system/files/swd_2020_284_en_final.pdf
https://ec.europa.eu/international-partnerships/system/files/join-2020-17-fi
https://data.con
https://www.consilium.europa.eu/media/37412/st15086-en18.pdf


    
 
 

 

        
          

   
  

     
     

  
 

 
  

    
   

  
 

   
        

  
      

    
       

 
    

  
    

  

  
       

        
 

  

   
  

     
      

    
       

        
   

  
  

     
   

 

                                                            
   
    

   

   
 

 

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 53 – Drucksache 19/27460

Frauenanteil an dem Programm 90 Prozent). Ebenso förderte die Bundesregierung 2018 eine Studie zur Gewalt
gegen Frauen in Südosteuropa, Moldau und der Ukraine, die die Folgen der Gewalt für die betroffenen Frauen
in konfliktfreien sowie Konfliktregionen untersuchte und auf deren Ergebnissen Aktionspunkte für Regierungen 
und Zivilgesellschaften zur Unterstützung der betroffenen Frauen und zur besseren Prävention von Gewalt er-
stellt wurden.37 Im Zuge der G7-Abschlussdokumente , so wie auch durch die G7 Guiding Principles for Build-
ing the Capacity of Women and Girls (2016), die G7 Roadmap for a Gender-Responsive Economic Environment 
(2017), im Rahmen der Charlevoix Declaration on Equality and Economic Growth, der Charlevoix Declaration 
on Quality Education for Girls, Adolescent Girls and Women in Developing Countries, dem Charlevoix Com-
mitment to End Sexual and Gender-Based Violence, Abuse and Harassment in Digital Contexts (2018) und der 
Declaration on Gender Equality and Women’s Empowerment, der Biarritz Partnership on Gender Equality und
der Initiative „Promoting Women’s Entrepreneurship in Africa” (2019) unterstützte Deutschland einen Fokus 
auf Frauenrechte und die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit. Auch im Rahmen der G20 positionierte sich
Deutschland klar zu diesem Thema (so in der Abschlusserklärung des G20 Gipfels in Hamburg 2017).

Besondere Bedeutung gewinnt die Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit in der bilateralen Zusammenarbeit in
fragilen Staaten, Krisenregionen und Postkonfliktstaaten. Dabei kommt den deutschen Auslandsvertretungen
besondere Bedeutung zu: Sie stehen in direktem Kontakt mit Friedensaktivist*innen, Menschenrechtsverteidi-
ger*innen und Organisationen vor Ort, können Schutz und Unterstützung bieten und über Entwicklungen in
ihren Gastländern nach Berlin berichten. Sie können eigene Maßnahmen durchführen und Projekte unterstützen.
Im Berichtszeitraum haben die Auslandsvertretungen von dieser Möglichkeit ausgiebig Gebrauch gemacht und 
von sich aus eine Vielzahl an Projekten zur Thema Frauen, Frieden und Sicherheit zur Förderung vorgeschlagen. 
Insgesamt 38 anlässlich des Jubiläumsjahres der Resolution 1325 von den Vertretungen vorgeschlagene Pro-
jekte lokaler Zivilgesellschaftsorganisationen zum Thema Frauen, Frieden und Sicherheit konnten zur Förde-
rung ausgewählt werden; viele Auslandsvertretungen führten darüber hinaus Veranstaltungen, Diskussionsfor-
mate, Schreibwettbewerbe, Kulturprojekte und viele weitere Maßnahmen durch. Die im November 2020 virtuell
veröffentlichte Ausstellung „Ohne Frauen kein Frieden“ (www.OhneFrauenKeinFrieden.de) stellt das Engage-
ment der Auslandsvertretungen und der Partner Deutschlands vor Ort in den Mittelpunkt.

Darüber hinaus war Frauen, Frieden und Sicherheit Thema zahlreicher bilateraler Treffen und Austausche, so-
wohl zwischen Auslandsvertretungen und Vertretungen der Gastländer, als auch im Kontext themenspezifischer
bilateraler Gespräche auf Führungsebene des Auswärtigen Amts38. Das BMZ legte in seinem 5-Punkte-Papier
Keine Gewalt gegen Frauen39 fest, dass die Situation von Frauen und Mädchen in allen Regierungsverhandlun-
gen mit Partnerländern thematisiert werden soll.

Ebenso treibt die Bundesregierung die Umsetzung der Pekinger Aktionsplattform und die Agenda 2030 für 
nachhaltige Entwicklung aktiv voran. Dies geschieht beispielsweise im Rahmen der Frauenrechtskommission, 
des Menschenrechtsrates und des Hochrangigen Politischen Forums für nachhaltige Entwicklung. Dabei bringt 
Deutschland die Inhalte der Agenda Frauen, Frieden und Sicherheit in Diskussionen und Dokumente ein. An-
lässlich des 25jährigen Jubiläums der Verabschiedung der Pekinger Erklärung und Aktionsplattform der vierten 
Weltfrauenkonferenz in Peking (1995) unterstützt Deutschland den von UN Women lancierten Generation 
Equality Prozess, der neben zwei hochrangigen Konferenzen (die Covid-19-bedingt auf 2021 verschoben wur-
den) auch die Zusammenkunft langfristig angelegter Aktionsbündnisse umfasst. Die Aktionsbündnisse sind seit
Juli 2020 in sechs Arbeitsbereichen tätig: Geschlechtsbasierte Gewalt, wirtschaftliche Gerechtigkeit und Rechte, 
körperliche Autonomie sowie sexuelle und reproduktive Gesundheit und Rechte, feministisches Handeln für Kli-
magerechtigkeit, Technologie und Innovation für die Gleichstellung der Geschlechter, sowie feministische Be-
wegungen und Führung. Deutschland ist unter der Federführung des BMZ Teil der Leitungsgruppe des Akti-
onsbündnisses zu wirtschaftlicher Gerechtigkeit und Rechten. Auch zu den anderen Aktionsbündnissen40 wird
sich Deutschland aktiv einbringen.

37 OSCE (2019), OSCE-led Survey on Violence Against Women, www.osce.org/VAWsurvey/publications   
38 Darunter fallen beispielsweise Gespräche der Leitungsebene des AA, auf Minister-, Staatsministerinnen- und -ministerebene, sowie

Staatssekretärsebene, aber auch Gespräche auf der Ebene von Abteilungsleiter*innen und Beauftragten, beispielsweise zu VN-politi-
schen Konsultationen, Gesprächen zu Rüstungskontrolle oder Gesprächen zu Krisenprävention, Stabilisierung, Konfliktnachsorge und 
humanitärer Hilfe. 

39 Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (2017), Keine Gewalt gegen Frauen, 
https://www.bmz.de/de/zentrales_downloadarchiv/menschenrechte/Keine_Gewalt_gegen_Frauen_Fuenf-Punkte-Plan_des_BMZ.pdf

40 Weiterführende Informationen: UN Women (2020), Generation Equality, Action Coalitions, https://www.unwo-
men.org/en/news/stories/2020/1/announcer-generation-equality-forum-action-coalition-themes-announced  

https://www.unwo
https://www.bmz.de/de/zentrales_downloadarchiv/menschenrechte/Keine_Gewalt_gegen_Frauen_Fuenf-Punkte-Plan_des_BMZ.pdf
www.osce.org/VAWsurvey/publications
http:www.OhneFrauenKeinFrieden.de
http:wurden.37
https://men.org/en/news/stories/2020/1/announcer-generation-equality-forum-action-coalition-themes-announced
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Eine detaillierte Analyse dazu, wie die Bundesregierung sich für die Umsetzung der Menschenrechte von Frauen
und Mädchen einsetzte, bietet der 14. Menschenrechtsbericht der Bundesregierung41. 

Neben der engen Zusammenarbeit mit der internationalen Zivilgesellschaft, sowie der Zivilgesellschaft in fra-
gilen Staaten, Krisenstaaten und Postkonfliktstaaten ist der Bundesregierung die Zusammenarbeit mit der deut-
schen Zivilgesellschaft ein besonderes Anliegen. Im Rahmen des Aktionsplans, aber auch darüber hinaus fand 
ein regelmäßiger strategischer sowie inhaltlicher Austausch der interministeriellen Arbeitsgruppe zu Frauen, 
Frieden und Sicherheit mit der deutschen Fachöffentlichkeit statt. Darüber hinaus organisierte die Bundesregie-
rung eine Vielzahl an Veranstaltungen, die an eine breitere Öffentlichkeit gerichtet waren, darunter Ausstellun-
gen, Podiumsdiskussionen, runde Tische, Filmvorführungen, Hintergrundgespräche. Zentrale Themen der Ver-
anstaltungen waren die Rolle von Frauen – und hier insbesondere von Friedensaktivistinnen – in verschiedenen
Krisenkontexten, die Beteiligung von Frauen an Friedensprozessen, Frauen in der Friedensmediation, gender-
sensible Konfliktanalyse, die wirtschaftliche und politische Teilhabe von Frauen im Flucht- und Vertreibungs-
kontext, sexualisierte Gewalt im Konfliktkontext und die Umsetzung eines überlebendenzentrierten Ansatzes, 
sowie die transparente und inklusive Entwicklung eines neues Aktionsplans. 

Strategischer Austausch mit der Zivilgesellschaft in Deutschland und fragilen Kontexten, Konflikt-
und Postkonfliktstaaten

Bildtext: Am Austausch zu Schutz- und Unterstützungs-
möglichkeiten für Friedensaktivistinnen im Mai 2019 nahmen 
rund 50 Personen aus Bundesregierung und Zivilgesellschaft 
teil, darunter auch Friedensaktivistinnen aus Afghanistan, 
Syrien und Kolumbien © Auswärtiges Amt 

Die qualitative Beteiligung von Vertreter*innen der Zivilgesellschaft, sowie Expert*innen bei der Ausgestal-
tung und der Umsetzung des Aktionsplans ist für die Bundesregierung essentiell. Seit Inkrafttreten des Akti-
onsplans konnte der Austausch, sowohl mit deutscher Zivilgesellschaft, als auch mit Zivilgesellschaft aus
fragilen und (Post-)Konfliktstaaten deutlich gesteigert werden. Davon hat auch der Entwicklungsprozess des 
dritten Aktionsplans zu Frauen, Frieden und Sicherheit profitiert. 

Im Berichtszeitraum fanden die folgenden Austausche und Konsultationen mit der Zivilgesellschaft in 
Deutschland und fragilen und (Post-)Konfliktstaaten statt:

– April 2017: Fachlich-operativer Austausch zur Umsetzung von VNSR-Resolution 1325 im Kontext 
Syriens 

– Mai 2017: Treffen der Konsultationsgruppe aus Vertreter*innen der Zivilgesellschaft sowie der Inter-
ministeriellen Arbeitsgruppe zu Frauen, Frieden und Sicherheit 

– November 2017: Fachlich-operativer Austausch zur Umsetzung von Resolution 1325 in Mediations- 
und Friedensprozessen

– November 2017: Treffen der Konsultationsgruppe

– April 2018: Treffen der Konsultationsgruppe

– Juni 2018: Fachlich-operativer Austausch zu gendersensibler Konfliktanalyse

41 Auswärtiges Amt (2020), 14. Bericht der Bundesregierung über ihre Menschenrechtspolitik - Kapitel B3, Menschenrechte von Frauen 
und Mädchen, S. 89-100, https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2422192/f01891c5efa5d6d89df7a5693eab5c9a/201202-mrb-14-
download-data.pdf

https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2422192/f01891c5efa5d6d89df7a5693eab5c9a/201202-mrb-14
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– November 2018: Treffen der Konsultationsgruppe

– Dezember 2018: Fachlich-operativer Austausch zu Übergangsjustiz und geschlechtergerechten natio-
nalen Maßnahmen der Wiedergutmachung mit Expertinnen aus dem Kosovo und Bosnien und Herze-
gowina 

– Mai 2019: Treffen der Konsultationsgruppe

– Juni 2019: Fachlich-operativer Austausch zu Friedensaktivistinnen (gemeinsam mit dem International 
Civil Society Action Network und Aktivistinnen aus Afghanistan, Kolumbien und Syrien) 

– September 2019: Fachlich-operativer Austausch zu Frauen, Frieden und Sicherheit in Krisensituatio-
nen: Chancen und Herausforderungen inklusiver Friedensförderung in Jemen (gemeinsam mit CARE 
und Aktivist*innen aus Jemen) 

– Oktober 2019: Beratendes Treffen mit 25 Friedensaktivist*innen am Rande der offenen Debatte zu 
Frauen, Frieden und Sicherheit des VN-Sicherheitsrates in Vorbereitung des dritten Aktionsplans zu 
Frauen, Frieden und Sicherheit

– November 2019: Treffen der Konsultationsgruppe

– November 2019: Fachlich-operativer Austausch zur Entwicklung effektiver, ergebnisorientierter 
Nationaler Aktionspläne mit dem britischen Außenministerium und britischer Zivilgesellschaft sowie 
Zivilgesellschaftsvertreterinnen aus Afghanistan, Brasilien, Georgien, Israel, Kamerun, Kosovo,
Libanon, Nigeria und Syrien

– Dezember 2019: Austausch mit 20 Bürger*innen zu Frauen, Frieden und Sicherheit bei der Bürger-
Werkstatt Außenpolitik 

– April 2020: Treffen der Konsultationsgruppe

– März bis Oktober 2020: PeaceLab-Debatte Frauen, Frieden & Sicherheit: Impulse für den dritten Nati-
onalen Aktionsplan der Bundesregierung 

– Oktober 2020: Austausch mit Vertreterinnen afrikanischer zivilgesellschaftlicher Organisationen: 
„Strengthening the Peacebuilding Role and Protection of Women and Girls in Conflicts in Africa”
(organisiert von ifa zivik)

20-Jahr-Jubiläum der Resolution 1325 

Bildtext: In einer virtuellen Ausstellung stellt das Auswärtige Amt 
die Arbeit von Friedensaktivistinnen und der deutschen 
Botschaften vor Ort in den Mittelpunkt © Goldener Westen 

Am 30. Oktober 2020 wurde die richtungsweisende Resolution 1325 des VN-Sicherheitsrats 20 Jahre alt.
Viele der zahlenreichen für Oktober geplanten Veranstaltungen rund um das Jubiläum konnten aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht stattfinden. Gleichzeitig bot die zusätzliche Aufmerksamkeit, die das Jubiläum schuf, 
die Möglichkeit, auf die in vielen Bereichen ungleich stärkeren Auswirkungen von Covid-19 auf Frauen (in 
Krisenregionen) hinzuweisen.

Deutschland nutzte das Jubiläum sowohl zur langfristigen Verstärkung des WPS-Engagements, für politische 
Unterstützung von Friedensaktivistinnen und -mediatorinnen, als auch dafür, gemeinsam Antworten auf die
zusätzlichen Herausforderungen zu finden, vor die die Corona-Pandemie die WPS-Agenda und Friedensak-
tivistinnen stellt:

– Virtuelle Konferenz „Amplifying Voices for Peace: Women peacebuilders and mediators at the peace 
table – the new norm” am 5. Oktober. Die Konferenz im Rahmen der EU-Ratspräsidentschaft, die 
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Deutschland federführend in Kooperation mit dem Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) sowie 
staatlichen und nichtstaatlichen Partnern organisierte, stieß bei Friedensaktivist*innen und Mediator*in-
nen aus Europa, Afrika, Asien und Nordamerika, hochrangigen VN-/EU-Vertreter*innen sowie bei EU-
Mitgliedsstaaten auf großes Interesse. Die Bundesregierung verpflichtete sich, die Teilhabe von Frie-
densaktivistinnen/-mediatorinnen an Friedensprozessen zu stärken, Frauen in Friedensprozessen weiter
durch direkte Fördermaßnahmen zu unterstützen und sich für Schutz und Unterstützung von Friedens-
aktivistinnen einzusetzen. Außerdem kündigte sie an, die WPS-Agenda in Aus- und Fortbildungsmaß-
nahmen des AA zu verankern sowie WPS-Ansprechpersonen an inhaltlich betroffenen Auslandsvertre-
tungen zu benennen.

– Abschluss-Veranstaltung zu den WPS-Commitments 2020 am 20. Oktober in New York. Im April 2019 
verpflichteten sich unter deutschem gemeinsamem Vorsitz mit Großbritannien und in Zusammenarbeit 
mit UN Women 64 Staaten, acht VN-Organisationen und drei Regionalorganisationen zu über 400 Maß-
nahmen, um der Umsetzung der WPS-Agenda stärkere Dynamik zu verleihen. Durch Monitoring stellte 
UN Women sicher, dass „den Worten auch Taten folgen“. Bei der abschließenden Veranstaltung be-
richtete Deutschland über die erfolgreiche Umsetzung fast aller Selbstverpflichtungen. Auch andere
Staaten konnten zahlreiche Erfolge vermelden.

– Die Offene Debatte des VN-Sicherheitsrats zu Frauen, Frieden und Sicherheit am 29. Oktober wurde in
virtuellem Format durch Staatsministerin Müntefering wahrgenommen. Sie zog Bilanz über das deut-
sche WPS-Engagement während der VNSR-Mitgliedschaft 2019/20 und kündigte verstärkte Unterstüt-
zung, Finanzierung und Schutz der Zivilgesellschaften und Friedensaktivistinnen in Krisenregionen an.
Gerade vor dem Hintergrund eines weltweiten Pushbacks gegen Frauenrechte sei dies unumgänglich.

– Virtuelle Ausstellung OhneFrauenkeinFrieden.de. 2019 wurden Auslandsvertretungen, in deren Gast-
ländern das Thema hohe Relevanz hat, gebeten, 2020 mindestens eine Maßnahme im Bereich Frauen, 
Frieden und Sicherheit durchzuführen. Ideen dazu wurden bei einem Workshop der Konferenz der Lei-
ter*innen der deutschen Auslandsvertretungen 2019 entwickelt. Die Projekte von mehr als 45 Auslands-
vertretungen in den Themenfeldern WPS, sexualisierte Gewalt, sexuelle und reproduktive Gesundheit 
und Rechte und Frauenrechte in fragilen Kontexten wurden mit Texten, Bildern und Videos in der vir-
tuellen Ausstellung OhneFrauenKeinFrieden.de vorgestellt. Um auch in Krisenregionen möglichst zu-
gänglich zu sein, ist die Ausstellung in vier Sprachen verfügbar. 

– Konferenz Women’s Night In. Am 27. November 2020 veranstalten Staatsministerin Michelle Münte-
fering und Elke Büdenbender die virtuelle Konferenz Women’s Night In mit dem Schwerpunkt Frauen, 
Frieden und Sicherheit mit (virtueller) Teilnahme der ehemaligen liberianischen Präsidentin und Nobel-
preisträgerin Ellen Johnson Sirleaf und von Melinda Gates. Vertreterinnen der Vereinten Nationen, der 
Afrikanischen Union und Vertreterinnen der Zivilgesellschaft diskutierten Gegenstrategien zum derzei-
tigen Pushback gegen Frauenrechte, besonders in Krisenregionen und vor dem Hintergrund der drasti-
schen Auswirkungen der Covid-19 Pandemie auf Frauenrechte.

– Zur Konferenz zu Frauen, Frieden und Sicherheit von UN Women und der Regierung Vietnams vom
7.-9. Dezember 2020 trug das AA mit einer Keynote Speech zur Sitzung zu Frauen in der Friedensför-
derung bei, das BMZ leitete eine Arbeitsgruppe zum Thema wirtschaftlicher Stärkung von Frauen und 
den Bedürfnissen von Frauen und Mädchen in Wiederaufbauprozessen. 

Schlussfolgerungen 

Deutschland ist ein sichtbarer Akteur und wird von internationalen und nationalen staatlichen wie zivilgesell-
schaftlichen Partner*innen als verlässlicher Partner wahrgenommen. Verbesserungsmöglichkeiten bestehen, so 
auch das Ergebnis einer vom Auswärtigen Amt in Auftrag gegebenen Studie, in der Stärkung politischer Kohä-
renz, einem starken und klaren Bekenntnis zu Geschlechtergerechtigkeit, entsprechenden Fortbildungen und
einem systematischen Ansatz zu Gender Mainstreaming, geschlechtersensibler Konflikt- und Kontextanalyse, 
sowie zweckgebundener und langfristiger Finanzierung. Die Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft in der
Form von Konsultationsgruppentreffen und fachlich-operativen Austauschen hat sich bewährt und sollte beibe-
halten werden. Während der Aspekt des strategischen wie inhaltlichen Austauschs aus Sicht der Bundesregie-
rung sehr produktiv und zielführend verlief, wird angeraten, den Aspekt des Monitoring in Zukunft noch zu 

http:OhneFrauenKeinFrieden.de
http:OhneFrauenkeinFrieden.de
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optimieren. Dafür wird vorgeschlagen, sich in den ersten Sitzungen mit der Zivilgesellschaft zum dritten Akti-
onsplan auf künftige Formate zu einigen, die sowohl dem Anspruch des strategischen wie inhaltlichen Aus-
tauschs, als auch der Monitoringfunktion besser entsprechen.



  
 
 

 

 

     
 

    
 

          
    

    

      
   

  
  

         
     

       
    

  

           
  

 

     
 

    

 

Drucksache 19/27460 – 58 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anhang: Tabellarische Übersicht der Aktivitäten 2017 bis 2020

Zwischen Januar 2017 und Dezember 2020 setzte die Bundesregierung zur Erfüllung ihres Aktionsplans zu 
Frauen, Frieden und Sicherheit insgesamt 684 Maßnahmen um. Die einzelnen Kapitel des Umsetzungsberichts
geben eine qualitative wie quantitative Übersicht über diese Aktivitäten. Die folgenden Punkte sollten dabei 
berücksichtigt werden:

– Bei den Aktivitäten handelt es sich zum Teil um mehrjährige Projekte, die bereits vor dem Berichtszeitraum
initiiert wurden oder über diesen hinausgehen. Eine detaillierte Aufschlüsselung der Fördermittel für den
Zeitraum 2017 bis 2020 nach den Schwerpunktbereichen ist daher nicht erschöpfend möglich.

– Nicht alle Aktivitäten können aufgrund ihrer Art monetär benannt werden. Engagement im multilateralen
Bereich, Veranstaltungen außerhalb des Rahmens der Projektförderung, Mainstreaming in der bilateralen
Außenpolitik oder regelmäßiger Austausch und politische Unterstützung der Zivilgesellschaft und von 
Friedensaktivistinnen lässt sich nicht monetär erfassen. Nur ein Teil des außen-, friedens-, sicherheits- und 
entwicklungspolitischen Instrumentariums ist finanziell bezifferbar. 

– Viele der Aktivitäten sind entsprechend der Intention und dem Charakter des Aktionsplans multidimensi-
onal und betreffen daher meist mehr als nur einen Schwerpunktbereich. Die geförderten Aktivitäten wurden 
zwar einem Schwerpunktbereich des Aktionsplans zugeordnet, haben aber zum Teil Bezüge zu einem oder 
mehreren weiteren Schwerpunktbereichen. Rückschlüsse auf die Priorisierung zwischen den Schwerpunkt-
bereichen sind daher nur begrenzt möglich.

– Ebenso konnten manche Aktivitäten in der tabellarischen Übersicht nicht aufgelistet werden. Dies liegt in 
der Art der Aktivität begründet (z. B. regelmäßige Treffen mit Zivilgesellschaftsaktivistinnen durch Aus-
landsvertretungen oder Mainstreaming der WPS-Agenda in themenspezifische Gespräche mit anderen
Staatenvertreter*innen). 

– Für die humanitäre Hilfe wird zu den Projekten berichtet, die im Zeitraum 2017 bis 2020 aufgenommen 
wurden und SGBV-Komponenten beinhalteten. Die Liste ist nicht abschließend, da im laufenden Haus-
haltsjahr 2020 weitere Projekte aufgenommen werden können (Stand: August 2020).
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